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Leserfotos der Woche

Lichterspektakel über dem Frankenwald

 Nachteulen hatten  vergangenes Wochenende in der Nacht von Freitag auf Samstag riesiges Glück. Sie konnten ein visuelles Spektakel miterleben, das normaler-

weise Menschen im hohen Norden Europas vorbehalten ist. Der stärkste Sonnensturm seit über 20 Jahren verursachte auch in unseren Breitengraden Polarlich-

ter. Michael Günther machte die linke Aufnahme in Naila, Eva Maria Horn hielt das Farbenspiel bei Geroldsgrün fest. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

FFW Naila: 
Frühlingsfest und 
Einsatzübung

Seite 48

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Leben hinterlassen. Gute Spu-
ren, Spuren Gottes, Spuren neu-
en Mutes und innerer Orientie-
rung. Gottes Wort steht dabei im 
Mittelpunkt. Ihm und anderen 
Christen mitten in der Natur zu 
begegnen, wird zum Erlebnis, 
das über die Pfingsttagung 
hinaus in den Alltag strahlt. 
Die Gemeinschaft: Die Tagung 
bietet die Möglichkeit, in einer 
Naturarena zusammenzukom-
men, beim Bibelgespräch in der 
Gruppe oder im Tagungscafé 
Orientierung und Kraft aus Got-
tes Wort zu erhalten.
Gottes Wort: Die klare Verkün-
digung des Evangeliums von 
Jesus Christus steht im Fokus. Es 
geht darum, wie Jesus von der 
Macht der Sünde, unguten Bin-
dungen und Lebens- und Todes-
angst befreit. Die Besucher kön-
nen erfahren, wie Er wirklich 
frei macht.
Musik: Beim Singen und Lob-
preisen Gottes können die Teil-
nehmer ihre Seele baumeln las-
sen, abladen und auftanken. 
Außerdem gibt es ein Indiaca-
Turnier mit 50 Mannschaften 
unter Gottes freiem Himmel, bei 
dem sich die Teilnehmer austo-
ben können.
 An Pfingsten kann man die ein-
malige Mischung aus „Outdoor-
Adventure“ sowie der klaren, im 
Mittelpunkt stehenden Verkün-
digung des Evangeliums von 
Jesus Christus erleben. 

unterm freien Himmelszelt 
inmitten von Natur. Pfingsten in 
Bobengrün — das sind drei wirk-
lich außergewöhnliche Tage im 
Jahr. Nicht nur für die Menschen 
und vielen Mitarbeiter im Bad 
Stebener Ortsteil Bobengrün, 
sondern vor allem für die Besu-
cher aus nah und fern. Ob zum 
ersten Mal mit der Jugendgrup-
pe oder als treuer Tagungs-
Stammgast: Pfingsten in 
Bobengrün kann Spuren im 

Bobengrün  – Die 79. Pfingstta-
gung in Bobengrün steht an, wie 
der Name schon verrät am 
Pfingstwochenende vom Sams-
tag, 18. Mai,  bis zum Montag, 20. 
Mai – eine Veranstaltung, die 
zugleich ein Erlebnis für 
Jugendliche, Erwachsene und 
Familien ist. 
Pfingsten in Bobengrün heißt 
drei wirklich außergewöhnliche 
Tage im Jahr: Gemeinschaft, 
Gottes Wort und Musik und alles 

79. Pfingsttagung in Bobengrün von 18. bis 20. Mai 

Gemeinschaft, Gottes Wort 
und Musik

Samstag, 18. Mai 

16.00 Uhr:  Auftakt im Zeltlager Froschbachtal, „Freistoß für dich“ 

 19.30 Uhr:, Eröffnung am Tagungsgelände „Frei für Jesus“ 

 21.00  Uhr: Come together im Zeltlager Froschbachtal 

 22.30 Uhr: Tagesabschluss am Tagungscafé 

Sonntag, 19. Mai

10.00 Uhr: Waldgottesdienst am Tagungsgelände „Endlich frei“, 

                                   parallel Kinderprogramm Mr. Joy für 5 bis 12 Jahre

 14.30 Uhr: Festversammlung am Tagungsgelände, „Jesus befreit“, 

                                    Von Angst befreit, Der Preis der Freiheit und parallel 

                                    Kinderprogramm

 14.30 Uhr: Jesus Meeting im Zeltlager Froschbachtal

 19.30 Uhr: Jesus Night und Late Night Praise am Tagungsgelände 

                                   „Gott vertrauen im Feuer“ (Tobias Kley und LEVIT), Late 

­                                    Night Praise (Lena Lämmerhirt und LEVIT) 

 20.00 Uhr:  Abendvortrag in der Bobengrüner Kirche, „Unbegrenzte 

                                   Möglichkeiten“ 

Montag,  20. Mai

10 Uhr:  Schlussversammlung am Tagungsgelände, „Frei zu neuem 

                          Einsatz“ und „Mit Jesus wirklich frei“ 

Programm

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz
09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.deÖ�nungszeiten: Mo - Do 8-18 Uhr | Fr + Sa 8-13 Uhr 

Erleben Sie die größte Auswahl an 
CV-/Vinyl- & Teppichboden in der Region! 
LAGERWARE GEWALTIG REDUZIERT

Unlimited
Rope Solutions

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, intensive und professionelle 

Einarbeitung, leistungsgerechte Vergütung und viele Bonusleistungen (Anwesenheits-

prämie, Jahressonderzahlung, Fahrtkostenzuschuss und Tankgutschein)! 

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an bewerbung@liros.com
Mit technischem Verständnis und schneller Auffassungsgabe freuen wir uns auf Sie 
auch als Quereinsteiger!

LIROS ist der Spezialist für technische Faserseile. 

Wir suchen  Sie  (m/w/d) als

LIROS GmbH
Frau Silvia Wolfrum • Sieggrubenstr. 7 • 95180 Berg • Tel. 0 92 93 / 80 02 022

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie hier:

Rein igungskraft
Betr iebsschlosser

Zwirner
Flechter
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Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 
 jeden ersten Dienstag im Monat: 
Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      
     4. Juni., 2. Juli., 6. August, 3. September, 1. Oktober,  
sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 
Issigau: 1. Juni., 3. August, 5. Oktober
Naila:   6. Juli, 7. September 
Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 
Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   
Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Immer mittwochs von 16 bis 17 Uhr in der Turnhalle Schwarzenbach 
a.Wald. Im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik mit dem Pezziball. 
Anmeldung bitte unter www.rehasport-wegner. de. Mittwochs, don-
nerstags und freitags Reha-Sport im Wasser im Hallenbad in Schwar-
zenbach a.Wald (Infos auf der Homepage www.schwarzenbach-
wald.de) 

Reha-Sport in Schwarzenbach a.Wald

„Der Singende Kaffeetisch“ auf Reisen plant  eine musikalische Bus-
Reise  am Mittwoch, 5. Juni 2024. 

  Das Programm: 
Abfahrt:  9.00 Uhr ab Bahnhof Naila
11 Uhr bis 12 Uhr:  Schiffsrundfahrt auf der Talsperre Pöhl
12 Uhr:  Mittagessen im Panorama-Restaurant
13 Uhr:  Weiterfahrt nach Markneukirchen ins Musikinstrumenten- 
Museum (da drin darf auch gesungen werden)
14 Uhr: Museumsbesuch /Dauer nach Interesse und Bedarf
ca. 17 Uhr:  Ankunft im Hotel „Alpenhof“ mit musikalischen Überra-
schungen. Nach dem Abendessen darf selbst gesungen werden.
Ankunft in Naila gegen 21 Uhr. Preis für Busfahrt  circa  20 Euro
Anmeldungen noch möglich bis 25. Mai 2024

bei Barbara Bernstein Tel. 09282/978047 (Reiseleitung und weitere 
Informationen) 

Singender Kaffeetisch: Musikalische 
Busreise am 5. Juni 

Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

18.05.   Spindel Apotheke Hof
19.05. Luitpold Apotheke Bad Steben
20.05.   Klick Apotheke Selbitz
21.05.  Kur Apotheke Bad Steben
22.05.   Aesculap Apotheke Hof
23.05.     Stadt Apotheke  Naila 
24.05.   Franken Apotheke Naila
25.05.   Löwen Apotheke Selbitz
Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 
Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 
den  Notdienst unter  http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de auf, wählen  Sie  22833  (Handy)  
oder 0800 00 22833  oder  scannen Sie  den  
abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-
ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 
da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag,21.05.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•18./19.05. Dr. Peter Dünninger
                   Kulmbacher Str. 53, 95213 Münchberg
                   Tel.Nr.: 09251 / 1525

•20.05.       Katrin Fischer-Munzert
                   Schmiedstr. 3a, 95233 Helmbrechts
                   Tel.Nr.: 09252 / 7333
Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr
                                            18.00 - 19.00 Uhr
Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,17.05.:  Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563
Sa., 18.05.: Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700
So, 19.05.:  Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499
Mo.,20.05.  Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563 
Di.,21.05.:   Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, Tel 
09233/2366
Mi.,22.05.:  Dr. Stefanie Leidl, Wunsiedel, Tel. 09232/8353 
Do.,23.05.:  Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, Tel 
09233/2366
Fr., 24.05.: Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 
Stefan Tel. 0171 7742244

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de  

 Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Pfingstsonntag geschlossen –  Pfingstmontag geöffnet von 9-12 Uhr
Fronleichnam, von 9-12 Uhr geöffnet

Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

Windischengrün – Der Projektchor lädt zu zwei Konzerten nach Win-
dischengrün in die Konzertscheune des Klanghofes Oberfranken ein: 
Am Samstag, 18. Mai, um 19.30 Uhr und am Samstag, 1. Juni, um 
19.30 Uhr, Einlass ist jeweils ab 18.45 Uhr. Karten gibt es im Vorver-
kauf unter der Nummer 01573/ 67 87 692 oder per E-Mail an 
info@klanghof-oberfranken.de, für 18 Euro (Abendkasse: 20 Euro), 
Kinder bis 16 Jahre zahlen 9 Euro. Mehr Infos unter www.klanghof-
oberfranken.de, Rubrik „Projektchor“.

Sonne, Song und Popcorn

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 
Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister
 der Stadt Schwarzenbach a.Wald
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben
Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 
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Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 
Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 
Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 
Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 
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Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  
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 Erscheinungsweise: Wöchentlich 
freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 
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  Titelfoto: Pfingsttagung in Bobengrün

Mi., 22. Mai  

Schwarzenbach/Saale, Grund-
schule, Breslauer Str. 9, 16.00 bis 
20.00 Uhr

Fr., 24. Mai 

Helmbrechts, Bürgersaal, Luit-
poldstr. 21, 16.00 bis 20.00 Uhr

Mi., 5. Juni 

Schwarzenbach/Wald, Grund- 
und Mittelschule, Schulstr. 7, 
15:30 bis 19:30 Uhr

Mo., 10. Juni 

 Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-
Reuter-Str. 66 b, 14:00 bis 19:00 
Uhr

Mo., 17. Juni

Münchberg, TV-Vereinsturnhal-
le, Dr. Martin Luther-Str. 20, 
15:00 bis 20:00 Uhr

Fr., 21. Juni

Rehau, Rotkreuzhaus, Jobststr. 
3, 16:00 bis 20:00 Uhr

Do., 27. Juni 

 Geroldsgrün, Lothar-von-Faber-
Grundschule, Am Mühlhügel 11, 
16:15 bis 20:00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist für 

die Blutspendetermine eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder telefonisch unter der kos-

tenlosen Spenderhotline 0800 

11 949 11.

Blutspendetermine
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Hof  – Der demografische Wan-
del zeigt sich in Stadt und Land-
kreis Hof im Vergleich zu Bayern 
besonders deutlich. Aus diesem 
Grund möchte die Wohnbera-
tung von Stadt und Landkreis 
Hof den Bürgern und Bürgerin-
nen die Möglichkeit geben, sich 
in einer Musterwohnung zu 
informieren, wie Menschen mit 
Handicap, pflegebedürftige Per-
sonen und Senioren und Senio-
rinnen bis ins hohe Alter zuhau-
se selbstbestimmt wohnen blei-
ben können nach dem Grund-
satz „ambulant vor stationär“. 
Dieses Angebot richtet sich ins-
besondere auch an alle Perso-
nengruppen, welche präventiv 
vorsorgen möchten. 
Als Projektpartner beteiligte 
sich die Hochschule Hof. Im 
Rahmen des Studienganges 

,,Innovative Gesundheitsver-
sorgung“ erfolgte die Planung 
und Umsetzung von techni-
schen Assistenzsystemen in der 
Musterwohnung durch eine 
Projektarbeit von Studierenden.
Da momentan Projekte dieser 
Art nicht staatlich gefördert 
werden, ist man auf Stiftungs-
mittel, Unterstützung durch die 
Wirtschaft und besondere 
Unterstützer im Bereich des 
sozialen Engagements angewie-
sen.
Die für die Musterwohnung 
angemieteten Räumlichkeiten 
der Baugenossenschaft Hof 
befinden sich unweit der Leit-
stelle Pflege Hofer Land. Die BG 
Hof unterstützte die Umbau-
maßnahmen sowie den Einbau 
eines barrierefreien Bades. Des 
Weiteren unterstützten die 

Hospitalstiftung Hof, die Rolf- 
und Hubertine-Schiffbauer-
Stiftung und die Oberfranken-
stiftung. Die barrierefreie Mus-
terwohnung ist ein kleiner Bau-
stein, der einen wichtigen Bei-
trag zur Gestaltung des demo-
grafischen Wandels leisten 
kann.
Erstmals kann die Wohnung in 
Hof, Ernst-Reuter-Straße 70, am 
Tag der offenen Tür am Mitt-
woch, 12. Juni, von 13 bis 17 Uhr 
besichtigt werden. Im Anschluss 
ist die Wohnung dienstags von 9 
bis 12 Uhr und donnerstags von 
9 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Für 
Besichtigungen wird um Ter-
minvereinbarung gebeten.

 Weitere Informationen erhalten 

Sie unter www.leitstelle-pfle-

ge.de oder 09281/5469949. 

Tag der offenen Tür der barrierefreien Musterwohnung

„DEIN ZUHAUSE – jetzt und später“

Bad Steben   – Mit „Laudi“, alias 
Uwe Lautenschläger, präsen-
tiert die Therme Bad Steben bei 
der „Langen Sauna- und Cock-
tail-Nacht“ am Freitag, 17. Mai, 
eine echte Party-Granate. „Lau-
di“ begeistert sein Publikum auf 
dem Akkordeon mit fetzigen 
Après-Ski-Hits und Alpenrock – 
Stimmung und gute Laune sind 
programmiert.
Ab 18 Uhr erwartet den Gast in 
den Saunen ein Feuerwerk an 
Erlebnis-Aufgüssen. Dieses Mal 
„düsen“ die Saunameister mit 
den Anhängern des herrlichen 
Schwitzvergnügens „in den 
Mai“ – mit „frühlingshaft duf-
tenden Aromen“ – von „Straw-
berry Kiss“ und „Büten-Peeling“ 

Cocktail-Klassiker aus Wodka, 
Pfirsichlikör, Eis, Cranberry-, 
Zitronen- und Orangensaft fin-
den sich weitere leckere Cock-
tails – ob mit und ohne Alkohol 
– auf der Getränkekarte an der 
Sauna-Bar.
Das fast 40 Grad heiße Onsen-
Becken lädt zum Relaxen ein. Im 
Sky-Pool liegend lässt sich die 
Saunanacht herrlich „mit allen 
Sinnen genießen“. Die Therme 
Bad Steben hat bis 24 Uhr geöff-
net. Ab 18 Uhr locken die Sauna-
meister halbstündlich mit 
abwechslungsreichen Aufgüs-
sen. Für die Lange Saunanacht 
wird kein zusätzlicher Eintritt 
erhoben. Es gelten die regulären 
Saunatarife. 

Lange Saunanacht in der Therme Bad Steben am 17. Mai 

Akkordeon-Virtuose „Laudi“
 rockt das Saunaland 

bis hin zum „Mai-Böckla“.
Als Special-Offer präsentiert die 
Thermen-Gastronomie diesmal 
einen der bekanntesten und 
beliebtesten Drinks überhaupt: 
einen „Sex on the Beach“. Neben 
dem herrlich frisch-fruchtigen 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Wir sind gegen Leerstände

in den Innenstädten.

Deshalb bleiben wir vor Ort 

als Ansprechpartner für Sie 

in allen Fragen rund um

Ihre Haushaltsgeräte.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

Beratung,

Installation,

Reparatur

Service vom Profi 

Die Alternative zu Kabel TV:

Digital-Empfang über Satellit

erstklassige Bildqualität

größte Programmvielfalt

keine monatlichen Gebühren

- Beratung bei uns -

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Haus- und
Garagenflohmarkt
am 18.5. von 10 bis 16 Uhr

in Bernstein am Wald,
Zur Überkehr 5 (bei Baumann).

Werkzeug, Kleidung, Krüge,
Vasen, Geschirr, Bücher,

Möbel, Antiquitäten, Bilder
vom Künstler, Malzubehör,

und vieles mehr

   selbstklebefilz.de
Filze in Premiumqualität

Wir sind ein seit vielen Jahren tätiger Onlinehandel und suchen zur 
Verstärkung unseres Teams am Standort 95192 Lichtenberg zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Kaufmännische Bürokraft (m/w/d) – Versand 

Ihre Aufgaben sind:
- Büroarbeiten zur Vorbereitung von Versandaufträgen
- Rechnungen und Auftragsbestätigungen erstellen
- Versandpapiere vorbereiten, Sendungen koordinieren
- Annahme, Bearbeitung und Überprüfung von Wareneingängen
- Unterstützung im Versand

Was erwarten wir:
- Sorgfältige und gewissenhafte Arbeitsweise
- Selbstständigkeit und Eigenverantwortung
- Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
- Gute Kenntnisse in Excel / Word und im Umgang mit dem Internet
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen:
- Sorgfältige Einarbeitung in alle Abläufe
-  Sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis (Teilzeit 

oder Vollzeit möglich)
- Unbefristete Festanstellung nach Probezeit
- Regelmäßige Arbeitszeiten, sicherer Arbeitsplatz
- Auch Quereinstieg möglich!

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an:  

bewerbung@selbstklebefilz.de

mit Wertverrechnung bei vorhandenem
Hausrat, günstig bis kostenlos. Auf Wunsch

Tapeten- u. Teppichbodenentfernung.
Firma Schönicke

O 09281/1405797 · O 09252/7678

Wohnungsauflösungen
Entrümpelungen

vom Keller bis zum Dach

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Kauf Ihren
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Wir suchen für Käufer 
Eigentumswohnungen 

in Naila · Bad Steben 
Schwarzenbach· Selbitz

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 18.05.2024
Unser Ladengeschäft ist  

von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl auf 400 m²:
Gläser, Porzellan, Keramik,

Modeschmuck, Deko, Bilder,

Wäsche, Regale (versch. Größen) u.v.m.

Voll möblierte

3-Zi.-Whg. (70 m²)
mit Abstellplatz

in Geroldsgrün

zu vermieten. Miete: VB,

Kontakt: 0173/8066782

Physiotherapeut/-in
in Vollzeit mit MLD und MT ab dem 01.07.2024 gesucht! 

Gerne mit Erfahrung. 
Praxisübernahme zu einem späteren Zeitpunkt möglich.

Physiotherapie Narr, Geroldsgrüner Straße 10, 
95138 BadSteben, Tel.: 0152/04378037

Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag und 

an den Pfingstfeiertagen 

Mittagstisch
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Suche kleinere

landwirtschaftliche

Fläche zu kaufen.
Vorzugsweise Wiese ab ca.

1.000 m². Bevorzugt im
Raum Selbitz oder Naila.

Tel.: 015736990581
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Karosserie-

schweißarbeitenN
E
U
! N
E
U
!

Eduard Hartmann
Friedrich-Schoedel-Straße 19

95213 Münchberg

Telefon 09251-7785

(Teil-) Räumungsverkauf  

bei Möbel-Dietz  

in Nordhalben!

Aufgrund des Kollektionswech-
sels gibt es aktuell viele wunder-
volle Schnäppchen bei Möbel- 
Dietz.  

 
14,5 % Sortimentsrabatt plus  
5 % Sondernachlass extra zum 
Kollektionsrabatt und Ausstel-
lungsstücke, die bis zu 50 %  
reduziert sind: Da macht der  
Möbelkauf so richtig Spaß! 

 
Die Firma Arno Dietz ist ein mit-

telständiges, seit über 30 Jahren in 
Nordhalben ansässiges, Familien-
unternehmen, bei dem Qualität, 
fachmännische Beratung (gerne 
auch bei Ihnen zuhause) und Ser-
vice großgeschrieben werden! 

n

Unternehmen
lokaler 

Aktion
Eine

berät Sie freundlich und kompetent!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und 
unterstützt die Aktion: Kauft lokal!

TS5,4 
NTS

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

15,4 %

habe ich von Dietz

Meine Möbe

TTATATRT
5,

IMENTS15
R

R
SORRT E

TTTIMENTS-
TIM

BA

Meine Möbe

RABA

z.

el

50%
zu

stücke
lun

stück

Ausstellungs-el
bis zu

Altmöbelentsorgung 
 (Polsterei)

Reparaturen und Neu

beu Neukauf

reduziert

%
d

ubezüge  

50 %

zteid.www

maSdnuhcowttiM
03.8gatierF–gatno

·8eluhcsleppölK
.K.ezteiDonr

290

M

A

ed.lebeom-z

rhU00.41sibgatsm
rhU81–03.21·rhU21

neblahdroN56369·
zteiDrahtoL.hnI
143/76

–

·

14,5 %

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

                                    . . .UND WANN SETZT  DU DEIN KREUZ?

Menschen stehen aktuell in
Deutschland auǏ der
Warteliste Ǐür eine
Orǐanspende

ca.
9.400

ORGANSPENDE

EinladungZ U  E I N E M  I N F O R M A T I O N S A B E N D  Z U R

16.Mai 2024 

18.30 Uhr

IN DER BÜRGERSCHEUNE GEROLDSGRÜN

EINLASS AB 16 JAHREN – BEGLEITZETTEL AUF www.bergfreunde-hirschberglein.de

BERGFEST

BEHEIZTES FESTZELT

17./18./19. MAI

Fr. 17. Mai Sa. 18. Mai So. 19. Mai

19.30 Uhr -  

Familiennachmittag

Den ganzen Tag 

freier Eintritt

14 Uhr - Fränkischer 
Nachmittag 
Shuttleservice vom 
Parkplatz (13.30-18.00 Uhr)

DER BERG BEBT!
DJ Abend
Einlass ab 20 Uhr | Beginn 21 Uhr

Ab 21 Uhr

Hias und seine 

Blechfreind

10% Rabatt auf eine Partnermassage 

oder zwei Massagen unmittelbar  

nacheinander (Doppeltermin).

(gültig bis 31.05.2024 und für Massagen ab 50 Min., 

nicht kombinierbar mit anderen Angeboten)

Schwarzes

Damen-E-Bike

zu verkaufen,
wenig gefahren.

Preis VB 1.200 €.
Tel. 09293/7137

Wir machen Betriebsurlaub

in den Pingstferien vom
27. Mai bis 01. Juni 2024.

Anmelde- und Bürokraft
(m/w/d) in Teilzeit gesucht! 

Gerne mit Erfahrung im Gesundheitswesen!

Physiotherapie Narr, Geroldsgrüner Straße 10, 
95138 BadSteben, Tel.: 0152/04378037

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 337
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Liebe Eigentümer: Patchwork-Familie möchte zusammen 

ziehen! Ich suche für eine Familie ein Haus mit Platz für 

insgesamt 4-5 Personen. Gerne mit Garten, renovierungs-

bedürftig kein Problem! Einzug flexibel. Alle

Angebote sind willkommen. Ihre Jessica Wagner.

Telefon: 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.de
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kurzen Ansprachen betonten, 
wie wichtig es sei, weiterhin ein 
gutes Vorbild zu sein und die 
Kraft und Motivation zu behal-
ten, auch wenn Aufgaben viel-
fältiger werden und Vereins-
arbeit viel Arbeit bedeutet. Die 
Gemeinschaft und Freude am 
Sport sollen auch weiterhin 
immer im Mittelpunkt stehen.
Ausgezeichnet wurden 29 
Damen und Herren aus folgen-
den Vereinen:

ATSV Oberkotzau 1858 e.V.
ATS Bobengrün
TV Hallerstein 1888
TV Meierhof von 1905 e.V.
Turnverein 1862 Helmbrechts 
Turnverein 1862 Helmbrechts 
DLRG Ortsverband Oberkotzau 
ASGV Bernstein am Wald
Pokalvereinigung Frankenwald
SpVgg Oberkotzau 1912 e.V. 
TV Reinersreuth 1898 e.V.
Bürger- und Schützengesell-
schaft 1823 Naila e.V.

Hof – Stolze 872 Jahre Ehren-
amt sind jetzt im Landratsamt 
Hof zusammengekommen, um 
von Landrat Dr. Oliver Bär aus-
gezeichnet zu werden. Bei der 
Ehrung verdienter Mitarbeiter 
aus den Sportvereinen wurde im 
Sitzungssaal des Landratsamtes 
Hof insgesamt 29 Funktionsträ-
ger aus zwölf regionalen Ver-
einen für ihre besonderen Ver-
dienste um den Sport feierlich 
geehrt.
„Mit Ihrem Engagement tun Sie 
auch etwas Gutes für junge 
Menschen. Der Nachwuchs 
kann im Vereinsleben lernen 
mit sportlichen Niederlagen 
umzugehen, aber auch lernen 
die Siege zu feiern. Wir sind eine 
Region des Ehrenamts und wir 
möchten Dankeschön sagen. Sie 
werden gebraucht - jetzt und 
auch in der Zukunft“, so Landrat 
Dr. Oliver Bär.
Voraussetzung für die Ehrung 
sind mindestens 15 Jahre ehren-

29 Funktionsträger aus zwölf regionalen Vereinen kamen ins Landratsamt

Verdiente Mitarbeiter aus Sportvereinen geehrt

Kreis-Vorsitzender des BVF 
(Bayerischer Fußballverband) 
Siegfried Tabbert und die Kreis-
frauenvertreterin und Bezirks-
lehrreferentin des BLSV Renate 
Kupijai gekommen, die in ihren 

schussmitglied oder in einer 
weiteren ehrenamtlichen Funk-
tion.
Als Ehrengäste und Redner 
waren auch Gauschützenmeis-
terin Monika Kranitzky, der 

amtliches Engagement als 
Funktionsträger im Verein, etwa 
in Vorstandschaft oder 
Geschäftsführung, als Jugend-/ 
Schülerleiter, Schriftführer, 
Kassier, Schatzmeister, Aus-

ANZEIGE
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Bad Steben – Sein Markenzeichen 
„Noch’n Gedicht“ machte ihn für alle 
Liebhaber der doppel- und dreideuti-
gen Wortverdrehungen und Wortspie-
lereien unsterblich.  
Seine bekanntesten und beliebtesten 
Gereimt- und Ungereimtheiten werden 
sehr theatralisch und musikalisch dar-
geboten. (Also nicht gelesen, sondern 
gespielt). Hierbei wird Heinz Erhardt 
weder imitiert, kopiert noch parodiert. 
Die unvergesslichen Werke - des nach wie vor beliebtesten deut-
schen Humoristen - werden auf ganz eigene, nämlich Loyda’sche 
Weise, interpretiert (so die Presse). 
Einige Gedichte wurden vertont, sodass diese dann - neben den 
bekanntesten Erhardt’schen Liedern - gesanglich zum allerbesten 
gegeben werden. 
Dies geschieht teils a cappella, teils aber auch am Piano tastend 
instrumental umspielt. Um dem Anspruch einer Hommage auch 
wirklich gerecht zu werden, fließen einige biografische Eckdaten 
sehr unauffällig ins Programm mit ein.

Info: Eintrittskarten für diesen  Abend mit Hanno Loyda am 
22.  Mai um 19.00 Uhr im Prinzregent-Luitpold-Saal  gibt es zu 14 
Euro (ohne Gastkarte 16 Euro) an der Abendkasse. 

Großer „Heinz Erhardt-Abend“
 am 22. Mai in Bad Steben 

Fürs Maibaumfest mit Aufstellen eines Maibaums, braucht’s zwingend einen Baum. Wenn dieser geklaut 

wird, dann heißt es verhandeln und „Auslöse“ zahlen. Der Marxgrüner Feuerwehr erging es in diesem 

Jahr so. Die Landjugend Neudorf war auf ihrem Beutezug erfolgreich. Doch pünktlich brachten die jun-

gen Damen und Herren der Landjugendgruppe den Baum zur Vorbereitung wieder zurück, gleich an den 

Standort vorm Feuerwehrgerätehaus. Und nicht nur das: gemeinsam erfolgte das Einpassen des Bau-

mes, sodass das Schmücken folgen konnte – und damit auch das pünktliche Aufrichten des Baumes. Die 

Mitglieder der Landjugendgruppe Neudorf kamen natürlich auch zum Fest, lösten ihre „Auslöse“-Gut-

scheine für Speis und Trank ein und feierten mit – gelebte Brauchtumspflege.

Landjugend Neudorf klaute den Maibaum der Marxgrüner Feuerwehr 

Unser Wochenangebot:
Gültig vom: 13.05.2024 – 25.05.2024

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Rinderroulade vom hochfränkischen Fleckvieh 1kg  19,90 € 

Rindergeschnetzeltes .......................................... 1kg  14,90 €

Schweinefilet ........................................................ 1kg  14,90 €

Schweinebauch geraucht, mager ....................... 1kg 11,95 €

Spare Rips, herzhaft mariniert ............................ 1kg 8,50 €

Gelbwurst mit und ohne Grün ...................................... 100 g 1,29 €

Vesper- oder frische Zwiebelmettwurst ............ 100 g 1,29 €

Schinken-Käse-Krainer ........................................ 100 g 1,59 €

Delikatess Leberwurst mit feiner Vanilles ......... 100 g 1,19 €

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Genießen Sie auf unserer Sonnenterasse
in verkehrsberuhigter Zone zum Kurpark:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Shoppen Sie die aktuellen
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

9Wir im Frankenwald



Hof – Der Bedarf an Blutspenden steigt laufend und gespendetes 

Blut wird jeden Tag benötigt - ob für Unfallopfer, Transplantations- 

oder Krebspatienten. Nur wenn diese Patienten Blutpräparate erhal-

ten haben Sie eine Chance aufs Weiterleben.  Um sich bei treuen Blut-

spenderinnen und Blutspendern für ihr Engagement zu bedanken, 

lud der BRK-Kreisverband Hof zu einer Ehrung nach Steinbach ein. 

Angela Bier, stellvertretende BRK-Kreisvorsitzende, bedankte sich 

mit herzlichen Worten, überreichte Urkunde und Ehrennadel des 

Blutspendedienstes des BRK (BSD) sowie eine kleine Aufmerksam-

keit des Kreisverbandes und lud zu einer Brotzeit ein.

Für 25 Blutspenden wurden geehrt:

Marianne Gemeinhardt, Karin Haßfurther und Elke Tutsch

Für 50 Blutspenden wurden geehrt:

Elisabeth Beier, Elfriede Einsiedel, Sandra Berg-Wilfert, Carmen 

Geißer, Silvia Laufer, Ronald Vogel und Sonja Wachter

Für 75 Blutspenden wurde geehrt:

Matthias Herpich

Für 100 Blutspenden wurden geehrt:

Jürgen Kemnitzer, Matthias Polig, Stefan Wirth

Für 125 Blutspenden wurden geehrt:

Erich Schaller

Für 150 Blutspenden wurden geehrt:

Gerdi Schiposch, Reinhold Wilfert

BRK Hof ehrt verdiente Lebensretter

Angela Bier (stv. BRK-Kreisvorsitzende, links) ehrte Spenderinnen und 

Spender aus Berg, Geroldsgrün, Issigau, Lichtenberg, Naila, Schauen-

stein, Schwarzenbach a.Wald und Selbitz. Foto: BRK Hof

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass du bei uns warst.

Erika Westernacher
* 13. 5. 1939 † 30. 4. 2024

Lichtenberg, im Mai 2024

In unseren Herzen bleibst du bei uns:

Dein Lutz, Sigrid und Lea

Die Urnentrauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

BERG, SCHNARCHENREUTH, IM MAI 2024

Wer so geschafft wie du im Leben,
wer so erfüllte seine Pflicht,
dem kann nur Gott das Beste geben,
und wir vergessen deiner nicht.

Nach kurzer schwerer Krankheit nahmen wir in Liebe
und Dankbarkeit Abschied von meiner lieben Frau,

Mutter, Schwiegermutter, Oma und Schwester

Erika Schnabel
geb. Emtmann

*20.02.1936 †28.04.2024

In stiller Trauer:

Dein Ehemann Manfred
Dein Sohn Uwe mit Familie

und alle Angehörigen

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu
schwer wurde, legte er seinen Arm
um dich und sprach: ,,Komm heim.”

Nach einem erfüllten Leben nahmen wir in Liebe und
Dankbarkeit Abschied von

Irmgard Liebrandt
geb. Banna

* 04.08.1929 † 29.04.2024

Naila, Schlehenweg 5, im Mai 2024

In stiller Trauer:

Karlheinz und Gabi Liebrandt
Thomas Liebrandt
Sebastian Liebrandt und Julia Grelka
Isabella und Andreas Sedlmeier mit Sohn Anton

Die Urnentrauerfeier fand auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familien-
kreis statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Es ist bestimmt in Gottes Rat,
dass man vom Liebsten, was man hat,
muss scheiden.

Sei getreu bis an den Tod,
so will ich dir die Krone des Lebens geben.

Nach kurzer schwerer Krankheit ist mein über alles
geliebter Mann

Günther Köstner
* 26.08.1938 † 07.05.2024

heimgegangen.

Geroldsgrün, im Mai 2024

In stiller Trauer:

Deine Marianne
Dein Sohn Peter mit Katrin
Dein Enkel Stephan
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

Für alle erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme sagen wir
herzlichen Dank.
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Herren:

 FSV Naila 1 : 1. FC Martinsreuth 2

Samstag, 18.05.2024 um 16.00 Uhr

Stadion Naila

A-Junioren ( U 19 ):

 FSV Naila : VfB Moschendorf

Freitag, 07.06.2024 um 18.30 Uhr

Stadion Naila

B-Junioren ( U 17 ):

 (SG) JSG Hofer Land : FSV Naila

Donnerstag, 16.05.2024 um 18.30 Uhr

Sportanlage Hohe Wart, Oberkotzau ( Kunstrasenplatz )

C-Junioren ( U 15 ):

FSV Naila : ( SG Holenbrunn )

Freitag, 17.05.2024 um 18.00 Uhr

Stadion Naila

D-Junioren (U 13):

 Saison mit dem 5. Platz beendet!

E-Junioren ( U 11 ):

Training: Freitags, 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr am FSV Kunstrasenplatz 

oder an der Badstraße

FSV Naila 1 : SV Froschbachtal 1

Freitag, 17.05.2024 um 18.00 Uhr

FEG ARENA ( FSV Kunstrasenplatz )

F-Junioren (U 9):

Training: Freitags, 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr am FSV Kunstrasenplatz 

oder an der Badstraße

Bambinis ( U 7):

Training: Freitags, 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr am FSV Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Alle Bundesligaspiele die auf SKY übertragen werden, können bei 

uns im FSV- Vereinsheim angeschaut werden! 

Besuchen Sie uns online: fsv-naila.de

Unser Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

FSV Naila 

A-Klasse Frankenwald Nord

Sa., 18.5. um 14.00 Uhr: 

SV Meierhof-Sorg - 

SG Geroldsgrün/Döbraberg

Kreisklasse Frankenwald

Sa., 18.5. um 16.00 Uhr: 

 SG Lippertsgrün/Marlesreuth -

 SG Döbraberg II/Geroldsgrün II

SG Döbraberg/
Geroldsgrün 

A-Klasse 
Frankenwald Nord
Samstag, 18.05.2024  

spielfrei

VfR Steinbach 

FUSSBALL
Donnerstag, 16.5.2024, 18:30 Uhr

C-Jugend-Kreisliga:

(SG)1.FC Gefrees - (SG)SV Froschbachtal (in Streitau)

 Freitag, 17.5.2024, 18:30 Uhr 

2.Mannschaft-Herren-Kreisliga:

 FC Frankenwald - SV 05 Froschbachtal II (in Gösmes)

Samstag, 18.5.2024, 16:00 Uhr 

3.Mannschaft-Herren-Kreisklasse:

FC Ort - SV 05 Froschbachtal III 

Samstag, 18.5.2024, 16:00 Uhr 

A-Jugend-Kreisliga:

 (SG)FC Lorenzreuth - (SG)SV Froschbachtal 

SV 05 Froschbachtal

Trainingstermine 
In den Pfingstferien findet 

kein Training statt.

Für Fragen zum Training, bitte 

an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden.

E-Mail: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr

 Senioren Frankenhalle Naila 

Trainingstermine
 HG Naila

Naila – Bei der LAV Naila wurde erstmalig das Deutsche Familien- Sportabzeichen abgenom-

men. Familie Fehn – die Eltern Thomas und Katharina sowie die beiden Töchter Lisa und 

Laura – gehören zu den fittesten Familien in ganz Deutschland und haben mit vier  Familien-

mitgliedern ihre sportliche Leistungsfähigkeit beim Deutschen Sportabzeichen in den Diszi-

plinen Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer und Koordination unter Beweis gestellt. Alle haben das Sportab-

zeichen in Silber erworben.  1. Vorsitzende H. Krofta überreichte die Urkunden mit Sportabzeichen. Im 

Bild von links: Thomas Fehn, Katharina Fehn, Lisa Fehn und  LAV Sportwart Stephan Lamprecht.

LAV Naila: Familien-Sportabzeichen 

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 

Dienstag, 21.05.2024: 
Schweinebäckchen mit Kartoffeln 9,00 €

Mittwoch, 22.05.2024: 
Bauernrösti mit Salat  6,50 €

Donnerstag, 23.05.2024: 
Sauerbraten mit Rotkraut und Kloß 9,50 €

Freitag, 24.05.2024: 
Hähnchenkeule mit Kartoffelsalat 8,00 €

BITTE VORBESTELLEN!

Wurst- und Fleischangebote für 21.05. – 25.05.2024

Paprikalyoner  100 g   1,24 Euro

Bierbeißer   100 g  1,90 Euro

Edelsalami  100 g  1,95 Euro

Feine Mettwurst  100 g  1,30 Euro

Rinderroulade  100 g  1,59 Euro

Öffnungszeiten:

Di - Mi 7 13 Uhr • Do - Fr 7 - 18 Uhr • Sa 7 - 12:30 Uhr  
Mo geschlossen

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

21.05. – 25.05.2024

Sie planen eine Feier und brauchen Übernachtungsmöglichkeit für ihre Gäste? 
Unsere 4-Sterne Ferienwohnung „Zur Bugspitze“ bietet Platz für bis zu 8 Personen. 
Infos und Buchung unter www.zur-bugspitze.de
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel 
über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Fraas Harald, Dörnthal; Markstein Rainer, Gumpertsreuth
Rinder: Hader Josef, Nurn

Roastbeef vom heimschen Rind, 
zart gereift 100 g 2,09 €

Landleberwurst 100 g 1,39 €

Debreziner 100 g 1,49 €

„Döner“-Wurst 100 g 1,09 €

Schweizer Wurstsalat 100 g 1,09 €

Coburger Rollenbutterkäse, 50% F. in Tr. 100 g 1,99 €

Ab Donnerstag, 23.05.24:
Gyrospfanne vom Strohschwein 100 g 1,39 €
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versprach. Mehrfach wechselte 
in der ersten Runde die Führung. 
Erst Mitte der zweiten Runde 
konnte Hannah die Führung sta-
bil ausbauen und so das Finale 
für sich gewinnen. Als Lohn gab 
es den Titel des Bayerischen 
Meisters bei den Damen in der 
Klasse +70kg.
Um weitere Wettkampferfah-
rung zu sammeln,  startete Han-
nah auch noch im Ring in der 
Disziplin Vollkontakt. Hier hatte 
sie im Halbfinale etwas Losglück 
und stand durch ein Freilos im 
Finale. Dort wartete ein richtig 
harter Brocken mit Linda Baiers-
dorfer (Erding) aus dem Vollkon-
takt-Landeskader der Frauen, 
die im Halbfinale Laura Stettmer 
aus Deggendorf bezwungen hat-
te. Doch auch hier setzte sich 
Hannah letztendlich durch. 
Ruhig und besonnen setzte sie 
immer wieder harte Kopftreffer 
mit Faustkombinationen. Mit 
ihren starken Beinen hielt sie die 
Gegnerin wenn immer nötig auf 
Distanz und sicherte sich nach 
drei  Runden à 2 Minuten ver-
dient den Titel Bayerischer 
Meister im Vollkontakt bei den 
Damen +70kg.

Bayerische Meisterschaften im Kickboxen

Hannah Langreinrich aus Berg 
gleich zweimal bayerische Meisterin 

Berg/Obertraubling  – Die bay-
erische Kickboxszene traf sich 
vergangenes Wochenende im 
Sportzentrum Obertraubling,  
um ihre Bayerischen Meister 
auszukämpfen. Die 16-jährige 
Hannah Langheinrich aus der 
Gemeinde Berg ging für den 
MTV Bamberg 1882 e.V bei den 
Damen +70kg in den Kategorien 
Leicht- und Vollkontakt an den 
Start. Die erste Urkunde und die 
bronzene Ehrennadel der Baye-
rischen Amateur-Kickbox-
Union (BAKU) konnte Hannah 
bereits vor Turnierbeginn ent-
gegennehmen, als Verbandsprä-
sident Rudi Brunnbauer sie vor 
mehreren hundert Zuschauern 

und Wettkämpfern für die 
erfolgreiche Teilnahme an der 
Europameisterschaft in Istanbul 
ehrte. Für die Wahl zur Sportle-
rin des Jahres 2023 der Bayeri-
schen Amateur-Kickbox-Union 
(BAKU) gab es dann noch einen 
weiteren Pokal.
Nach diesem besonderen Auf-
takt galt alle Konzentration der 
ersten Disziplin Leichtkontakt. 
Im Halbfinale ließ Hannah 
nichts anbrennen und besiegte 
ihre Gegnerin Sarah Schlecht 
vom SV Wiesent mehr als deut-
lich. Im Finale traf sie dann auf 
ihre Landeskader-Kollegin 
Penelope Schuster aus Wald-
kraiburg. Der Kampf hielt,  was er 

Nordhalben –  Der Grenzer-Stammtisch, bestehend aus Zeitzeugen 

und ehemaligen „Grenzern“ beider Seiten trifft sich diesen Monat am 

Pfingstmontag, 20.05., um 19.00 Uhr, im Gasthaus Wagner in Nord-

halben. Der Stammtisch trifft sich immer in einem anderen Ort nahe 

dem ehemaligen Eisernen Vorhangs und heutigen Grünen Bandes. 

Dabei erzählen sie von ihren teils dramatischen Erlebnissen an der 

damaligen Zonengrenze. Bei ihren Zusammenkünften bleiben die 

Stammtisch-Brüder und Schwestern nicht immer am gleichen Ort, 

sondern gehen bewusst jeden Monat in ein anderes Wirtshaus im frü-

heren Grenzgebiet - einmal auf thüringischer, das andere Mal wieder 

auf fränkischer Seite. Die Gruppe freut sich über Zuhörer ihrer Erleb-

nisse vom Alltag am ehemaligen Eisernen Vorhang.  An diesem Abend 

wird an einen Grenzzwischenfall am Pfingstsamstag vor 41 Jahren 

bei Carlsgrün erinnert. Damals wurde ein westdeutsches Kleinflug-

zeug von russischen Kampfhubschraubern beschossen und von die-

sen auch noch circa einen Kilometer  bis in den fränkischen Luftraum 

hinein verfolgt.  Hinweis: Der nächste Grenzer-Stammtisch findet am 

15. Juli um 19.00 Uhr im Gasthaus „Zum Gupfen“ in Eisenbühl statt.

Grenzerstammtisch 
diesmal in Nordhalben

Schwarzenbach a.Wald – Die Landkreismusikschule hatte Ende 
April zum Frühlingskonzert ins Philipp-Wolfrum-Haus in Schwar-
zenbach am Wald eingeladen. Viele Menschen kamen um sich die-
sen anzuhören und waren begeistert von der ansteckenden Spiel-
freude und Fingerfertigkeit. Unter der Leitung von Birgit Vogel 
wurde vom Holzbläserensemble mit „You raise me up“ begonnen. 
Die musikalische Reise war durch die Instrumente Klavier, Klari-
nette und Saxofon und das Repertoire von modern „Faded“ bis 
klassisch „Improptus“ von Franz Schubert abwechslungsreich 
gestaltet. Auch das Publikum durfte bei zwei Volksliedern kräftig 
mitsingen. Zum Abschluss kam dann noch einmal das Holzbläser-
ensemble mit „Buenos Dias muchachas“, so dass alle beschwingt 
nach Hause gingen.
Besonderer Dank gilt der Stadt Schwarzenbach für das Bereitstel-
len der Räumlichkeiten. 

Frühlingskonzert  der Landkreismusikschule

Hölle – Die Straßenkreuzung der 

St 2195 mit der St 2198 in Hölle 

wird bestandsorientiert umge-

baut. Durch den Anbau eines Rad-

weges einschließlich signalisierter 

Querungen für Radfahrer und Fuß-

gänger wird die Verkehrssicher-

heit für alle Verkehrsteilnehmer 

erhöht. Im weiteren Verlauf Rich-

tung Naila wird die Fahrbahnde-

cke in zwei Bauabschnitten erneu-

ert. Der erste Bauabschnitt 

schließt direkt an den Kreuzungs-

umbau an und wird bis zur Ein-

mündung der Dr.-Fritz-Wiede-

Straße gehen. Der zweite 

Abschnitt, beginnend mit der Fer-

tigstellung des Kreuzungsum-

baus, erstreckt sich von der 

Dr.-Fritz-Wiede-Straße bis zur Ein-

mündung in die Nailaer Straße 

bzw. Bad Stebener Straße. Die 

Zufahrtsmöglichkeiten für die 

Anwohner in der Blumenstraße 

und Dr.-Fritz-Wiede-Straße sind 

durchgehend vorhanden.

Anwohner in der Hans-Silber-

mann-Straße, Am Rathaus und 

Lichtenberger Straße werden vor 

dem Baubeginn des zweiten 

Abschnitts per Informationszettel 

über die Zufahrtsmöglichkeiten 

informiert.

Umleitungsstrecken werden wäh-

rend der Bauzeit über Marxgrün – 

Bad Steben – Lichtenberg, Issigau 

– Berg – B173 – Naila und Issigau – 

Berg – Schnarchenreuth – Lichten-

berg eingerichtet.

Vollsperrung der St. 2195 voraussichtlich von 21.5. bis 7.9.

Lieber Eberhard, 

zum 90. Geburtstag 

wünschen wir dir 

von Herzen 

Gesundheit und 

alles erdenklich 

Gute. 

Deine Christa mit 

Familie

90

 

 

Wir heiraten 

& 

 

Die Trauung indet am 25. Mai 2024 um 13.30 Uhr  
in der St.-Jakobus-Kirche in Berg statt.  
 

Für alle Glückwünsche und Geschenke bedanken wir uns auch im 
Namen unserer Eltern recht herzlich. 

 

   Eisenbühl, im Mai 2024 
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die „menschliche Flagge“ 
klappt. „Aber damit wird ja 
nicht gestartet“, lacht der Per-
sonaltrainer und erläutert, dass 
an der „offiziellen“ Einweihung 
der Anlage den Interessierten 
Anleitungen an die Hand gege-
ben werden. „Der Aufbau, die 
Steigerung liegt dann bei jedem 
selbst und setzt ein regelmäßi-
ges Training voraus.“ 
Florian Ströhla erzählt, dass ihn 
die möglichen Posen wie eben 
die menschliche Flagge moti-
viert haben, stetig weiter zu 
trainieren, zumal das ganzheit-
liche Training von Rumpf, 
Schulter, Brust und Rücken 
einem guten Körpergefühl 
zugutekomme. 
 Christopher Glotz hat bereits an 
vielen nationalen und interna-
tionalen Wettbewerben teilge-
nommen. Aber das soll nicht 
abschrecken, sondern vielmehr 
motivieren. „Es kann wirklich 
jeder“, betont Ströhla und 
nennt als Anfängerübung 
Klimmzüge  (Pull-Ups). Klimm-
züge trainieren Rücken, Arme 
und Schultern und sind  zudem 
Basis für viele weitere Calisthe-

lich nicht von heute auf morgen, 
aber schaffen kann es jeder, 
wenn er es denn will und weiß, 
wie der Aufbau funktioniert“, 
lacht Florian Ströhla.
 Er wird gemeinsam mit Christo-
pher Glotz, auch ein Schwar-
zenbacher und Berufssoldat,  am 
Samstag,  25. Mai,  ab 11 Uhr die 
Calisthenics-Anlage erläutern, 
demonstrieren und anleiten. 
„Man kann ganz viele Übungen 
machen und wir werden einige 
vorstellen und auch anleiten“, 
erklärt  Ströhla und versichert, 
dass jede und jeder mitmachen 
kann. „Es dreht sich alles um 
Körperspannung, hängen, drü-
cken, ziehen – nur mit dem 
eigenem Körpergewicht.“ 
Für die einfachen, oft rhythmi-
schen Bewegungen wird nur das 
eigene Körpergewicht genutzt. 
Das bei den Übungen bewegte 
Gewicht ist also mehr oder 
weniger konstant, denn Zube-
hör wie zusätzliche Gewichte ist 
tabu. „Aber das heißt nicht, dass 
es nicht anstrengend ist, im 
Gegenteil“, lacht Florian Ströh-
la und versichert, dass es einige 
Zeit mit Trainieren bedarf bis 

Naila – Lust auf besonderen 
Sport? Solchen, bei dem man 
nur ein paar Stangen, das eigene 
Körpergewicht und mentale 
Stärke braucht? Seit vergange-
nem Jahr steht die Calisthenics-
Anlage auf dem städtischen 
Freizeitgelände am Ludelbach, 
doch die wenigsten wissen 
davon und noch weniger wissen 
wahrscheinlich, was damit zu 
betreiben ist. Drei der besonde-
ren „Fitnessgeräte“ gibt es,  und 
mit diesen können sowohl 
Anfänger als auch Fortgeschrit-
tene ihren Körper besser ken-
nenlernen und in Form bringen. 
„Calisthenics kommt aus dem 
Griechischen und bedeutet so 
viel wie schöne Stärke“, erklärt 
Florian Ströhla, gebürtig aus 
Schwarzenbach a.Wald und in 
Bad Steben zu Hause. Er ist 
Sporttherapeut in Präventions-
maßnahmen, Personal- und 
Athletiktrainer wie auch Fit-
nesstrainer mit A-Lizenz und 
macht den Calisthenics-Sport 
seit mehr als zwölf Jahren. Das 
demonstriert er gleich ein-
drucksvoll mit der „menschli-
chen Flagge“. „Das geht natür-

Einweihung am Samstag, 25. Mai ab 9.30 Uhr 

Calisthenics-Anlage wird eingeweiht

liegt die Belastung unterschied-
lich stark auf Brust, Schultern, 
Rücken, Trizeps, Bizeps, Rumpf 
oder sogar dem Gesäß. Knie-
beuge, Beinheben wird weiter 
genannt. Häufigkeit und Wie-
derholungen sollen und werden 
für optimale Resultate sorgen. 
Und irgendwann klappt dann 
auch die „menschliche Flagge“. 
Eine Pose die imponiert – und 
motiviert. 

nics-Bewegungen. Ströhla 
merkt lachend an, dass Klimm-
züge aber nicht bedeutet mit 
der Kinnspitze über die Stange 
zu blinzeln, sondern mit der 
Brust auf Höhe der Stange zu 
sein. „Das braucht natürlich 
Zeit, und auch echte Liegestüt-
ze sind eine Herausforderung“, 
betont Ströhla und sieht gerade 
dies als perfekte Ganzkörper-
übung. Je nach Handstellung 

ab 9.30 Uhr: Ankunft, Kennenlernen und Vorbereitung
11 Uhr: kurze Einweisung und Show
12 Uhr: Pull up Challenge (Klimmzüge)
13 Uhr: freies Workout
14 Uhr:  Push up Challenge (Liegestütze)
 15 Uhr: Siegerehrung der beiden Challenges
 Für Getränke und Speisen ist jeder selbst verantwortlich. 

Einweihung am Samstag, 25. Mai 

Florian Ströhla zeigt die „menschliche Flagge“. 

Marlesreuth – Am 
Sonntag, dem 26. 

Mai, geht’s wieder 
los: Das Webe-
rhausmuseum in 
Marlesreuth und 
die Musikgruppe 
Quetschenrock 
laden in der Zeit 
von 14 bis 16 Uhr 
zum Saisonstart 
ein. 
Das Weberhaus ist 
eines der ältesten noch original erhaltenen Trupfhäuser, in der lange 
Zeit die Hausweber ihrer Arbeit nachgingen. Diese anstrengende 
Tätigkeit, die Jörg Franz, der derzeitige „Hausweber“  des Museums 
authentisch vor Augen führt, ist für uns moderne Menschen kaum 
mehr vorstellbar. Das wird besonders deutlich, wenn Jörg Franz aus 
den Zeiten der Weberleute erzählt. Dazu zeigt er die Arbeit an einem 
historischen Webstuhl und berichtet vom kargen, entbehrungsrei-
chen Leben jener Tage.  Nach dem Rundgang können die Besucher 
bei einer Tasse Kaffee und zu den Klängen von Quetschenrock im 
Webergärtchen entspannen. Der Besuch im Weberhausmuseum ist 
ein Angebot für die ganze Familie. Er ist nicht nur für Erwachsene, 
sondern besonders auch für Kinder sehr interessant.  Neben den offi-
ziellen Öffnungsterminen dieses Jahres, dem 30.6., dem 21.7., dem 
15.9. und dem 20.10. jeweils von 14 bis 16 Uhr, ist ein Besuch nach 
vorheriger Absprache, besonders für Gruppen und Schulklassen, 
möglich. Auskunft gibt Jörg Franz unter 0170-4923542.

Das Weberhaus Marlesreuth lädt
 ein zum Saisonstart mit Musik

160. FAHRRAD-FLOHMARKT

Samstag, 25.5.24
Am Bike Center Dressel

So funktionierts: 
Bring dein fahrtüchtiges und verkehrs­
sicheres Gebrauchtrad zum Parkplatz 
am Bike Center Dressel. 
Du kannst dein Rad zwischen 8 und 9 Uhr 
bei Bike Center Dressel abgeben. Alternativ 
kannst du auch am Freitag davor zwischen 
17 und 19 Uhr das Fahrrad abgeben.
Der Verkauf des Fahrrades wird  
zwischen 8 und 14 Uhr von  
den Mitarbeitern für eine  
Vermittlungsprovision von  
10% organisiert.

VON PRIVAT 

AN PRIVAT

KOMMENDEN SAMSTAG

8.00-14.00 UHR

Alle Infos indet ihr auch hier: 
www.bikecenter-dressel.de

www.bikecenter-dressel.de
Bike Center Dressel GmbH | Fröschbrunn 8 | 96317 Kronach |  
Telefon: 09261­3406 | Öffnungszeiten: Mo ­ Fr 10.00 ­ 19.00 Uhr,  
Sa 9.00 ­ 16.00 Uhr
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Naila  – Im kommenden Monat 
steht Naila ganz im Zeichen 
handgemachter Live-Musik mit 
Gruppen aus der Region, geselli-
gem Beisammensein in hoffent-
lich lauschigen Sommernäch-
ten, kulinarischen Genüssen 
und dem Kennenlernen von 
mehr oder weniger bekannten 
Ecken von Naila. Es wird einge-
laden zu den „9. Naalicher Mit-
tendrin-Konzerten“, einer 
erfolgreichen Staffel von vier 
Musikabenden. 
Rocco, der im bürgerlichen 
Leben Markus Milde heißt, hatte 
die Idee und traf auf offene 
Ohren bei 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf. Damals wie heute 
sind die Organisatoren die Stadt 
Naila, Nadine Hofmann vom 
Tourismus-Service Naila und 
Geschäftsführerin der Ferienre-
gion Selbitztal-Döbraberg und 
Markus Milde. 
„Mittendrin“ hat gleich mehrere 
Bedeutungen: der Monat Juni 
als mittendrin im Jahr, den Ver-
anstaltungstag Mittwoch als 
Mitte der Woche und die Veran-
staltungsorte –  eben mitten in 
Naila. „Vier Termine gibt es 
auch heuer wieder und diese mit 
jeweils zwei Veranstaltungsor-
ten“, erläutert Nadine Hof-
mann. Neu dabei ist der Förder-
verein Freibad Naila sowohl als 
Veranstalter wie auch als Veran-
staltungsort im Freibad Naila, 
die Brauerei „Meta Brew Socie-
ty“ in der Hofer Straße 21 und 
„The Barber Mert“ in der Haupt-
straße 4. 

Auch beim musikalischen 
Angebot gibt es „Newcomer“ 
mit „Melody Match“, „PuF“ und 
„Larkshill“. 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf stellte das Pro-
gramm der 9. Naalicher Mitten-
drin-Konzerte vor. Start ist am 
Mittwoch, 5. Juni,  bei der Metz-
gerei Schmidt in der Kronacher 
Straße 7, die zwar schon mal 
dabei waren, aber heuer mit dem 
neuen Besitzer Moritz Zapf und 
der Band „Dreiklang“. Zugleich 
lädt der Förderverein Freibad 
Naila ins Freibad mit „PuF“ ein. 
„Die Veranstaltungsorte ermög-
lichen weitestgehend ein Hin- 
und Herpilgern“, merkt Nadine 
Hofmann an. 
Auch beim zweiten Termin, 
Mittwoch, 12. Juni,  kommt man 
fußläufig von einem zum ande-
ren und das heißt von „2M Fahr-
zeugservice GmbH“ in der 
Bahnhofstraße mit Musik vom 
Duo „Mittendrin“ hinüber zum 
Kindergarten Froschgrün in der 
Berger Straße 3 mit dem Duo 
„Melody Match“. 
Am 19. Juni laden die Freien 
Turner in der Hofer Straße ein 
und dies nicht nur zur Musik von 
Michael Rehme, sondern auch 
zur Live-Übertragung des EM-
Spiels Deutschland gegen 
Ungarn. Beim Jäger-Haisla in 
der Froschgrüner Straße 14a 
gibt’s musikalische Unterhal-
tung von „Larkshill“. 
Und dann steht der letzte Mit-
tendrin-Termin an, Mittwoch,  
26. Juni,  mit Werner Thieroff 
beim „The Barber Mert“ in der 

Hauptstraße 4 und mit „Duo 
Chaplin“ in der Brauerei in der 
Hofer Straße 21. 
Somit spielen an den vier Mitt-
wochabenden im Juni jeweils 
zwei Musikgruppen an zwei ver-
schiedenen Orten. „Die Grup-
pen sind ganz gezielt ausge-
wählt, denn wir wollen nur 
handgemachte Livemusik, also 
keine Musik aus der Konserve,  
und vor allem Musiker aus der 
Region“, unterstreicht Rocco, 
der selbst bei „Dreiklang“ dabei 
ist. Auch erläutert er, dass heuer 
erstmals während der Konzerte 
ein Spendenkorb herumge-
reicht werde. „Die Veranstal-
tung ist und bleibt für die Besu-
cher kostenfrei, wir bitten aber 
aufgrund von Preissteigerungen 
um Spenden, die ausschließlich 
der jeweiligen Band zugute-
kommen werden“, sagt  Rocco.
 Die Organisatoren, Veranstalter 
und Musiker freuen sich auf vie-
le Gäste aus nah und fern, die 
das besondere Ambiente unter 
freiem Himmel mit handge-
machter Musik anzieht. 1. Bür-
germeister Frank Stumpf 
betont, dass die „Naalicher Mit-
tendrin-Konzerte“ den Veran-
staltungskalender  im Nailaer 
Stadtgebiet bereichern und 
noch bunter machen, zudem 
etabliert sind und sich viele 
darauf freuen. „Natürlich sind 
die Freiluftkonzerte wetterab-
hängig, aber das kriegen wir 
schon, da wird improvisiert“, 
gibt sich Frank Stumpf optimis-
tisch.

Start ist am 5. Juni  bei der Metzgerei Schmidt und im Freibad

9. Naalicher 

Mittendrin-Konzerte

Nadine Hofmann, Markus Milde alias Rocco und 1. Bürgermeister Frank Stumpf stellen die „9. Naalicher Mitten-

drin-Konzerte“ vor. 

Lichtenberg – Über 70 Geocacher trafen sich zum 3. CITO-Event, 
um die Burg Lichtenberg zu pflegen, um Müll zu sammeln. „Cache 
In Trash Out“ (CITO) ist eine von der Geocaching-Community 
unterstützte Umweltinitiative. Geocaching wiederum, auch GPS-
Schnitzeljagd genannt, ist eine Art moderne Schatzsuche, ein 
beliebtes Hobby. Die Kletterer befreiten die Burgmauern von 
Bewuchs, andere Teams befreiten die Hänge ringsum von Wild-
wuchs und wiederum andere sammelten Müll um den Franken-
waldsee, rund um das Naturpark-Informationszentrum in Blech-
schmidtenhammer, im Höllental und auch in der Stadt. Bürger-
meister Kristan von Waldenfels zeigte sich zur Abschlussbespre-
chung hocherfreut und spendierte der großen Helferschar eine 
Brotzeit. Für die am weitesten angereisten Helfer aus der Schweiz 
und vom Niederrhein an der holländischen Grenze gab es zudem 
kleine Präsente. „Durch die CITO Aktionen ist Lichtenberg mitt-
lerweile europaweit bekannt“, teilt Kathrin Findeiß aus Naila 
erfreut mit und auch, dass es wohl im Herbst eine Fortsetzung 
geben werde. „Die Geocacher sind voll motiviert.“

70 Geocacher beim 3. CITO-Event

Wir bedanken uns recht herzlich auch 

im Namen unserer Eltern für die 

Glückwünsche und Geschenke zu  

unserer Konirmaion.

Vincent Narr + Lina Burger + Johanna Höfer

Marxgrün, Mai 2024

Danke
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Impressionen vom 28. Nailaer Frühling
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Im Rahmen des Projektes „Land.schafft.Demokratie“ haben die Bundeszentrale für 
politische Bildung und der Deutsche Bibliotheksverband e.V. deutschlandweit 15 Bib-
liotheken in ländlichen Räumen ausgewählt, die als deren Partner Demokratie, Dialog 
und Vielfalt in ihren Regionen stärken wollen – die Stadtbibliothek Naila ist eine von 
ihnen. 
Durch mehrere Veranstaltungen und Workshops in diesem Jahr für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene sollen unter anderem der Austausch, die Informations- und 
Medienkompetenz sowie die politische Bildung gefördert werden. 

Stadtbibliothek Naila 
Telefon 09282/68-64

 stadtbibliothek@naila.de

Stadtbibliothek Naila wurde ausgewählt 
für ein Demokratiestärkungsprojekt!

vom 20.05.2024 bis 26.05.2024 (Kalenderwoche 21)

Marlesreuth, Naila
     Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
 Restmülltonne  und Gelbe Tonne (Abfuhrkalender 4)

Feiertags- und Sonderregelung
Die Tonnen vom Montag, 20.05.2024 werden geleert am Dienstag, 21.05.2024
Die Tonnen vom Dienstag, 21.05.2024 werden geleert am Mittwoch, 22.05.2024
Die Tonnen vom Mittwoch, 22.05.2024 werden geleert am Donnerstag, 23.05.2024
Die Tonnen vom Donnerstag, 23.05.2024 werden geleert am Freitag, 24.05.2024
Die Tonnen vom Freitag, 24.05.2024 werden geleert am Samstag, 25.05.2024

Müllabfuhr

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

Das beheizte Freibad der Stadt Naila wird ab

Samstag, 18. Mai 2024

wieder in Betrieb genommen.

Der Verkauf der Jahreskarten erfolgt ab Samstag, 18. Mai 2024
an der Kasse des städtischen Freibades.

Öffnungszeiten:
Täglich durchgehend von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Vom 1. Juni 2024 bis 31. Juli 2024 verlängerte Öffnungszeiten bis 21.00 Uhr.

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Stadt Naila.

Naila, 26.04.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Freibaderöffnung

In der nichtöffentlichen Sitzung am 07.05.2024 hat der Bau- und Grundstücksausschuss 
folgenden Beschluss gefasst: 

Der Bau- und Grundstücksausschuss hat den Auftrag zur Sanierung der beiden Außen-
treppen an der Frankenhalle an die Firma Granit Wolfrum aus Naila zum Angebotspreis 
von 30.602,84 inkl. MwSt. vorbehaltlich der Genehmigung des Haushalts durch die 
Rechtsaufsicht vergeben. 

Aus der Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses
vom 07.05.2024 

Schülerbeförderung im Rahmen des freigestellten 
Schülerbeförderungsverkehrs im Schuljahr 2024/2025
Der Hauptverwaltungsausschuss beschloss, die Schülerbeförderung im freigestellten 
Schülerverkehr, zunächst für das Schuljahr 2024/2025, an die Firma TBS Touristik-Bus-
Systeme GmbH, Naila, zu vergeben. Es handelt sich hierbei um Fahrten zum Schwimm- 
und Sportunterricht innerhalb von Naila, Fahrten zum Schwimmunterricht außerhalb 
von Naila und Sonderfahrten bis 30 km sowie über 30 km einfach.

Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Hauptverwaltungs-
ausschusses der Stadt Naila vom 06.05.2024

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per Email: ewo@naila.de

Vollsperrung der St 2195 vom Abzweig in Marxgrün bis zur Kreuzung in 
Hölle von voraussichtlich 21.05. bis 07.09.2024 für Straßenbauarbeiten

Die Straßenkreuzung der St 2195 mit der St 2198 in Hölle wird bestandsorientiert umge-
baut. Durch den Anbau eines Radweges einschließlich signalisierter Querungen für Rad-
fahrer und Fußgänger wird die Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmer erhöht. Im 
weiteren Verlauf Richtung Naila wird die Fahrbahndecke in zwei Bauabschnitten erneu-
ert. Der erste Bauabschnitt schließt direkt an den Kreuzungsumbau an und wird bis zur 
Einmündung der Dr.-Fritz-Wiede-Straße gehen. Der zweite Abschnitt, beginnend mit der 
Fertigstellung des Kreuzungsumbaus, erstreckt sich von der Dr.-Fritz-Wiede-Straße bis 
zur Einmündung in die Nailaer Straße bzw. Bad Stebener Straße. Die Zufahrtsmöglichkei-
ten für die Anwohner in der Blumenstraße und Dr.-Fritz-Wiede-Straße sind durchgehend 
vorhanden.
Anwohner in der Hans-Silbermann-Straße, Am Rathaus und Lichtenberger Straße wer-
den vor dem Baubeginn des zweiten Abschnitts per Informationszettel über die Zufahrts-
möglichkeiten informiert.
Umleitungsstrecken werden während der Bauzeit über Marxgrün – Bad Steben – Lichten-
berg, Issigau – Berg – B173 – Naila und Issigau – Berg – Schnarchenreuth – Lichtenberg 
eingerichtet.
Für die während der Bauzeit auftretenden unvermeidlichen Verkehrsbehinderungen bit-
tet das Staatliche Bauamt Bayreuth um Nachsicht.

Weitere Informationen zu aktuellen Sperrungen bei anderen Maßnahmen des Staatli-
chen Bauamtes Bayreuth sind im Internet unter www.bayerninfo.de abrufbar.

Das Staatliche Bauamt Bayreuth informiert:
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Aus Naila

14 Schülerinnen und Schüler 
der achten und neunten Jahr-
gangsstufe der evangelischen 
Schule Naila nutzen das Ange-
bot,  den sportlichen Teil des 
Einstellungstestes zu absolvie-
ren. Die Einstellungsberaterin 
der Polizei aus Hof Julia Gau-
sche sowie  Anna-Maria Soll-
frank und Tibor Ott vom Rekru-
tierungsteam der Polizei Bay-
reuth haben die Stationen in der 
Frankenhalle aufgebaut. Man-
che fangen schon beim Aufwär-
men hörbar zu schnaufen an. 
Tibor Ott motiviert: Jeder läuft 
sein Tempo.  Dann geht’s zu den 
Stationen. Beim Bankspringen 
sind   Kraft, Ausdauer und Koor-
dination gefragt, auch beim spä-
teren Bankdrücken und beim 
Pendellauf.  „Es braucht eine 
grundsätzliche Sportlichkeit für 
unseren Beruf“, erklärt Ott, der 
die einzelnen Stationen erklärt 
und die Übungen auch zeigt. 
 Auch die drei Lehrerinnen, 
darunter Schulleiterin Franzis-
ka Stein,  machen mit. „Ich will 
es einfach mal ausprobieren, 
schauen wie es bei mir sportlich 
aussieht“, erklärt Josua und 
ergänzt, dass die Ausbildung bei 
der Polizei für ihn durchaus eine 
Option sei. Nach dem Bank-
springen bilanziert er, dass es 
zwar ganz gut gelaufen sei, es 
aber auf jeden Fall noch Übung 
brauche. 

Evangelische Schule Naila

Sporttest für die Polizeilaufbahn

der Berufsorientierung. Im 
März und im September stellt 
die Polizei ein. „Viele sind durch 
ein Praktikum auf die Ausbil-
dung bei der Polizei aufmerk-
sam geworden“, erzählt Julia 
Gausche und auch, dass es 
neben dem Sporttest weitere 
Tests am Prüfungstag gebe. 
Sprachtest (90 Minuten) und 
Grundfähigkeitstest (50 Minu-
ten) –  dabei werden unter ande-
rem logisches Denkvermögen 
und Gedächtnis geprüft. In 
einer Gruppendiskussion von 
45 Minuten werden die kommu-
nikativen Fähigkeiten und das 
Kooperationsvermögen des 
Bewerbers getestet, im Bewer-
bungsgespräch geht es um 
soziale Kompetenz, Leistungs-
motivation und Belastbarkeit.

„Ich bin einfach interessiert, 
hab auch noch keine feste Vor-
stellung für die Ausbildung“, 
erklärt Nele  und betont, dass sie 
auf alle Fälle mit Menschen zu 
tun haben möchte.
 Immer wieder schauen die 
Schülerinnen und Schüler auf 
die ausgelegten Sportwer-
tungstabellen, um ihre Fitness 
einzuordnen. Ausgelacht wird 
niemand, im Gegenteil, die Mit-
schüler motivieren, zählen mit 
und klatschen, wenn es eine 
gute Note geworden wäre. 
 Schulleiterin Franziska Stein: 
„Ich finde es cool, dass die 
Schülerinnen und Schüler mal 
ohne Druck Erfahrungen sam-
meln und sich zugleich selbst 
testen können.“ Sie sieht das 
Angebot als guten Baustein in 

Beim Bankdrücken müssen die Schüler 60 Prozent und Schülerinnen 45 

Prozent ihres Körpergewichts stemmen. Tibor Ott unterstützt bei Bedarf.

Seit 25 Jahren schon bietet das 
„Gästehaus Förster“ in der Fran-
kewaldstraße 6 im Nailaer Orts-
teil Marxgrün Urlaubern, Wan-
derern und Bikern Quartier. Drei 
Doppelzimmer stehen in der 
Frühstückspension zur Verfü-
gung. Das Gästehaus liegt in der 
Nähe eines der zertifizierten 
Frankenwaldsteigla und dem 
bekannten 520 Kilometer lan-
gen Frankenweg – vom Renn-
steig zur Schwäbischen Alb. Wer 
es gemütlicher angehen möch-
te, wandert ins nahe gelegene 
Höllental. Renate und Helmut 
Heinrich haben das Gästehaus 
nach einem Umbau über das 
Winterhalbjahr 1998/99  weiter-
geführt. „Meine Mutter Wally 
hat es betrieben und beim 

Namen Gästehaus Förster ist es 
geblieben“, erzählt Renate 
Heinrich und erinnert, dass die 
Eltern im Jahr 1998 verstorben 
sind. Damals gab es vier Zimmer 
und eine Etagenbad. „Wir haben 
dann auf drei Zimmer mit 
jeweils Dusche umgebaut“, 
berichtet Renate Heinrich.
 Die Heinrichs berichten von vie-
len treuen Stammgästen, aber 
auch von Kurgästen und Wande-
rern, die gerne ein Zimmer mie-
ten. „Auch Monteure von größe-
ren Baumaßnahmen in der 
Gegend, sind oft bei uns zu 
Gast“, erzählt Renate Heinrich 
und berichtet von vielen netten 
Gästen und Kontakten in den 
zurückliegenden Jahren. „Zwei 
der Zimmer haben eine kleine 

Küche, so dass sich Monteure ihr 
Frühstück selbst richten kön-
nen, denn aufstehen tu ich um 
diese frühe Uhrzeit nicht mehr“, 
lacht Renate Heinrich und 
erzählt, dass sie für Urlauber auf 
Wunsch im Aufenthaltsraum ein 
Frühstücksbüfett bereitstellt. 
„Ab 8 Uhr“, merkt Helmut Hein-
rich schmunzelnd an. 
Aus Berlin, Rosenheim, Kitzin-
gen kommen Gäste nach Marx-
grün. Die Heinrichs erzählen 
auch von drei Ehepaaren, die 
sich immer abgesprochen haben 
und dann zusammen ihren 
Urlaub in Marxgrün im Gäste-
haus Förster verbrachten.  „Ins-
besondere unsere Stammgäste 
hoffen auf ein noch langes 
Angebot unseres Gästehauses“, 

erzählen die Heinrichs.  1. Bür-
germeister Frank Stumpf und 
Nadine Hofmann vom Touris-
mus-Service Naila und 
Geschäftsführerin der Ferien­-
region Selbitztal-Döbraberg 

dankten dem rührigen Ehepaar 
für das Vierteljahrhundert 
erfolgreiche Gästebeherber-
gung einhergehend mit der 
positiven Darstellung der 
Region.

25 Jahre Gästehaus Förster  Marxgrün 

Im Bild (von links) Nadine Hofmann, Helmut und Renate Heinrich und

 1. Bürgermeister Frank Stumpf im Frühstücksraum für die Gäste.

 Vor 20 Jahren hat Ergotherapeutin Regina Kinzl ihre Praxis eröff-
net, damals noch in der Hofer Straße 7. „20 Jahre sind eine lang Zeit 
und es gab einige Etappen, auch in verschiedenen Räumen hier im 
Haus, seit 2021 nun in den ehemaligen Praxisräumen von Dr. 
Vogel“, erzählt Regina Kinzl, die zu einem Rundgang durch die 
sechs Räume einlud. Zu ihrem Team gehört seit neun Jahren Ergo-
therapeutin Susanne Kießling und seit September letzten Jahres 
die „frischgebackenen“ Ergotherapeutinnen Julia-Sophia Müller 
und Jennifer Bodenschatz. Komplettiert wird das Team von 
Anmeldekraft Michaela Nicklas und „dem Mann für alle Fälle“ 
Franz Kinzl. 
Die Patienten kommen überwiegend aus Naila beziehungsweise 
dem Altlandkreis Naila. Mit dem nun gewachsenen Team sind auch 
wieder Hausbesuche möglich. „Wir sind nun ein junges Team, dass 
zusammenwächst, sich einarbeiten und einspielen muss und dann 
steht eine Praxisübergabe im Raum“, erzählt Regina Kinzl, die kei-
nen Stress aufbauen möchte. „Ob nun im kommenden Jahr oder 
erst 2026, das gehen wir in Ruhe an“, unterstreicht sie  und erzählt, 
dass für sie nie eine Selbstständigkeit auf den Plan gestanden 
habe. „Aber dann kam es so und ich bin hineingewachsen, unter-
stützt von meinem Mann.“ 
1. Bürgermeister Frank Stumpf gratulierte mit Blumen zum 20-
jährigen Bestehen und freut sich, dass der Fortbestand der Ergo-
therapie-Praxis gesichert ist.

20 Jahre „Ergotherapie Kinzl“ 

 20 Jahre Bestehen, das wurde gefeiert. Im Bild (von links) Jennifer Boden-

schatz, Regina Kinzl, Julia-Sophia Müller, Michaele Nicklas, 1. Bürgermeis-

ter Frank Stumpf und Franz Kinzl.
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Aus Naila

In der Marxgrüner Christuskirche wurde am Sonntag „Exaudi“ 
grüne Konfirmation gefeiert. Lina Burger, Johanna Höfer und Vin-
cenz Narr erneuerten vor Pfarrer Andreas Hesse, Familie und den 
Besuchern des Festgottesdienstes das Taufversprechen ihrer 
Paten. Der Projektchor, das Orgelspiel von Silke Beierl und der 
Posaunenchor unter der Leitung von Werner Baderschneider 
umrahmten den Festgottesdienst musikalisch. Unser Bild zeigt die 
Konfirmanden mit Pfarrer Andreas Hesse. 

Konfirmation in Marxgrün 

Jubelkonfirmation in allen Jubi-
läumsjahrgängen von der Sil-
berkonfirmation bis zur Gna-
den-Konfirmation konnte in der 
Martin-Luther-Kirche in Lip-
pertsgrün gefeiert werden. Der 
Gottesdienst wurde von der 
Gruppe „Handmade“ musika-

lisch ausgestaltet, deren erstes 
Lied „Es ist ein guter Weg“ den 
Blick auf den bisher zurückge-
legten Lebens- und Glaubens-
weg lenkte. 
Pfarrer Hohenberger vertiefte 
diesen Gedanken in seiner Pre-
digt über einen Satz aus dem 

Psalm 25, der von den Wegen 
Gottes handelt, die sich im 
Leben derer niederschlagen, die 
sich ihm anvertrauen. Nach dem 
Gottesdienst gruppierten sich 
die Jubilare zum Erinnerungs-
foto vor dem Altar ihrer Lip-
pertsgrüner Kirche.

Silberne Konfirmation: Frank Weiß 

(links) und Pfarrer  Dr. Hohenberger.

Goldene Konfirmation (von links):  Jürgen Hoff-

mann, Renate Wirth und Pfarrer Dr. Thomas 

Hohenberger.

Diamantene Konfirmation (von links):  

Werner Schmidt, Christa Färber, geb. 

Ernst, Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger.

Jubelkonfirmation
 in Lippertsgrün 

Eiserne Konfirmation (von links):  Pfarrer Dr. Thomas, Hohenberger, Heid-

run Bauernsachs, geb. Jahn, Dr. Rainer Hennig, Volkhardt Spindler und Bri-

gitte Wiegmann, geb. Schuberth.

Gnaden-Konfirmation (von links):  Pfarrer Dr. Hohenberger, 

Hedwig Schuberth, geb. Jahn, Gertrud Wirth, geb. Rank, 

und Friedrun Hassmann, geb. Bauersachs.

Die Bestattungskultur im Nailaer Friedhof ist im Wandel. Um den Bürgern verschiedenste Bestat-
tungsformen anbieten zu können, wurden bereits 2012 und 2018 Stelenanlagen für Urnenbestattun-
gen errichtet. Diese sind nahezu belegt. Ebenso wurde 2016 eine Anlage mit pflegefreien Gräbern für 
Erd- und Urnenbestattungen errichtet, die auch gut angenommen wird. Die Nachfrage nach pflege-
freien Bestattungsformen ist weiterhin groß. Die Stadt Naila hat sich in Absprache mit der Friedhofs-
verwaltung dazu entschieden im ehem. kirchlichen Friedhof eine weitere Stelenanlage mit 64 Urnen-
plätzen zu errichten. Weiterhin soll im unteren und mittleren Friedhofsteil auch die Möglichkeit für 
pflegefreie Gräber für Erdbestattungen mit Grabstein angeboten werden. Hierzu wird je ein Streifen-
fundament als tragendes Element für die Grabsteine vorbereitet.

Neue Stelenanlagen im Friedhof Naila

Das Bild zeigt die Baustelle der Stelenanlage und die ausführende Firma Pflasterbau Wolfrum aus Lehsten.
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Die Erstkommunion 2024 in der 

Stadtpfarrkirche „Verklärung 

Christi“ in Naila findet am 

28.09.2024 statt. Das Pfarramt bit-

tet um formlose Anmeldung der 

Erstkommunionkinder per Mail: 

verklaerung.christi.naila@gmail. 

com oder 09282/98390. Weitere 

Infos werden zugeschickt.

Erstkommunion im Altlandkreis Naila

kurzer Zeit abgebrochen wer-
den. 
Dafür sollte am nächsten Tag 
mit vereinten Kräften das Werk 
vollendet werden. Viele Eltern 
brachten noch einmal hilfreiche 
Gerätschaften mit, sodass 
gefegt, Müll aufgesammelt, 
Unkraut beseitigt, Hackschnit-
zel an den richtigen Stellen ver-
teilt und Laub geharkt werden 
konnte. Herzlichen Dank an die-
ser Stelle noch einmal an alle 
fleißigen Helfer, die auch am 
nächsten Tag noch mitgeholfen 
haben.

14 große und kleine Helfer fan-
den sich am Nachmittag des 2. 
Mai im Außenbereich des Kin-
dergartens ein, um das Spielge-
lände und den Garten wieder für 
die Frühlings- und Sommerzeit 
flott zu machen. Die Motivation 
des Teams, bestehend aus Kin-
dern, Eltern, der Kindergarten-
leiterin Nicole Plate und einigen 
Erzieherinnen der Einrichtung 
war groß – die Hoffnung darauf, 
dass das Wetter „hält“ gering. So 
musste nach plötzlichem 
Gewitter, Hagel und Sturzregen 
die Gartenaktion schon nach 

Gartenaktion im Kindergarten Hand in Hand

Außenbereich ist wieder frühlingsfit

Gruppenbild der fleißigen Helfer. Foto: Kindergarten Hand in Hand

Aus Naila

ße Infrastrukturprojekte wie 
z.B. die Sanierung der Grund-
schule und des Bahnhofs konn-
ten trotz Widrigkeiten mit vol-
lem Erfolg umgesetzt werden. 
Neue Projekte wie die Sanierung 
des ehem. WEKA-Gebäudes zum 
Familienzentrum sind bereits in 
Umsetzung. Alle diese Projekte 
und die noch anstehenden 
Investitionen haben eines 
gemeinsam: Die sehr hohe 
Lebensqualität in Naila soll zum 
Wohl der Bürgerinnen und Bür-
ger erhalten und verbessert wer-
den. Mit den Freien Wählern 
gibt es eine gute und pragmati-
sche Zusammenarbeit, die auf 
Offenheit, Transparenz und 
Gemeinschaftssinn beruht. So 
können diese Projekte auch wei-
terhin gut umgesetzt werden. 
Abschließend bedankte sich die 
neue Vorsitzende Gerlinde 
Baderschneider bei allen Anwe-
senden für das ihr entgegenge-
brachte Vertrauen und schloss 
die Veranstaltung.

Die Freien Wähler Naila freuen 
sich nach den Neuwahlen bei 
der Mitgliederversammlung 
2024 über zwei neue Vorsitzen-
de: Gerlinde Baderschneider 
übernimmt den Vorsitz, Tanja 
Knieling ist stellvertretende 
Vorsitzende der Freien Wähler 
Naila e.V. Neben den Mitglie-
dern waren auch der Ehrenvor-
sitzende und Altbürgermeister 
der Stadt Naila Hannsjürgen 
Lommer und der 1. Bürgermeis-
ter Frank Stumpf anwesend. 
Die traditionell in der Gaststätte 
Froschgrün stattfindende Ver-
sammlung wurde von Michael 
Gräf geleitet. In seinem Bericht 
fasste er die Aktivitäten der 
zurückliegenden Periode 
zusammen und dankte allen 
Mitgliedern für die Unterstüt-
zung. Danach folgte der Bericht 
des Schatzmeisters Joachim 
Ehrenberg inkl. Bericht der Kas-
senprüfung. Es wurde eine 
ordentliche Kassenführung 
festgestellt und der Vorstand 
konnte auf Antrag entlastet 
werden.
Im Anschluss bat Michael Gräf 
die Anwesenden um Bildung 
eines Wahlvorstands. Zur Wahl 
stand die gesamte Vorstand-
schaft. Vorsitzender Gräf gab 
bekannt, dass er sein Amt zur 
Verfügung stellen möchte. Ger-
linde Baderschneider stellte 
sich zur Wahl und wurde ohne 
Gegenkandidaten einstimmig 
zur neuen Vorsitzenden 
gewählt. Die weiteren Positio-
nen im Vorstand konnten wie 
folgt besetzt werden:

Frauenpower bei den Freien Wählern 

Unser Bild zeigt die neuen Vorsitzenden der Freien Wähler  Naila Gerlinde 

Baderschneider und Tanja Knieling.

Stellvertretende Vorsitzende:

 Tanja Knieling
Schatzmeister:

 Joachim Ehrenberg
Schriftführer: 

Max Bodenschatz
Stellv. Schriftführer:

 Rainer Ihde
Beisitzer: 

Simon Rieß und Jochen Ludwig
Kassenprüfer: 

Rudi Bodenschatz und 
Adolf Markus
Der 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf und der Fraktionsvorsit-
zender der FWG Naila Klaus 
Knörnschild gaben in ihren 
Grußworten einen kurzen Rück-
blick auf die Errungenschaften 
der Freien Wähler in Naila. Trotz 
der großen Krisen im Weltge-
schehen konnte in Naila einiges 
bewegt werden: Zahlreiche gro-

Naila  – Mit Hilfe örtlicher Sponsoren konnte der WSV Triathlon 
Naila e. V neue Vereinskleidung in Form von Laufshirts und Jacken 
beschaffen. Insgesamt 17 Läuferinnen und Läufer waren  in Berlin 
beim „S25“ Lauf über 25, 21 oder 10 Kilometer  am Start und prä-
sentierten dort die neuen Farben auf den Straßen der Hauptstadt. 
Alle Nailaer Läufer konnten schließlich überglücklich ihre Läufe 
mit dem Zieleinlauf auf der blauen Bahn im Olympiastadion been-
den. Eine besondere Erwähnung geht an die zahlreichen Rookies 
vom WSV, die das erste Mal in einem großen Wettkampf über 10 
Kilometer  am Start standen und sich alle mehr als beachtlich 
schlugen.
Ein großer Dank geht an die Therma Fensterbau GmbH in Bad Ste-
ben, die Tunershop GmbH in Naila und das Autohaus Räthel in 
Naila ohne deren Unterstützung die neuen Trikots nicht möglich 
gewesen wären.

Neue Vereinskleidung für
 den WSV Triathlon Naila
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Aus Naila

te und 18.250 Tage sei der Kin-
dergarten Froschgrün nun 
bereits geöffnet. 
Leiterin Julia Wendel steht die-
sem seit fünf Jahren als Leitung 
vor, erinnerte an das Hochwas-
ser, die Eröffnung des Hauses 
Naala während der Corona-Pan-
demie, an die Verdopplung von 
Kindern und Personal, den 
Umzug im vergangenen Jahr. Sie 
erzählt von Zeiten voller Aben-
teuer, Kinderlachen, Feste und 
Teamwork, aber auch von Stress, 
Ärger, Wut und Tränen, was 
sprichwörtlich „auf keine Kuh-
haut gehe“. Sie betont, dass es 
nun Zeit sei, mal durchzu-
schnaufen, dankte den vielen 
Helferlein und vor allem dem 
Team, ohne dieses vieles nicht 
möglich wäre. „Wir sind aus 
Widrigkeiten gestärkt hervor-
gegangen, halten zusammen 
und machen stets das Beste 
draus“, betonte Julia Wendel. 
Mit dem gemeinsamen Lied von 
Kindern und Team „Skandal in 
Froschgrün“ endete der kleine 
Festakt und die Gäste waren 
zum Erkunden und Kennenler-
nen der Einrichtung eingeladen. 
Auf die Kinder warteten coole 
Mitmachstationen.

gartenkindern. „Hier wird den 
Kindern in familiärer Verant-
wortung der Weg in die Zukunft 
gezeigt“, bilanzierte Stumpf und 
dankte dem Team für die stets 
gute Zusammenarbeit von Kita, 
Kirchengemeinde und Kommu-
ne. Der Bürgermeister erinner-
te, dass am 18. November 1974 
um 8 Uhr der Kindergarten nach 
halbjähriger Bauzeit in Betrieb 
ging. „Bürgermeister Robert 
Strobel hat den Kindergarten 
fristgerecht eingeweiht, 
gemeinsam mit Dekan Elias 
Friedrich diesen seiner Bestim-
mung übergeben.“ In Personal-
union als stellvertretender 
Landrat überreichte Frank 
Stumpf zwei Bobbycars. 
Der Elternbeiratsvorsitzende 
Pierre Popp betonte, dass die 
kleine Gemeinschaft von 1974 
gewachsen sei und in den Jahren 
viele Herausforderungen zu 
meistern waren. „Wir danken 
dem Team für ihr Engagement 
und das Herzblut, mit dem sie 
die Kinder Tag für Tag beglei-
ten.“ Kita-Leitung Julia Wendel 
dankte für die vielen lobenden 
Worte und bekannte, dass „diese 
runter gehen wie Öl“, was ein-
mal gut tue. 50 Jahre, 600 Mona-

Ein halbes Jahrhundert gibt es 
den Kindergarten Froschgrün, 
eine Zeit mit vielen Verände-
rungen. Leiterin Julia Wendel 
begrüßte Ehrengäste, Eltern, 
Team und die Kinder. „Hier in 
Froschgrün sind wir König“, 
erklang die „Hymne“, von Kin-
dern und Team gesungen. 
Dekan Andreas Maar hatte 
einen Korb voll Nascherei dabei 
zugleich Nervennahrung fürs 
Team. „Die pädagogische Arbeit 
hier gibt den Kindern nicht nur 
einen Schub für den Schulein-
tritt, sondern fürs Leben“, 
betonte der Dekan und auch, 
dass ein großartiges Team mit 
spezifischen Qualifikationen 
sich individuell um die Kinder 
kümmere. Er überreichte ein 
Herz aus dem Schieferwerk Lo­-
tharheil mit der Inschrift „Jesus 
lebt“ und merkte an, dass dem 
Kindergartenkindern von Her-
zen etwas fürs Leben mitgege-
ben werde und Jesus zugleich 
Fundament und Orientierung 
sei. 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
sprach von einem besonderen 
Tag, dem Kindergarten als erste 
Adresse und Anlaufstelle für 
Eltern von Krippen- und Kinder-

50 Jahre Kindergarten Froschgrün 

„Hier in Froschgrün sind wir König“

50 Jahre Kindergarten mit Kinderkrippe Froschgrün. Im Bild (von links) 

Pfarrer Andreas Hesse, Kita-Geschäftsführerin im Kirchengemeindeamt 

Hof, Alexandra Schwertfeger, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Kita-Leiterin 

Julia Wendel und Dekan Andreas Maar. 

Auf ein Jahr mit vielen Aktivitä-
ten konnte der CSU Ortsvorsit-
zende Paul-Bernhard Wagner 
bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der CSU 
Naila zurückblicken. „Mit unse-
ren vielen Veranstaltungen und 
Events tragen wir maßgeblich 
dazu bei,  das gesellschaftliche 
Zusammenleben in Naila zu 
bereichern“, so Wagner in sei-
nem Bericht. Er verwies dabei 
beispielgebend auf die Erfurt-
fahrt des Ortsverbandes, das 
traditionelle Stärke antrinken 
mit Bundestagsabgeordnetem
Hans-Peter Friedrich, Betriebs-
besichtigungen oder dem 
Heringsessen mit der Europaab-
geordneten Monika Hohlmeier. 
„Außerdem haben wir eine Rei-
he von Bürgerstammtischen 
gestartet, um den Bürgerinnen 
und Bürgern die Gelegenheit zu 

geben,  aus erster Hand Neuig-
keiten aus dem Stadtrat zu 
erfahren oder ihre Meinung mit 
einzubringen“, so Wagner.
 Neben festen Größen im Veran-
staltungskalender, wie dem 
Sonnwendfeuer oder dem Kar-
toffelfest habe man beim Süd-
seesilvester in diesem Jahr 
einen neuen Besucherrekord 
aufstellen können. Dennoch sei 
als besonderes Highlight das 
Spielplatzfest von CSU und 
Frauen Union in der Badstraße 
hervorzuheben. Dieses habe 
zum ersten Mal stattgefunden 
und riesige Resonanz gefunden. 
„Ein besonderer Dank gilt hier 
den Mitorganisatoren Dorothea 
Hollerbach und Ira Rodler“, 
betont Wagner. Gleichzeitig 
stellte er die Ergebnisse der 
beim Fest begonnenen Spiel-
platzumfrage vor. „Mehr als 200 

Familien haben sich an der 
Umfrage beteiligt“, so Wagner. 
Ausführlich wolle man das 
Ergebnis der Öffentlichkeit im
Rahmen des nächsten Stammti-
sches vorstellen. „Zusammen-
fassend lässt sich sagen, dass die
Spielplatzsituation von vielen 
als ungenügend gesehen wird. 
Dabei geht es gar nicht darum 
viel Neues schaffen zu müssen, 
sondern vielmehr das Vorhande-
ne zu erhalten“, erklärt Wagner.
In seinem Bericht aus der Stadt-
ratsarbeit verabschiedete der 
CSU Fraktionssprecher Chris-
toph Faltenbacher zunächst Ira 
Rodler als Stadträtin, die ihr 
Mandat aus persönlichen Grün-
den niedergelegt hatte. Gleich-
zeitig freute Faltenbacher sich 
mit Klaus Saalfrank aus Frosch-
grün,  einen würdigen Nachfol-
ger in der Fraktion begrüßen zu 

dürfen. In seinem Bericht mach-
te Faltenbacher deutlich, dass es 
derzeit zwar viel kommunale 
Bautätigkeit in Naila gäbe, 
gleichzeitig aber zu wenig in die 
Sanierung des Bestandes inves-
tiert würde. „Unsere Mittel-
schule ist dringend sanierungs-
bedürftig. Unsere Straßen und 
unsere Kanäle werden von Jahr 
zu Jahr schlechter“, resümiert 
Faltenbacher. Er freue sich 
allerdings, dass beim Freibad 
nun zumindest die Planungen 
mal beginnen. „Dafür haben wir 
uns in den letzten Haushalts-

verhandlungen sehr stark ein-
gesetzt. Das hat uns einen gro-
ßen Zeitgewinn gebracht, nach-
dem der Freistaat Bayern nun 
das entsprechende Förderpro-
gramm aufgestockt habe“, 
erklärt Faltenbacher. Dennoch 
sei der Weg noch ein weiter. 
„Uns ist dabei wichtig, dass die 
Nailaerinnen und Nailaer mit-
genommen werden und die 
Möglichkeit haben sich einzu-
bringen, wie ‚ihr‘ Schwimmbad 
in Zukunft aussehen soll“, so 
Paul-Bernhard Wagner ab­-
schließend. 

Jahreshauptversammlung der CSU Naila 

Rückblick  auf erfolgreiches Jahr

20 Wir im Frankenwald



Drei Hochbeete nennt die 
Grundschule Naila nun ihr 
Eigen, das dritte spendiert von 
der BayWa-Stiftung unter dem 
Motto „Gemüse pflanzen, 
Gesundheit ernten“. Für die 
Bepflanzung waren die Schüle-
rinnen und Schüler der 2b mit 
ihrer Klassenlehrerin Angela 
Lauterbach auf dem Nailaer 
Wochenmarkt, kauften Salat- 
und Erdbeerpflanzen, Schnitt-
lauch und auch Kartoffeln. Die 
Kosten dafür übernimmt die 
Stadt Naila und die Kinder sag-
ten laut „Danke“. Nun heißt es 
fleißig pflegen einhergehend 
mit regelmäßigem Gießen und 
Unkraut jäten. Die Arbeiten 

wollen sich die drei Klassen der 
zweiten Jahrgangsstufe teilen - 
und auch die Ernte. „Erdbeeren 
können natürlich einfach 
genascht werden“, erzählt 
Klassenlehrerin Lauterbach 
und merkt an, dass mal Salat 
wie auch Kräuterquark mit 
Schnittlauch für ein Pausenan-
gebot gemeinsam gemacht 
werden solle. „Mit den Kartof-
feln werden wir uns im Herbst 
etwas überlegen, kommt auch 
auf die Ernte an.“ Mit den 
Hochbeeten gehen die Grund-
schüler den Fragen nach: 
Woher kommt unsere Nah-
rung? Was schenkt uns die 
Natur? Vielen Kindern fehlt 

heutzutage der Bezug zu den 
natürlichen Ausgangsproduk-
ten, die in industriell verarbei-
teten Lebensmitteln stecken. 
Mit den Hochbeeten können 
die Grundschüler vom Pflanzen 
bis zur Ernte kennenlernen, 
auch den Kreislauf der Natur. 
Und die Pflege der Pflanzen 
stärkt die Nähe zur Natur, för-
dert das Umweltbewusstsein 
und Verantwortungsgefühl und 
schlussendlich wird beim 
gemeinsamen Ernten, Zuberei-
ten und Verspeisen der 
Gemeinschaftssinn gestärkt 
und die Kinder erleben Freude 
an gesunder frischer Ernäh-
rung. 

Im Bild die Mädchen und Jungen der 2b mit (von links) stellvertretender Schulleiterin Marion Walden, Klassenleh-

rerin Angela Lauterbach und die Betreuerin des Projektes Hochbeet Sylke Saalfrank. 

Drei neue Hochbeete
 für die Grundschule

Aus Naila

Emsig und eifrig werkeln die Erstklässler der Grundschule Naila. 
Hochkonzentriert gehen sie zu Werke – sie kreieren ihr Mutter-
tagsgeschenk. Eigens dafür ist Silke Popp-Köhler vom Abfall-
zweckverband Hof in die Schule gekommen, hat Stofftaschen 
dabei, jede Menge Stoffmalfarben und auch Holzstäbchen mit ver-
schiedenen Durchmessern – und als Vorlage einen Schmetterling. 
Doch bevor es ans Gestalten mit der DotPainting-Technik geht, 
erläutert Silke Popp-Köhler, dass mit den Stoffmaltaschen ein 
wesentlicher Beitrag zur Müllvermeidung und somit auch zum 
Umweltschutz geleistet werde. Dann gab es kein Halten mehr, die 
Wunschfarben worden ausgewählt und schon stempelten die Mäd-
chen und Jungen los. Kreativ und fantasievoll gestalteten die Erst-
klässler „ihren“ Schmetterling, dessen Konturen durch die Stoffta-
sche schimmerten. Mal in Pastelltönen, mal mit kräftigen Farben 
und dazu mit unterschiedlichen Stempelpunkten entstanden ganz 
individuelle „Muttertags-Schmetterlinge“, die sicherlich für 
manch Jubel gesorgt haben.

Erstklässler bastelten für Muttertag

18.05. 12.30 Uhr PRöD Naila
Halbtagesausflug zum Gartenfest

 auf Schloß Eyrichshof bei Ebern
Abfahrt 12.30 Uhr ab Bahnhof Naila

20.05.  
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Anmeldungen für Busfahrt zur Perlmuschelzucht-

station, der Straußenfarm und des Klostergartens 

Waldsassen am 31.05.24 bitte abgeben

 

21.05. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.

Monatsabend für Gäste und Freunde des  Modellbau 

und der Parkeisenbahn 
Gaststätte Froschgrün

25.05. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

26.05. ab 14.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.

Eisenbahnfest (Andampfen) mit mehreren auswärti-

gen Lokführern und Dampflokomotiven
Froschgrüner Park in Naila

28.05. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag mit Quiz Gaststätte Froschgrün

02.06.
14.00 bis 17.00 

Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei schö-

nem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

09.06.
14.00 bis 17.00 

Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei schö-

nem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

Samstags ab 10.00Uhr  Tennisgemeinschaft Culmitz Arbeitseinsatz/Platzbau Weitere Termine nach Absprache

Mittwochs ab 17.00 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz Arbeitseinsatz/Platzbau Weitere Termine nach Absprache

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Am Sonntag, 19. Mai,  ist der Treffpunkt von 14.30 bis 20 Uhr geöffnet.

Alle sind herzlich eingeladen bei Kaffee und Kuchen sowie einer klei-

nen Brotzeit ein paar gemütliche Stunden zu verbringen.

Auf Ihren Besuch freut sich das Treffpunkt-Team. 

Treffpunkt M. in Marlesreuth geöffnet
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

• Nutzungsänderung Betriebsgebäude in Wohnraum auf FlNr. 205/1 Gmkg. Räumlas
Die Bauherrenschaft beantragt die Nutzungsänderung von Betriebsgebäude in Wohn-
raum auf FlNr. 205/1 Gmkg. Räumlas, Sorg 39. Das Baugrundstück liegt als Einzel nörd-
lich der Kreisstraße auf Höhe des Fußballplatzes Meierhof. 
Ursprünglich war das Gebäude ein Schulhaus und anschließend ein Betriebsgebäude. 
Die nun beantragte Änderung zu privatem Wohnen wäre eine sinnvolle Nachnutzung, 
welche die Gesamtansicht verbessern würde. Der Flächennutzungsplan sieht Gewer-
befläche vor und müsste in Mischgebiet geändert werden. Der Bauausschuss stimmt 
dem Vorhaben zu, vorbehaltlich der Zustimmung des Stadtrates zur entsprechenden 
Änderung des Flächennutzungsplanes.

• Erweiterung eines Einfamilienwohnhauses auf FlNr. 173/3 Gmkg. Döbra
Die Bauherren beabsichtigen die Erweiterung des Einfamilienwohnhauses im Tannen-
weg in Döbra. Die drei Anbauten fügen sich in den unbeplanten Innenbereich ein, so 
dass der Bauausschuss das gemeindliche Einvernehmen erteilt hat.

• Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Carportanlage auf FlNr. 598 Gmkg. 
     Döbra

Die Bauherren beabsichtigen die Errichtung eines Einfamilienwohnhauses in Thron. 
Der zweigeschossige Bau wird als Neubau das abzubrechende Bestandsgebäude an 
gleicher Stelle ersetzen. Das Vorhaben fügt sich ein, so dass der Bauausschuss das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt hat.

Bauausschusssitzung vom 08.05.2024

Wir erinnern die Grundstücksanlieger von bebauten und unbebauten Grundstücken an 
ihre Pflicht, das Streumaterial und Laub sowie das Unkraut am Fahrbahnrand, in Abfluss-
rinnen und auf Gehsteigen zu entfernen.
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.

Schwarzenbach a.Wald, 17.05.2024
STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Straßen- und Gehwegreinigung

Herrn Hermann Thümling, Gartenstraße 23
zum 90. Geburtstag (17.05.)

Frau und Herrn Ingrid und Heinz Günther, Am Steinbühl 5,
zum 50. Hochzeitstag (18.05.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentlichung 
von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubiläum im Rat-
haus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Tel. 09289 5021, E-Mail: kers-
tin.meyer@schwarzenbach-wald.de, der Weitergabe der Daten zu widersprechen.In diesen Fäl-
len und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen Daten erfolgt keine Mel-
dung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwaltungsamt. 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

steller viel Applaus. Pastor 
Samuel Ossendorf nannte in 
seiner Kurzpredigt den Psalm 
127: wenn der Herr nicht das 
Haus baut, dann arbeiten alle 
umsonst, die daran bauen…
Er forderte bei Herausforderun-
gen auch einmal mutig zu sein 
und Gott einzuladen.
Diezel dankte allen Beteiligten, 
die in vielen Bereichen invol-
viert sind oder waren. Nach dem 
offiziellen Teil gab es ein tolles 
Nachmittagsprogramm mit 
Verköstigung, Spielstationen, 
Abenteuerland-Quiz, Foto-Box 
oder rhythmischem Trommeln.

woche und fast 200 Jungen und 
Mädchen aus 19 Ländern im 
Laufe der Jahre.
Es folgten die Auftritte der Kin-
der mit dem Lied „Gott sei 
Dank“, begleitet von einer Live-
Band. Es folgte eine Bildershow 
der letzten 20 Jahre von ehema-
ligen Kitakindern und vielen 
Augenblicken und Aktionen aus 
dem Abenteuerland. Ein Auf-
tritt der Arbeiter und Bauer 
Samuel mit verschiedenen 
Werkzeugen zeigte auf, dass erst 
etwas gesät werden muss, um 
eine gute Ernte einzufahren. 
Dafür bekamen die kleinen Dar-

lichkeiten zur Verfügung stellt.
„Die Jesusgemeinde Franken-
wald hatte sich getraut einen 
eigenen Kindergarten aufzuma-
chen, das war eine Herausforde-
rung, Hürden mussten über-
wunden werden, es hat sich 
gelohnt. Hier werden Kinder 
nach ihren Begabungen geför-
dert“ gratulierte Bürgermeister 
Reiner Feulner und übergab 
eine finanzielle Unterstützung.
Und dass „es geht“, einen Kin-
dergarten zu eröffnen, zeigte 
ein Sketch von Thomas und 
Ulrike. Angefangen hat es mit 
sieben Kindern, einer Viertage-

von früheren Wegbegleitern, in 
der Schulturnhalle eine große 
Wertschätzung für die Arbeit, 
die aus Bildung und Betreuung 
besteht.
Mit dem Gedicht der kleinen 
Eljana „Schön, dass ihr gekom-
men seid“ wurde der Rückblick 
auf zwei Jahrzehnte gestartet 
und die ehemaligen Kitakinder 
nach Jahrgängen begrüßt. Bei 
der Verwirklichung und Weiter-
entwicklung waren viele betei-
ligt: Ludwig Köcher, Günther 
Krapp, Daniel Diezel, Ute 
Köcher, Susi Ruckdeschel oder 
Gerhard Röttger, der die Räum-

Kaum zu glauben – schon 20 
Jahre gibt es den Erlebniskin-
dergarten in der Nordstraße. 
Der Beginn, die Umsetzung war 
ein Abenteuer, das deutet auch 
auf den Namen hin und was die 
Kinder in all den Jahren erlebten 
war das Abenteuer Leben. Und 
davon wurde den zahlreichen 
Gästen in Aktionen, Liedern 
oder Bildern erzählt.
Kita-Leiterin Susi Ruckdeschel 
bezeichnete das Jubiläum wie 
ein großes Familientreffen, in 
das Gott geführt hat. Trägerver-
antwortlicher Daniel Diezel 
sieht in dem guten Besuch, auch 

20 Jahre Kita Abenteuerland
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Aus Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

21.05. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz Chorprobe SSV-Sportheim

22.05. 19.00 Uhr Kleintierzuchtverein Straßdorf B 979 Jahreshauptversammlung Sportheim Straßdorf 

25.05. 20.00 Uhr KULT17 Kabarett mit Matthias Egersdörfer Philipp-Wolfrum-Haus

26.05.
9.00 bis 

12.00 Uhr
Jagdgenossenschaft Schwarzenbach a.Wald Auszahlung Jagdpachtgeld Rathaus

26.05.
14.30 bis 

17.00 Uhr
Jagdgenossenschaft Döbra Jagdpachtgeldauszahlung Gaststätte Synderhauf Döbra 

31.05. 19.00 Uhr SV Meierhof-Sorg Wertshaussinga mit „Die Franken-Krainer“ Sportheim

31.05. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Löhmar

Nichtöffentliche Genossenschaftsversammlung 
 mit Jagdessen und anschließender Auszahlung des

Jagdpachtgeldes
Schulungshütte der Feuerwehr Löhmar 

01.06. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein  Döbra Sommerfest  – fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt OGV-Hütte in Döbra

01.06. 15.00 Uhr OGV Räumlas, Meierhof und Umgebung Tag der Familie Sportplatz Meierhof

01.06. 15.00 Uhr SV Meierhof-Sorg Gartenfest Fußballplatz in Meierhof

15.06. + 

16.06.

10.00 -

17.00 Uhr
 Bayerische Waldarbeitsmeisterschaften Festgelände Schützenstraße

15.06. 19.00 Uhr  Livemusik mit Bogeymen Zelt, Festgelände Schützenstraße

06.07. 18.00 Uhr KULT17 Livemusik mit Voice-2-Voice am oder im Philipp-Wolfrum-Haus

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Jeden 

Samstag
ab 15.30 Uhr SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

gewechselt. „Jedes Jahr bekom-
men wir so schöne Rosen und 
darüber freuen wir uns“ mein-
ten die älteren Damen und 
dankten recht herzlich.

Mittlerweile ist es zur Tradition 
geworden, dass der CSU Orts-
verband Schwarzenbach a.Wald 
zum Muttertag den Seniorinnen 
einen Besuch im Bawos Heim in 
der Hochstraße abstattet. Pink-
farbene Rosen mit einem klei-
nen Kärtchengruß konnte Vor-
sitzende Bianka Klein an die 
Bewohner übergeben und dabei 
wurden noch einige Worte 

Im Rahmen unserer unter-
schiedlichen Jahresprojekte, die 
wöchentlich mit den Vorschul-
kindern unserer evangelischen 
Kindertagesstätte Arche Noah 
stattfinden, wurde sich diesmal 
im Wald getroffen. In der Nähe 
des kleinen Rundwanderweges, 
warteten einige Mitarbeiter des 
Stadtbauhofes und Förster Mar-
kus Weihrich auf die Kindergar-
tenkinder. Sie erklärten das Vor-
haben, Inhalte zur Umsetzung 

und führten Erläuterungen zu 
den unterschiedlichen Arten 
der Bäume auf. Dann durften 
alle Kinder selbst tätig werden 
und überwiegend kleine Fichten 
in die vorbereiteten Löcher ein-
setzen. Stolz wurden diese dann 
eingegraben, fest geklopft und 
bestaunt. Am Ende kennzeich-
neten die Vorschulkinder den 
bepflanzten Bereich, um auf die 
kleinen Bäume aufmerksam zu 
machen.

Diese Aktion wurde von Pascal 
Lang ermöglicht und geplant, 
der in unserer Kindertagesstätte 
aktuell ein freiwilliges soziales 
Jahr absolviert. 
Außerdem möchten wir uns 
nochmal bei der Stadt Schwar-
zenbach am Wald, sowie Förster 
Markus Weihrich bedanken, die 
uns bei der Durchführung tat-
kräftig unterstützten und uns 
die Bäume zur Verfügung stell-
ten.

Rosen zum Muttertag Vorschulkinder pflanzen Bäume
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Rücken FIT
3. Juni 2024, 6 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €

Rücken FIT
3. Juni 2024, 6 x Montag von 18.30-19.30 Uhr.

 Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €

Dehnübungen, Stabilisation des Rückens, Kräftigung der Muskeln 

sowie Ausdauer und Fitness aufbauen.

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Ein Training zur Stärkung der Rumpf- und Rückenmuskulatur, 

Schulung von Koordination und Gleichgewicht, Kennenlernen 

verschiedener Entspannungstechniken, Vorbeugung von Hal-

tungs- und Rückenproblemen sowie Training von rückenfreundli-

chem Verhalten im Alltag.

Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine 

alte indische Lehre. bewirken. Um dies zu erreichen, können zahl-

reiche Techniken angewandt werden, die in diesem Kurs gezeigt 

werden. Es gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle ihre Vorteile 

besitzen, u.a. Verbesserung der Körperhaltung, Atmung und Ver-

dauung oder mehr Energie und Flexibilität.

Energy Dance – auch online
5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-

dynamischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungs-

reicher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 

kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.

Yoga am Abend– auch online
Termin 1: 5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr.

Termin 2: 5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 19.30-20.20 Uhr.

Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine 

alte indische Lehre. bewirken. Um dies zu erreichen, können zahl-

reiche Techniken angewandt werden, die in diesem Kurs gezeigt 

werden. Es gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle ihre Vorteile 

besitzen, u.a. Verbesserung der Körperhaltung, Atmung und Ver-

dauung oder mehr Energie und Flexibilität.

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 36 €

Energy Dance
5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 30 €

Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-

dynamischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungs-

reicher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 

kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, 

Schwarzenbach a.Wald

Anmeldung bei Christine Rittweg, Tel. 09289-5043,  oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de. Anmeldeschluss eine Woche vor 

Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

stätte für Forstwirte in der 

Schule. Die Staatsforsten unter-

stützen außerdem die Stadt bei 

der am 15./16. Juni stattfinden-

den Bayerischen Waldarbeits-

meisterschaft und bei der Aus-

richtung der FrankenWALDta-

ge. Fischer (rechts) und Feulner 

(links) waren sich einig, diese 

erfolgreiche Zusammenarbeit 

fortzusetzen, da beide Seiten 

davon profitieren.

Bischofsmühle und der Bau von 

Mobilfunkmasten.

Feulner erwähnte dabei die 

Berührungspunkte und die 

Zusammenarbeit zwischen den 

Bayerischen Staatsforsten und 

der Stadt Schwarzenbach a.Wald 

hervor, die vielfältig und her-

vorragend sind.

Besonders hervorzuheben sind 

die beiden Revierleiterbüros im 

Rathaus und die Ausbildungs-

Bürgermeister Reiner Feulner 

hatte den neuen Leiter des 

Forstbetriebes Nordhalben, Flo-

rian Fischer, zu einem Aus-

tausch ins Schwarzenbacher 

Rathaus eingeladen. Themen 

waren die Auflösung des 

gemeindefreien Gebietes 

Schwarzenbacher Forst, Trek-

kingplatz auf dem Döbraberg, 

Grunderwerb für Straßen- und 

Radwegebau, Zufahrt zur 

Zusammenarbeit zwischen 
Stadt und Forstbetrieb

Fr., 31.05.2024 um 19:00 Uhr Einladung zur nichtöffentlichen Genos-

senschaftsversammlung  in der Schulungshütte der Feuerwehr Löh-

mar mit Jagdessen und anschließender Auszahlung des Jagdpacht-

geldes.

Jagdgenossenschaft Löhmar
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Aus Schwarzenbach a.Wald

FC Döbraberg
Herren

Sa., 18.05. um 14:00 Uhr

SV Meierhof/Sorg gg. SG FCR Geroldsgrün 2 / FC Döbraberg 2
Sa., 18.05. um 16:00 Uhr

SG Lippertsgrün/Marlesreuth gg. SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün

SpVgg Döbra
Samstag, 18.05. 

 14.00  Uhr Herrenmannschaft Heimspiel gegen ATS Selbitz 2
Donnerstag, 23.05. 

18.00 Uhr C-Junioren (SG) gegen FC Eintracht Münchberg 2

SV Meierhof-Sorg
Samstag, 19.05., 14.00 Uhr: Heimspiel in Meierhof:  

SV Meierhof-Sorg - SG2 Geroldsgrün II/ Döbraberg II 

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

 Gehen Sie durch die große Eingangstür des 
Mietshauses, dann geradeaus weiter durch das 
Tor. Jetzt stehen Sie im Hinterhof, links neben 
Ihnen die Abfalleimer, die riechen mal weniger, 
mal mehr. Schreiten Sie am besten zügig weiter, 
rechts herum, vorbei an der alten Kastanie, die 
ihre Äste in das bißchen Himmel reckt. Gleich 
dahinter befindet sich der Eingang zum Hinter-
haus. Über ein schmales Treppenhaus kommen 
Sie in den zweiten Stock hinauf. Vor Ihnen befin-
det sich nun die rote Eingangstür. Dahinter haust der Egers mit der Frau. Treten Sie ein! Hinten in der 
Wohnung, da liegt er im Bett und träumt seine lustigen Nachrichten.
„Nachrichten aus dem Hinterhaus“ heißt das Programm vom Nürnberger Kabarettisten, Komiker und 
Schauspieler Matthias Egersdörfer. 2003 erhielt er den deutschen Kurzfilmpreis, vier Jahre später den 
deutschen Kleinkunstpreis. Ab 2004 gibt es Soloprogramme und bei Eberhofer-Filmen wie Kaiser-
schmarrndrama war er auch dabei sowie als Leiter der Spurensuche beim Franken-Tatort. 
Die Veranstaltung findet am Samstag, den 25. Mai um 20 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus in Schwarzenbach 
a.Wald statt. Einlass und Verköstigung ist ab 19 Uhr.
Tickets gibt es für 21 Euro im Rathaus Schwarzenbach a.Wald unter Tel. 09289-5043 oder unter www.okti-
cket.de und an der Abendkasse für 24 Euro.

 Samstag, 25. Mai, 20 Uhr: Kabarett mit Matthias Egersdörfer

Der Frankenwaldverein der Ortsgruppe Döbra lädt zur 
nächsten Wanderung auf das Herzlichste ein. Dieses 
Mal geht es zum Wetzsteinmacherweg. 
Treffpunkt ist am Pfingstsonntag,  19. Mai, um 13.30 
Uhr an der  Bushaltestelle Synderhauf.  Auch Nichtmit-
glieder sind sehr willkommen. Mitfahrgelegenheit ist immer gege-
ben.

Wanderung zum Wetzsteinmacherweg

Warum gibt es die Europäische 
Union, was hat sie für die Men-
schen erreicht, warum soll ich 
zur EU-Wahl gehen? Zu den 
wichtigsten Schlagworten der 
EU gehören u.a. Frieden, Stabi-
lität, Binnenmarkt, Verbrau-
cherrechte, Wirtschaft, Handel, 
Umwelt, Hilfe und Entwicklung.
Als Gastredner zur Europawahl 
hat der CSU Ortsverband Land-
rat Dr. Oliver Bär eingeladen. 
Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 22. Mai um 18 Uhr im 

Marienheim in Schwarzenbach 

a.Wald statt. Für Getränke und 
Speisen aus vier europäischen 
Ländern ist gesorgt.

22. Mai, 18 Uhr: 
Schwarzenbach trifft Europa
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Do. & Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

In der ersten Woche der Sommerferien vom 28.07. bis 04.08.2024 lädt die Kirchenge-

meinde Bad Steben alle Kinder zwischen 9 und 14 Jahre wieder nach Schwarzenbach 

am Wald ein.

Eine Woche Jungscharfreizeit unter dem Thema ....????? – 

 das ist natürlich wieder streng geheim!

Die Anmeldung ist ab sofort möglich.

Alle Infos und Dokumente zur Freizeit finden Sie unter 

folgendem Link: www.tinyurl.com/JSFZ24

...oder Sie scannen einfach den QR-Code.

Die Kirchengemeinde Bad Steben lädt ein!

Der als Bonusheft gestaltete Ferienpass 

beinhaltet eine umfangreiche und inte-

ressante Sammlung von Möglichkeiten, 

mit denen entweder die ganze Familie 

oder Kinder alleine die Ferien kurzwei-

lig gestalten können.

Mit über 120 verschiedenen Angeboten 

aus dem Landkreis Hof und der umlie-

genden Freizeitregion, besteht die Mög-

lichkeit, viele Angebote zu kombinie-

ren, damit ein Ausflug mit der Familie 

zu einem tollen Ferienerlebnis wird.

Es gibt kostenfreie und vergünstigte 

Angebote. Eine detaillierte Auflistung 

des Gesamtangebotes im Ferienpass ist 

unter https://www.landkreis-hof.de/

leben/jugend/ferienangebot/ zu fin-

den. 

Der Ferienpass kann ab sofort vorbe-

stellt werden, Telefon 09288/7438 oder 

per eMail an silke.singer@badste-

ben.de (bitte Name und Anschrift des 

Kindes angeben). Ab dem 15. Juli kann der Ferienpass im Rathaus, gegen einen Unkos-

tenpreis von 5,-€, abgeholt werden. Der Ferienpass ist aber auch noch während der kom-

pletten Ferienzeit erhältlich.

Der Ferienpass 2024 – Ferienspaß für die ganze Familie!

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind persönlich für Sie erreichbar  im Büro der Nachbarschaftshilfe (2. Stock)

  im Rathaus Bad Steben

Dienstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
oder bei Bedarf Telefon 09288/ 7427
nachbarschaftshilfe@badsteben.de, www.markt-badsteben.de

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns  von Montag bis Freitag 

jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der o.g. Rufnummer.

 Die Besetzung des Telefons hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen ab.

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

pen, Boot und einem blauen 
Dehntuch-Tuch erzählten sie 
die Geschichte der Sturmstil-
lung und animierten die Besu-
cher Sturm, Wind und Regen 
mitzugestalten. Pfarrer Dirk 
Grießbach fasste das Geschehen 
final zusammen. Jesus ist der 
Retter in der Not, der immer da 
ist – und zwar für die Kleinen 
und für die Großen. Davon han-
delte auch das letzte Lied, das 
die Jungen und Mädchen des 
Kinderhortes einfühlsam vor-
trugen und damit für einen 
abschließenden Gänsehautmo-
ment sorgten. Beschwingt und 
mit einer großen Portion Segen 
machten sich die Familien im 
Anschluss auf den Weg, um die 
Rettungsstationen in ganz Bad 
Steben zu besuchen. 

den Kirchengang und die Jungs 
und Mädchen vom THW rollten 
auf blauen Trucks herein. Die 
Bergwachtleute trugen ein-
drucksvoll Helm und Rucksack 
und hatten natürlich auch ihr 
Kletterseil dabei. Nach ihnen 
stürmte eine mächtige Polizei-
truppe auf Motorrädern und 
ausgestattet mit Spritzpistolen 
ins Kirchenschiff, bevor die 
DLRG-Kinder in der typischen 
rot-gelben Kleidung einen ful-
minanten Schlussgesang 
anstimmten. Die Gemeinde ließ 
sich gerne einladen, bei den Ref-
rains kraftvoll mitzusingen. 
Nach den Rettern in Badehose 
berichteten die Hortkinder von 
dem Retter, der auch dann da ist, 
wenn menschliche Kraft an ihre 
Grenzen kommt. Mit Stabpup-

Zum Start des diesjährigen 
Familienfestes trafen sich die 
jungen Protagonisten mit ihren 
Familien in der Lutherkirche zur 
Blaulicht-Andacht. Gleich nach 
der Begrüßung wurden die ein-
zelnen Rettungsdienste von den 
Kindergartenkindern darge-
stellt und musikalisch beschrie-
ben. Dabei waren die Kinder der 
Blaulicht-Gruppe mit ihren 
blinkenden Helmen der erste 
Hingucker. Die Ärzte und Sani-
täter zogen mit Rettungsschil-
dern, riesigen Spritzen, Arztkof-
fern und anderen Equipment 
ein. Sogar ein großer Stofftier-
Elch mit dicken Verbänden wur-
de auf einer Trage in den Altar-
raum gebracht. Die Feuerwehr 
kam im Laufschritt mit 
Schlauch und Strahlrohr durch 

Blaulicht-Andacht zum Familienfest

Folgende Personen haben sich für die Diamantene Konfirmation 

am Sonntag, 02.06.2024, um 9.30 Uhr Lutherkirche angemeldet:

Hagen Hermann, Thierbach

Lentz Christian, Berlin

Rank Hans, Bobengrün

Wich Erwin, Obersteben

Baier Anette geb. Hornfeck, Silberstein

Günther Elisabeth geb. Witzgall, Hof

Hoffmann Erika geb. Horn, Berlin

Menger Grete geb. Gebelein, Geroldsgrün

Sell Gertrud geb. Munzert, Thierbach

Singer Elfriede geb. Singer, Bad Steben

Zur Feier der Goldenen Konfirmation in Bad Steben am Sonntag, 

02.06.2024 um 9.30 Uhr in der Lutherkirche haben sich folgende 

Personen angemeldet:

Diezel Thomas, Langenbach

Gebelein Manfred, Carlsgrün

Niessner Ulrich, Lichtenberg

Rank Edwin, Obersteben

Schneider Roland, Rehau

Spörl Rudolf, Obersteben

Stöckl Michael, Bad Steben

Thau Richard, Thierbach

Winkler Gerhard, Thierbach

Wolfrum Ulrich, Geroldsgrün

Brandler Elisabeth geb. Paul, Lupburg

Hahn-Schönherr Anita, Bad Steben

Matthes Heidi geb. Popp, Bobengrün

Zur Feier der Silbernen Konfirmation in Bad Steben am Sonntag, 

09.06.2024 um 9.30 Uhr in der Lutherkirche haben sich folgende 

Personen angemeldet:

Kofmane Florian, Bad Steben

Nietner Steffen, Carlsgrün

Schneider Andreas, Schwarzenbach/Saale

Seiler Manuel, Bad Steben

Sell Stephan, Thierbach

Diezel Mona, Münchberg

Ewing Corinna geb. Rüger, Bad Steben

Gramalla Nina, Langenbach

Oelschlegel Ramona, Carlsgrün

Schellhorn Stefanie, Bad Steben

Singer Christine, Bad Steben

Jubelkonfirmation in Bad Steben 

Folgende Personen haben sich für die Diamantene Konfirmation in 

Bobengrün, am Sonntag, 02.06.2024, um 9.45 Uhr angemeldet:

Kissler Ursula geb. Spörl, Schwarzenbach/Saale

Zur Feier der Goldenen Konfirmation in Bobengrün am Sonntag, 

02.06.2024 um 9.45 Uhr in der St. Pauluskirche haben sich folgende 

Personen angemeldet:

Sommermann Georg, Bobengrün

Piesch Angelika geb. Griesbach, A-4810 Gmunden

Ring Jutta geb. Degelmann, Steinbach

Warsitz Kathrin, Bayreuth

Jubelkonfirmation in Bobengrün 

Mit einer netten Geste des Dankes überraschten die jüngsten Kicker und Kickerinnen der SV05 
Froschbachtal ihre Mütter am frühen Vorabend des Ehrentages. Nach dem Training  gab es für die 
Muttis eine rote Rose, die noch auf dem Spielfeld mit Bussi überreicht worden ist. Trainer Florian 
Kofmane ist gemeinsam mit Matthis Kumos, Stefan Preißinger und Georg Weber zuständig für die 
fußballerische Fortbildung der 28 Bambinis der „Frösche“. Kofmane dankte den Müttern für „ihre 
Fahrdienste“ und sonstige Unterstützung im Verein. „Dies ist in der heutigen Zeit keine Selbstver-
ständlichkeit mehr.“ Sein Dank galt auch im Besonderen der „Rosen-Sponsorin“ von „Juttas Blumen-
laden“ in Bad Steben. Das Bild zeigt die Mütter mit ihren fußballbegeisterten Sprösslingen sowie den 
genannten Trainern und Betreuern, darunter auch SV05-Vorsitzender Stefan Preißinger.

Muttertagsgrüße beim SV05 Froschbachtal
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Am Samstag, 18. Mai,  ab 17 Uhr und Sonntag, 19. Mai,  ab 10 Uhr, 
werden jeweils Bratwürste und Steaks am Eingang zum Froschbach-
tal durch den ATSV Thierbach/Marxgrün angeboten.
Hierzu herzliche Einladung an alle.

Thierbach: Pfingstbraten des ATSV 

Pfarrer, Erzbischöflicher Geistlicher Rat Monsignore Karl Jahnke war 
der Erbauer der kath. Kirche in Bad Steben in den Jahren 1961-1963. 
Er war danach viele Jahre Pfarrer von Ansbach und starb am 15. März 
2024 im 99. Lebens- und 72. Priesterjahr in Bamberg. Die Pfarrei Bad 
Steben ist dankbar für sein wenn auch kurzes priesterliches Wirken 
und seine Mühe und Arbeit mit dem Bau der Pfarrkirche. Möge der 
allmächtige Herr und unser himmlische Mutter Maria sich ihres Pries-
ters in Gnade annehmen und ihn zu seinem Platz im himmlischen 
Reich führen.

Erbauer der Pfarrkirche „Maria –  Königin 
des Friedens“ Karl Jahnke  gestorben

Autogenes Training
Autogenes Training (AT) ist eine auf Autosuggestion basierende Tech-
nik zur Entspannung mittels autosuggestiver Formeln. Der Begrün-
der des AT war der Nervenarzt Dr. Prof. Johannes Schultz. Die Grund-
lage des AT ist zuerst die körperliche Muskel- und Gefäßentspan-
nung, so dass man hier auch von einer Körpertherapie sprechen 
kann. Anhand bestimmter „Autosuggestiver Formeln“ konzentriert 
sich der Übende auf die körperlichen Vorgänge, welche dann neben 
der körperlichen Entspannung auch zu einer tiefen, seelischen Ent-
spannung führen. AT kann uns, wenn wir regelmäßig üben, physisch 
und psychisch ins Gleichgewicht bringen. Es wird eine entspannte 
Stunde, in der wir Zeit mit uns selbst verbringen dürfen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke und kleines Kissen
Kurstermine 3

•1 Mittwoch • 29. Mai 2024 • 18:00 – 19:00 Uhr, 

Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2
•2 Mittwoch • 05. Juni 2024 • 18:00 – 19:00 Uhr,

 Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2
•3 Mittwoch • 12. Juni 2024 • 18:00 – 19:00 Uhr, 
Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2
Gebühr 20,00 €
Dozentin: Stephanie Klier

Progressive Muskelrelaxation
Immer mehr Menschen leiden in unserer Gesellschaft unter Stress 
und den negativen Folgen der ständigen hohen Stressbelastung. Vie-
le suchen nach Entspannungsmethoden, die ihnen helfen, nach 
einem stressigen Tag einfach abzuschalten und schnell Erholung zu 
finden.
PMR ist für viele eine gute Entspannungsmethode, da sie relativ 
schnell zu erlernen ist, keinerlei Hilfsmittel benötigt und jederzeit 
angewendet werden kann. PMR bedeutet Progressive (stufenweise 
fortschreitende) Muskelrelaxation. Bei Angst, Anspannung oder 
Stress spannt sich automatisch die Muskulatur an. Je größer die 
Anspannung durch, psychische Belastungen und Sorgen ist, desto 
größer sind auch die Muskelanspannungen im Körper. Unter 
Umständen können dadurch Schmerzen und psychosomatische 
Störungen ausgelöst werden. Ziel der PMR ist es, durch die Auflösung 
dieser muskulären Spannungszuständen eine tiefere Entspannung 
der gesamten Muskulatur zu erreichen, wodurch ein Zustand körper-
licher Ruhe und seelischer Entspannung hervorgerufen wird. Die tie-
fe Entspannung der ganzen Muskulatur wirkt beruhigend auf das 
vegetative Nervensystem, das unter anderem Herzschlag, Atmung, 
Blutdruck, Verdauung und Stoffwechsel kontrolliert. Dadurch kann 
sich PMR bei folgenden Problemen positiv auswirken: Vorbeugung 
psychosomatischer Erkrankungen, Alltagsstress, Spannungskopf-
schmerzen und Migräne, Einschlafschwierigkeiten und Schlafstörun-
gen, Nervosität, Hyperaktivität, Gereiztheit, Aggression, nächtliches 
Zähneknirschen, Lernschwierigkeiten, Prüfungsangst, Geburtsvor-
bereitung und -erleichterung.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke und kleines Kissen
Kurstermine 3

•1 Mittwoch • 29. Mai 2024 • 19:15 – 20:15 Uhr, 

Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2
•2 Mittwoch • 05. Juni 2024 • 19:15 – 20:15 Uhr, 

Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2
•3 Mittwoch • 12. Juni 2024 • 19:15 – 20:15 Uhr, 

Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2
Gebühr 20,00 €
Dozentin: Stephanie Klier
VHS Bad Steben
Leitung: Willi Prechtl
Geschäftsstelle: Markt Bad Steben
Rathaus, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben
Anmeldung: Silke Singer
Telefon: 09288/7438 oder E-Mail: vhs@badsteben.de

Frühjahr / Sommerprogramm
 der VHS Bad Steben

tungsdienst alle relevanten 
Informationen bereitzustellen.
Walter wird zudem den Haus-
notruf und das neue Erste-Hil-
fe-Kurzprogramm vorstellen.
Für das leibliche Wohl sorgt der 
Pfarrgemeinderat der katholi-
schen Kirche. Alle Teilnehmer 
haben Gelegenheit,  sich bei Kaf-

fee und Kuchen auszu-
tauschen. Als besonde-
ren Abschluss des Nach-
mittags können die 
Orgelträume mit medi-
tativen Texten um 16.15 

Uhr in der Katholischen Kirche , 
Badstr. 17, Bad Steben besucht 
werden. Dekan Seliger und der 
Pfarrgemeinderat der katholi-
schen Kirche freuen sich über 
viele Teilnehmer an diesen 
besonderen Vortrag über Not-
falltipps und die Sicherheit aller 
Bürger zu Hause.

Sicherheit zu Hause wichtig ist.
Andreas  Walter wird praxisnahe 
Tipps für die eigene Sicherheit 
zu Hause geben. etwa  auf das 
nötige Verbandsmaterial für zu 
Hause hinweisen und zur Ver-
sorgung kleiner Verletzungen  
sowie über die Notrufnummer 
112 informieren.

Ein weiterer Schwerpunkt des 
Vortags wird die Bedeutung der 
Notfallbox und deren Inhalt 
sein. Die Notfalldose ist eine 
wichtige Vorsorgemaßnahme 
für den Ernstfall, insbesondere 
für alleinstehende Personen, die 
möglicherweise nicht in der 
Lage sind,  im Notfall  dem Ret-

Am Freitag, 14. Juni, um 14 Uhr  
findet ein Vortrag mit dem The-
ma „Notfalltipps und Sicherheit 
für Zuhause“  mit dem Referen-
ten Andreas Walter vom BRK 
Kreisverband Hof statt.
Dekan Seliger und der Pfarrge-
meinderat laden herzlich in den 
Pfarrsaal der Katholischen Kir-
che in Bad Steben, 
Badstr. 17,  ein. Der Vor-
trag ist über die katholi-
sche Erwachsenenbil-
dung in Stadt und Land-
kreis e.v. KEB für Bad 
Steben beworben. Referent 
Andreas Walter ist Beauftragter 
für die Ausbildung im BRK 
Kreisverband Hof und hat
lange Erfahrung mit Erste-Hil-
fe-Kursen. Der Vortrag richtet 
sich vor allem an Senioren, 
jedoch sind alle Interessierten 
herzlich willkommen, denen 

Informationsvortrag des Roten Kreuzes am 14. Juni:  

Notfalltipps und Sicherheit
 für Zuhause

Der TSV Bad 
Steben bietet 
seinen Gästen 
wieder Kulina-
risches, Defti-
ges und frisch 
Zubereitetes 
aus der Sport-
heimküche.  
Am Donners-

tag,  30. Mai,   

(Fronleichnam) ab 12:00 Uhr: 
•  Geschmorte Ochsenbäckchen 
in Rotweinsoße 
    mit grünen Klößen u. Rotkohl
• Hausgemachte Rinderroulade
     mit grünem Kloß, Semmelkloß 
u. Rotkohl
• Putenrollbraten mit grünem 
Kloß, Semmelkloß u.     Salat

Wir bitten um VORBESTELLUNG 
und TISCHRESERVIERUNG 
 bis spätestens Sonntag,  26. Mai 
2024, unter: Andreas u. Elvira 
Heger, Tel. 09288/7703 oder Ein-
tragung in der Liste (liegt im 
Sportheim aus). Alle Gerichte 

auch zum Abholen  (ab 11:00 
Uhr!)  Der TSV mit seinem „Sport-
heimteam“ freut sich auf Ihren 
Besuch.

Mittagstisch beim 
TSV Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Was verbirgt sich dahinter: Ein 
Teamquiz ergänzt durch ein-
zelne Aktionsspiele, bei dem 
unsere Vereine und Organisa-
tionen miteinander um den 
Siegerpokal spielen. Hierzu 
haben alle Vereine in den ver-
gangenen Wochen eine schrift-
liche Einladung erhalten. 
Die Idee dahinter: Alle Vereine, 
die unser Bad Steben so lebens- 
und liebenswert machen, kom-
men zusammen, verbringen 
einen geselligen Abend und 

können damit sogar noch die 
Vereinskasse aufbessern. 
Direkt nach dem Bieranstich 
um 18.30 Uhr geht es los.
Antreten können Teams, 
bestehend aus vier Personen. 
Mehrere Teams je Verein sind 
gerne möglich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Spezifisches Fachwissen oder 
sportliches Können sind nicht 
erforderlich. Auch vereinslose 
Teilnehmer oder beispielsweise 
Kurgäste können als Team mit-

machen. Selbstverständlich 
sind an diesem Abend auch alle 
nicht-spielenden Gäste herz-
lich zum Wiesenfestbesuch 
eingeladen. 
Das Siegerteam des Abends 
erhält 150 Euro für die Vereins-
kasse. 
Die Plätze zwei und drei 100 
Euro  beziehungsweise 50 Euro. 
Nach dem Programm wird Ste-
fan Romankiewicz als DJ Kan-
tor für einen fetzigen Ausklang 
des Abends im Festzelt sorgen. 

Anmeldungen mit Angabe des 
Vereins, eines Teamnamens 
und Kontaktperson können ab 

sofort bis zum 6. Juni 2024 per 
Mail an Ira Rodler im Rathaus 
Bad Steben geschickt werden: 
ira.rodler@badsteben.de. 

Bei Fragen zum Ablauf oder 
wenn Sie noch weitere Infor-
mationen benötigen, wenden 
Sie sich gerne an stellvertre-
tenden Bürgermeister Maximi-
lian Stöckl unter: 0160/ 
93330736.

Einladung zum „Heiteren Vereinsvergleich“ 
am Wiesenfest-Freitag, 28. Juni 2024

gee-Trampolin. Künstlerisch 
wird es im Eventzelt bei der 
Gestaltung von Sandbildern. 
Wer sich selbst verwandeln las-
sen möchten, ist beim Kinder-
schminken herzlich willkom-
men. Eine Spielekiste mit Stel-
zen und Geschicklichkeitsspie-
len lädt daneben zu den eigenen 
ersten Akrobatiknummern ein. 
Zusätzlich können sich die Kin-
der bunte Luftballon-Tiere 
gestalten lassen.

Beste Live-Musik 
im Biergarten

Ein vielfältiges Angebot von 
regionalen und internationalen 
Spezialitäten sowie beste Live-
Musik laden unterdessen im 
Biergarten zum Verweilen ein. 
Den Auftakt bildet am Freitag-
abend „Die Franken Banda“. Das 
Trio mit Akkordeon, Gitarre und 
Horn steht für fetzige Live-Mu-
sik mit Schlagern und Klassi-
kern der Musikgeschichte. Am 
Samstag bildet die Hofer Band 
Pina Colada den musikalischen 
Auftakt, bevor am Abend die 
Partyband „Die Fregger“ mit 
Oldies, Pop und Schlagern auf 
dem Kurplatz zum Tanzen ein-
laden. Mit Rocco & „Two Parts“ 
ist am Sonntagmorgen ein Bad 
Stebener Urgestein zum Früh-
schoppen ab 11 Uhr auf der Büh-
ne. Mit Rock der 70er, 80er und 
90er Jahre und aktuellen Top-
Hits geht es schließlich ab 16 
Uhr mit der beliebten Band 
„Gezeiten“ in den Sonntag-
abend.

von „Duo it!“ und der „Chaos 
Circus Comedy Show“. „Duo it!“, 
das sind die Zirkusdarsteller 
Daniela Maier und Jakob 
Vöckler. Während Jakobs Spe-
zialität in seinen schnellen, 
explosiven und kraftvollen 
Bewegungen liegt, verzaubert 
Daniela mit anmutiger Kontrol-
le und Flexibilität das Publikum. 
Mit Charme und Power begeis-
tern sie mit Hula Hoop, Pole- 
und Luftakrobatik sowie Jongla-
ge, während man sich bei der 
Chaos Circus Comedy Show auf 
eine freche, temporeiche Street-
Comedy-Show mit Hochrad, 
Jonglage, Feuer und flotten 
Sprüchen freuen darf!
Auch die Quassler, eine außerir-
dische Touristengruppe, haben 
sich für das Kurparkfest ange-
kündigt. Von hier sind sie nicht, 
das wissen sie selbst. Aber sie 
sind neugierig, wo sie gelandet 
sind. Wer fotografiert da wen? 
Welche Sprache sprechen diese 
Wesen mit ihren seltsamen 
Stimmen? Und warum sehen die 
Menschen so seltsam aus? Oder 
war es umgekehrt? Sicher ist 
nur: Die Quassler sind ein 
humorvoller, außergewöhnli-
cher Walk-Act und echter Hin-
gucker!

Spiel & Spaß für
 Groß & Klein

Auch auf die jungen Festbesu-
cher warten wieder zahlreiche 
Attraktionen zum Spielen und 
Toben. Viel Spaß versprechen 
zwei Hüpfburgen und ein Bun-

nenwesen. Innerhalb eines klei-
nen Holzzauns stehen die selt-
samen Tiere aus Metall, zwei 
Mal täglich kommen Hirten und 
führen die lebendig gewordene 
Installation aus recycelten 
Fahrrädern durch die Menge. 
Ritzel rotieren, Ketten klirren, 
metallische Augen leuchten. 
Staunen ist hier garantiert!
Atemberaubende Geschichten 
erzählen auch die Akrobaten 

probiert und natürlich erwor-
ben werden. 

Akrobatik, Comedy & 
Straßenkunst

Walk-Acts, Straßenkunst und 
Akrobatik – zum Kurparkfest 
gibt es wieder ein hochkarätiges 
Programm! Ein Höhepunkt wird 
eine ganz neue Kunstinstalla-
tion sein: die Herde der Maschi-

Akrobatik, Comedy und ein gro-
ßer Kunst- und Handwerker-
markt – vom 7. bis 9. Juni 2024 
darf man sich in Bad Steben wie-
der auf das beliebte Kurparkfest 
freuen. 
Besondere Hingucker werden in 
diesem Jahr die Herde der 
Maschinenwesen sein, eine 
lebendig gewordene Groß-Ins-
tallation aus recycelten Fahrrä-
dern, sowie die Artisten von 
„Duo it!“ und „Foolpool“, die 
ihre kraftvolle und kunstreiche 
Akrobatik im Kurpark präsen-
tieren. Brasilianisches Flair 
kommt hingegen auf, wenn die 
Trommelgruppe Down Town 
Samba aus Hof auftritt, zünftig 
fränkisch wird es beim Tanz der 
Landjugend Zedtwitz. Im Bier-
garten sorgen u. a. die Franken 
Banda, die Partyband Fregger 
und „Gezeiten“ an drei Tagen 
für Stimmung, während sich die 
jüngeren Besucher auf Hüpf-
burgen und im Bungee-Trampo-
lin austoben dürfen.

Großer Kunst- und 
Handwerkermarkt

Im schattigen Kurpark lädt am 
Samstag und Sonntag auf den 
Wiesen ein großer Kunst- und 
Handwerkermarkt die Besucher 
zum Einkaufs-Bummel ein. 40 
Aussteller präsentieren außer-
gewöhnliche Schmuckstücke, 
Holzschnitzarbeiten und Gar-
tendekorationen. Auch Hand-
genähtes, Wohn-Accessoires 
sowie Natur-Kosmetik, feine 
Öle und Genussvolles können 

Kurparkfest in Bad Steben: 5 Bands, Akrobaten & Kunst-Handwerkermarkt

Artisten & Handwerkskunst im Kurpark Bad Steben 
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt vom 21.05. bis 24.05.24 wegen Urlaub geschlossen. 
Am 27.05.24 sind wir wieder für Sie da.
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in Gerolds-
grün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Eberlein und U. Voit, Schwarzenbach

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist vom 27.05 – 31.05.2024 geschlossen. 
Vertretung: Praxis Dr. Pohl – Peter Robel, Geroldsgrün
Am Montag, den 03.06.2024 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub vom 21.05.24 - 24.05.24
Vertretung: Dr. Tobias Konopik, Heinrich-Völkel-Str. 1-3, Bad Steben, Tel.: 09288/1400

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Dienstag, 21.05.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne     im gesamten Gemeindegebiet Gerolds-
grün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 27.05.2024
Abholung der  Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 17.05.2024
• Freitag, 07.06.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Liebe Eltern, auch in 2024 führt die Gemeindeverwaltung wieder eine Befragung zur 
Bedarfsplanung für die Kinderbetreuung durch. Hierzu wurden Sie mit Schreiben vom 
08. April 2024 informiert. 
Wir bitten Sie an der freiwilligen Umfrage teilzunehmen, um eine Aussagekräftige 
Bedarfsplanung durchführen zu können. Hier sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen.
Auf unserer Internetseite finden Sie die Formulare zur Elternbefragung zum Download. 
Scannen Sie einfach den abgedruckten QR-Code mit Ihrem Smart-
phone, oder folgen Sie dem Link: https://www.geroldsgruen.de/leben-
wohnen/kita-und-krippe 
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns bereits im Voraus und stehen für 
Rückfragen gerne zur Verfügung. 

Elternbefragung zur Bedarfsermittlung für Kinderbetreuung 
für das Kindergartenjahr 2024/2025

wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist.
8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. Sie 

können auch durch die Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An andere Per-

sonen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen 
amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 

vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern.

9. Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung 
an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberech-
tigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 

die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten Per-

son ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 

besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

10. Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spä-

testens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht.
      Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Ver-

sendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er 
kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Geroldsgrün, 06.05.2024
Münch, 1. Bürgermeister

1. Das Wählerverzeichnis zur Europawahl für Gemeinde Geroldsgrün  wird in der Zeit von 
        Dienstag, 21. Mai, bis Freitag, 24. Mai 2024 während der allgemeinen Öffnungszeiten

im Rathaus Geroldsgrün, Keyßerstraße 25, 95179 Geroldsgrün, Zi.-Nr. E 01 für Wahl-
berechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten. Wahlberechtigte können die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, 
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein 
Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme 
ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein 
hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann von Dienstag, 

21. bis spätestens Freitag, 24. Mai 2024, 12.00 Uhr im Rathaus Geroldsgrün, Keyßer-

straße 25, 95179 Geroldsgrün, Zi.-Nr. E 01 Einspruch einlegen. Der Einspruch kann 
schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens 
am 19. Mai 2024 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn 
er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und 
die bereits einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis Hof durch Stimmabgabe 

in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Landkreises oder durch Briefwahl 
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.

Der Wahlschein kann bis Freitag, 7. Juni 2024, 18 Uhr, im Rathaus Geroldsgrün, 

Keyßerstraße 25, 95179 Geroldsgrün, Zi.-Nr. E 01 schriftlich, elektronisch oder 
mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wer bei nachgewiesener 

plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwie-
rigkeiten aufsuchen kann, kann den Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, 
beantragen.

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn
                   a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 
                         Wählerverzeichnis (bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach 
                          § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung) bis zum 19. Mai 2024) oder die Einspruchs- 
                         frist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis 
                         zum 24. Mai 2024 versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buchst. a) genannten Fristen 
        entstanden ist,
c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde 
        von der Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat.

Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in Nr. 5.1 bezeichneten Stelle noch bis zum 
Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) bean-
tragt werden.

6. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 

Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Wahlberechtigte mit Behinderun-
gen können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich
   –  einen amtlichen Stimmzettel,
 –  einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
–  einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu 
      übersenden ist, und
–  ein Merkblatt für die Briefwahl.
Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen, wird für die wahlberech-
tigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins vermerkt. Dieser 
Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne Wahlschein weder in 

einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die beantragten Wahlunter-
lagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen Wahlberechtigten 
umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens Samstag, 8. Juni 2024, 12 Uhr, 
besteht noch die Möglichkeit, einen neuen Wahlschein beim Wahlamt zu beantragen, 

 Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Europawahl am 9. Juni 2024

Die Feier findet am Pfingstmontag, 20.05.2024 um 9.45 Uhr in der St. Lukaskirche statt.

Zur Feier der Silbernen Konfirmation haben sich folgende Personen angemeldet:
Herpich David, Langenbach                                                            Richter Julia geb. Franz, Konradsreuth

Zur Feier der Goldenen Konfirmation haben sich folgende Personen angemeldet:
Horn Hans, Neustadt                                                                                  Weiß Martin, Langenbach
Horn Reinhard, Langenbach                                                          Müller Sabine geb. Völkel, Langenbach
Lang Arnold, Langenbach                                                                  Pasold Elisabeth, Langenbach
Lang Hans, Langenbach                                                                         Rietzsch Martina geb. Lang, Gattendorf
Knörnschild Silvia geb. Hagen, Langenbach

Zur Feier der Diamantenen Konfirmation haben sich folgende Personen angemeldet:
Horn Christa geb. Grießbach, Langenbach             Lang Robert, Langenbach

Die Gemeinde Geroldsgrün gratuliert allen Jubelkonfirmanden und wünscht einen 
schönen Festtag!

Jubelkonfirmation in Langenbach
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

die einen Jugendlichen den 
Landbus zur Fahrt an den Bahn-
hof nach Bad Steben nutzen, um 
von dort weiter mit den Zug 
nach Hof fahren zu können, 
andere den Landbus aber nicht 
nutzen wollen und auch nicht 
dürfen, weil sie allein mit einem 
fremden Fahrer oder möglichen 
anderen fremden Personen im 
Auto unterwegs wären“, erläu-
terte Hohberger. 
Beim Thema „Feste und Veran-
staltungen“ meinte  Janina 
Heub­lein, dass mehr Fahrge-
schäfte gewünscht werden, auch 
mehr Angebote für Jugendliche.  
Das fand Anklang. 
Auch der Wunsch nach einer 
Band für die Jüngeren im Rah-
men des Wiesenfestes ist notiert 
worden wie auch Ausflüge in 
einen Freizeitpark. „Auch das 
Ferienprogramm sei mehr auf 
Jüngere ausgelegt und hat 
wenig für die Kids ab 12 Jahre zu 
bieten“, informierte Janina 
Heublein.  „Alle Anregungen 
werden ausgewertet“, sicherte 
Bürgermeister Stefan Münch zu 
und auch, dass die Jungbürger-
versammlung keine Eintagsflie-
ge sei, man durch weitere Tref-
fen im Austausch bleiben wolle. 
„Wir bleiben an euren Anregun-
gen dran, wollen gemeinsam 
etwas aufbauen und auch Alter-
nativen bieten“, unterstrich 
Jugendbeauftragte Tim Ströh-
lein. Beim gemeinsamen Pizza-
essen war noch Zeit und Raum,  
ins Gespräch zu kommen.

Wunsch Dirtpark machte Bür-
germeister Münch den Vor-
schlag,  eine Fahrt zu den „Bike 
fun Trails“ nach Schwarzenbach 
am Wald zu organisieren und 
merkte an, dass im Gerolds-
grüner Gemeindegebiet nach 
jetzigem Stand kein Dirtpark 
gebaut werde, man bei einer 
Fördermöglichkeit das Thema 
aber gerne aufgreifen werde.
 Daniel Hohberger sagte unter 
der Rubrik Gemeindeleben, dass 
sich die Jugendlichen am liebs-
ten auf dem Freizeitareal auf-
halten, gefolgt vom VfR Stein-
bach und FCR Geroldsgrün. „Der 
Weg der Jugendlichen außer-
halb der Gemeinde führt über-
wiegend nach Bad Steben und 
Hof.“ Kritik gab es für die oft 
überfüllten Schulbusse und die 
Bitte nach einem besseren Win-
terdienst. „Interessant ist, dass 

pe bei den Schützen genannt 
worden ist, es diese aber gibt,  
wie auch einen Reitverein im 
Ortsteil Steinbach.
 Beim abschließenden Feedback 
erläuterte Bürgermeister 
Münch, dass es vor einigen Jah-
ren einen Tag der Vereine gege-
ben habe. „Dieser könnte für 
eine Vorstellung zum Kennen-
lernen wieder initiiert werden“, 
schlug der Bürgermeister vor 
und merkte an, dass ein Soccer-
park nicht angestrebt werde, da 
es im Gemeindegebiet Fußball-
vereine gebe. „Was aber nach 
Rücksprache mit dem Gemein-
derat umgesetzt werden könne, 
ist die Installation eines Basket-
ballkorbes auf dem Fahrrad-
übungsplatz der Grundschule.“ 
Auch über die Pflege des Was-
serspielplatzes wolle man sich 
Gedanken machen. Beim 

zes und fehlende Treppe zur 
Plattform –  und als Wünsche: 
Soccer- und Dirtpark und Bas-
ketballplatz.
 Nach einer Vorstellungsrunde 
ging es in Gruppen mit den The-
men „Vereine und Freizeit“ mit 
dem Jugendbeauftragten Tim 
Ströhlein, „Gemeindeleben und 
erleben“ mit Verwaltungsleiter 
Daniel Hohberger und „Veran-
staltungen und Ferienpro-
gramm“ mit Janina Heublein 
weiter. Schnell kristallisierte 
sich heraus, dass zwar in 
Geroldsgrün einiges geboten 
werde, dies aber überwiegend 
für Jüngere. Dies betraf sowohl 
das Ferienprogramm wie auch 
die Ausstattung des Freizeit-
areals. Auch scheint das man-
nigfaltige Vereinsleben nicht 
jedem bekannt zu sein, da der 
Wunsch nach einer Jugendgrup-

Zur Jungbürgerversammlung 
hatte Bürgermeister Stefan 
Münch gemeinsam mit dem 
Jugendbeauftragten Tim Ströh-
lein die zwölf- bis 17-jährigen 
Geroldsgrüner in die „Scheune 
im Grünen“ eingeladen. „Von 
möglichen 150 kamen 21, das ist 
doch eine tolle Resonanz“, freu-
ten sich die Akteure,  zu denen 
auch Verwaltungsleiter Daniel 
Hohberger, Verwaltungsmit-
arbeiterin Janina Heublein und 
die Fraktionssprecher des 
Gemeinderates gehörten. 
Es war die erste Jungbürgerver-
sammlung im Gemeindegebiet, 
die zugleich Jugendsprecher 
benennen konnte: die beiden 
13-jährigen Gymnasiastinnen 
Mia Oelschlegel und Hanna Göl-
kel, beide in Geroldsgrün zu 
Hause. Sie hatten sich bereit 
erklärt, das Amt übernehmen zu 
wollen. „Wir finden das eine 
coole Idee, da wir im gewissen 
Maße mitbestimmen, Ideen ein-
bringen und als Botschafter und 
Bindeglied für alle Jugendlichen 
agieren können“, erklären die 
Jugendsprecherinnen. 
Nach der Begrüßung durch Bür-
germeister Münch, stand gleich 
„In’s und Out’s in Geroldsgrün“ 
auf der Agenda, also welche 
Dinge die Jugendlichen in 
Geroldsgrün gut oder schlecht-
finden . Toll finden die Jugendli-
chen das Freizeitareal, das Vol-
leyballfeld, Feste und Vereine. 
Auch Kritik gab es: ungenügen-
de Pflege des Wasserspielplat-

Jungbürgerversammlung in Geroldsgrün 

Mia Oelschlegel und Hanna Gölkel
 sind Jugendsprecherinnen 

Die Gemeinde Geroldsgrün hat Jugendsprecher. Im Bild (von links) Jugendbeauftragte der Gemeinde Tim Ströh-

lein, die Jugendsprecherinnen Mia Oelschlegel und Hanna Gölkel sowie Bürgermeister Stefan Münch. 

17.05. – 

19.05.
 Verein der Bergfreunde Hirschberglein e.V. Bergfest Hirschberglein

18.05. 15.00 Kinderfeuerwehr Geroldsgrün Treffen der Kinderfeuerwehr  

23.05. 18.00 Jugendfeuerwehr Geroldsgrün Übung  

23.05. 19.00 Antennen Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung FCR Sportheim in Geroldsreuth

24.05. 20.00 Blue Power Franken Monatstreffen Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

25.05. 15.00 Feuerwehr Geroldsgrün Löschzugübung Langenbach

26.05.
10-12

14-18
Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

01.06. 14.00 Feuerwehr Geroldsgrün Löschzugübung  

02.06.  Verein der Bergfreunde Hirschberglein Vereinshütte ist erst ab 02.06 wieder geöffnet Hirschberglein 

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Konfirmation in Langenbach

In der festlich geschmückten Langenbacher St. Lukaskirche feier-
ten mit einem Gottesdienst fünf junge Christen ihre grüne Konfir-
mation. Sie erneuerten das Taufversprechen, das einmal ihre Paten 
für sie abgeben hatten. Den Gottesdienst feierten Dekanatsju-
gendreferent Wolfgang Hasch und Prädikantin Marga Seidel mit 
den Konfirmandinnen und Konfirmanden, deren Familien und den 
Gottesdienstbesuchern. Das Bild zeigt die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden Maria Dick, Max Herpich, Paul Neidhardt, Mira Oel-
schlegel und Samuel Schnabel mit Prädikantin Marga Seidel und 
Dekanatsjugendreferent Wolfgang Hasch.

Hiermit ergeht herzliche Einladung an die Bevölkerung zur Teilnah-

me am Bürgerschießen der Schützengesellschaft Geroldsgrün. Teil-

nehmen können Gruppierungen aller Art (z.B. Vereine, Stammtische, 

Firmen, Arbeitskollegen, Freundeskreise usw.), in Teams zu je drei 

Personen. Es sind keinerlei Vorkenntnisse im Schießsport notwendig 

und die Veranstaltung ist auch für Neulinge bestens geeignet. Selbst-

verständlich stehen jederzeit geschulte Schützen unterstützend zur 

Seite.

Alle notwendigen Informationen (Termine, Anmeldung, Regeln) gibt 

es per Mail via sg1863@outlook.de oder per Telefon (Anruf, SMS, 

WhatsApp) unter 0151/54704622. Weiterhin liegen Anmeldebögen in 

Papierform bei Lebensmittel Drechsel im Geschäft aus.

Anmeldungen sind bis zum 30.05.2024 möglich. Die Schützengesell-

schaft Geroldsgrün freut sich auf ihre bzw. eure Teilnahme!

Schützengesellschaft Geroldsgrün 1863: 
Bürgerschießen  2024

Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der BRK-
Bereitschaft Geroldsgrün konn-
te Bereitschaftsleiterin Tina 
Franz neben zahlreichen Mit-
gliedern auch den 2. Bürger-
meister Helmut Franz, die stell-
vertretende Kreisvorsitzende 
Angela Bier sowie Georg 
Dümmler stellvertretend für die 
Kreisbereitschaftsleitung 
begrüßen. Nach einer Schwei-
geminute für die verstorbenen 
Kameradinnen und Kameraden 
gab Tina Franz einige Zahlen 
bekannt. Seit der letzten Ver-
sammlung im Jahre 2023, kön-
nen wir mit Elena Pfaffenberger 
ein Neumitglied in unseren Rei-
hen begrüßen. Somit beträgt der 
aktuelle Mitgliederstand der 
BRK Bereitschaft Geroldsgrün 
72.
Neben unseren fest dazugehö-
renden Blutspendeterminen 
führten wir zwei Altkleider-
sammlungen durch, nahmen an 
zahlreichen runden Geburtsta-
gen teil und standen Spalier bei 
der Hochzeit eines Kameraden.
Auch einsatztechnisch konnten 
wir auf ein arbeitsreiches Jahr 
zurückblicken. Neben mehreren 
Sanitätsdiensten wurden wir zu 
insgesamt 112 HvO-Einsätzen 
gerufen. Eine Übersicht hierü-
ber verlas Philipp Zartmann.
2. Bürgermeister Helmut Franz 
dankte der Bereitschaft für den 
geleisteten Dienst. Auch Angela 
Bier und Georg Dümmler 
bedankten sich für die Einla-
dung und sprachen ebenfalls 
Lob und Anerkennung aus. 

Im Anschluss wurden verdiente 
Mitglieder geehrt:
Für 5 Dienstjahre: 

Bastian Franz
Für 10 Dienstjahre:

 Dana Merbach, Nele Völkel, 
Peggy Kausche
Für 15 Dienstjahre:

 Niklas Zartmann, Vanessa Spörl, 
Svenja Mergner, Niklas Merg-
ner, Annik-Marlen Hagen, Lukas 
Franz, Janes Franz, Andrea Bro-
wa, Nicole Browa
Für 20 Dienstjahre: 
Tim Ströhlein, Marco Söllner, 
Stephanie Raff
Für 25 Dienstjahre: 

Anne Engelhardt, Daniel Wich, 
Stefanie Rockelmann, Benjamin 
Rockelmann, Kristina Rackwitz-
Dasch
Für 30 Dienstjahre: 

Inge Engelhardt, Matthias 
Kirchner, Kerstin Drechsel
Für 35 Dienstjahre: 

Tanja Braun
Für 40 Dienstjahre: 

Susanne Schlager, Johannes 
Löhner, Peter Kube

Für 45 Dienstjahre: 

Anita Zimmermann, Bettina 
Peetz, Sabine Brendel
Für 50 Dienstjahre:

 Georg Eisenbeis
Ehrennadel des BRK 

für 25 Dienstjahre: 
Kristina Rackwitz-Dasch, Ben-
jamin Rockelmann, Stefanie 
Rockelmann, Daniel Wich, Anne 
Engelhardt
Ehrennadel des BRK 

für 40 Dienstjahre:

 Peter Kube, Johannes Löhner, 
Susanne Schlager
Ehrennadel des DRK 

für 50 Dienstjahre: 

Georg Eisenbeis
Ehrenzeichen des Freistaates 

Bayern (Silber) für 25 Jahre: 
Kristina Rackwitz-Dasch, Ben-
jamin Rockelmann, Stefanie 
Rockelmann, Daniel Wich
Ehrenzeichen des Freistaates 

Bayern (Gold) für 40 Jahre: 

Peter Kube, Johannes Löhner, 
Susanne Schlager
Großes Ehrenzeichen des Frei-

staates Bayern für 50 Jahre: 

Georg Eisenbeis

Jahreshauptversammlung BRK Bereitschaft Geroldsgrün

Von links: Georg Dümmler, Marko Söllner, Sabine Brendel, Helmut Franz, 

Anita Zimmermann, Susanne Schlager, Bettina Peetz, Inge Engelhardt, Nik-

las Zartmann, Bastian Franz, Dana Merbach, Tina Franz, Angela Bier. 

Die Kärwagemeinschaft Geroldsgrün sucht für das 

Sonnwendfeuer im Juni noch Brennholz. Das Holz 

muss unbehandelt sein. Wer etwas übrig hat, kann 

sich gerne bei  1. Vorstand Janek Frötschel unter 

0151/14941250 melden. 

Brennholz fürs Sonnwendfeuer gesucht

Spruch der Woche

Wie lange ich lebe, liegt nicht in meiner Macht, 
dass ich aber, so lange ich lebe, wirklich lebe, 

das hängt von mir ab.

Lucius Annaeus Seneca, röm. Philosoph, ca. - - 65 n Chr.

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Von uns gegangen ist:

09.05. Klaus Gebhardt Schnarchenreuth

Sterbefälle

Aufgrund des § 65 Wasserverbandsgesetz in Verbindung mit § 19 der Verbandssatzung 

in der Fassung vom 25.06.1993 und Art. 63 ff Gemeindeordnung erlässt die Trink- und 

Nutzwassergenossenschaft Tiefengrün ( oberer Ortsteil ) folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit festge-

setzt: Er schließt

im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben                                    EUR 63.350,- 

im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben                                    EUR 16.010,- 

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen sind nicht 

vorgesehen. 

§3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4

Betriebskostenumlagen werden nicht festgesetzt.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zu rechtzeitigen Leistung von Ausgaben

nach dem Haushaltsplan wird auf EUR 10.558,-- festgesetzt. Dieser Höchstbetrag über-

steigt nicht 1/6 des haushaltsmäßigen Einnahmesolls des Verwaltungshaushalt.

§6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft.

Tiefengrün, 

Trink- und Nutzwassergenossenschaft

Tiefengrün ( oberer Ortsteil )

Zeeh

1. Verbandsvorsteher

Der Haushaltsplan der Trink- und Nutzwassergenossenschaft Tiefengrün für das Jahr 

2024 liegt vom 17.05.2024 - 24.05.2024 zur öffentlichen Einsichtnahme bei 

Kassiererin Heike Schiller Rauher-Bühl-Weg 6 in Tiefengrün aus.

Haushaltssatzung der Trink- und Nutzwassergenossenschaft
Tiefengrün ( oberer Ortsteil ) für das Haushaltsjahr 2024

26BE507104 VHS Kochkurs Thema Picknick 
Was gibt es schöneres während eines Ausflugs, als eine 

Rast einzulegen und einen mit lauter Leckereien gefüll-

ten Picknickkorb zu öffnen und diese vor Ort zu 

genießen?

Gebühr: 15 EUR

Ort: Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3

Tag/Uhrzeit: 24.05.2024 von 18-21 Uhr

Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Leitung: Harald Mensel, ehemaliger Küchenchef

Materialkosten: die benötigten Lebensmittel wer-

den direkt vor Ort mit dem Kursleiterabgerechnet.

Anmeldung bis 17.05.2024 bei der VHS oder der 

Gemeinde Berg

Bitte mitbringen: Kochschürze, Geschirrtuch, Behälter für Reste, Getränke, da es vor 

Ort keine gibt, Stift und Block.

26BE507105 VHS Kochkurs Thema kochen mit Bier 
Eine Ode an das Bier in 4 Gängen erwartet Euch bei diesem Kochkurs.

Gebühr: 15 EUR

Ort: Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3

Tag/Uhrzeit: 14.06.2024 von 18-21 Uhr

Teilnehmerzahl: max. 8 Personen

Leitung: Harald Mensel, ehemaliger Küchenchef

Materialkosten: die benötigten Lebensmittel werden direkt vor Ort mit dem Kursleiter

abgerechnet.

Anmeldung bis 07.06.2024 bei der VHS oder der Gemeinde Berg

Bitte mitbringen: Kochschürze, Geschirrtuch, Behälter für Reste, Getränke, da es vor

Ort keine gibt, Stift und Block.

VHS Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112
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Freiwillige  Feuerwehr Gottsmannsgrün 

Ehrungen für ein Vierteljahrhundert aktiven Dienst
Der erfolgreichen Inspektion der 

Freiwilligen Feuerwehr in Gotts-

mannsgrün schlossen sich Ehrun-

gen an. Kreisbrandrat Marco Kol-

binger überreichte jeweils das 

Bayerischer Feuerwehr Ehren-

kreuz in Silber für 25 Jahre aktive 

Dienstzeit an Tobias Jakob und 

Manuel Schaller.

 „25 Jahre aktiver Dienst für die All-

gemeinheit, immer bereit zu sein, 

jede Minute, jede Stunde, um 

anderen in Notlagen zu helfen, das 

ist keine Selbstverständlichkeit“, 

betonte Kreisbrandrat Marco Kol-

binger, der gemeinsam mit Kreis-

brandinspektor Rolf Hornfischer 

und Kreisbrandmeister Hans Mün-

zer den verdienten Brandschüt-

zern dankte. „Tragt eure Ehrenzei-

chen mit Würde, ihr habt es ver-

dient.“ Auch Bürgermeisterin Pat-

ricia Rubner dankte für ein Viertel-

jahrhundert im Dienst der Pflicht-

aufgabe der Gemeinde. Tobias 

Jakob agierte von 2007 bis 2010 

als stellvertretender Komman-

dant und von 2010 bis 2013 als 

Kommandant der Gottsmanns-

grüner Wehr.

 Manuel Schaller gehört der Füh-

rungsebene der Gottsmannsgrü-

ner Brandschützer seit 2009 an, 

bis 2013 als stellvertretender 

Kommandant und seit 2013 als 

Kommandant. Beide waren 

gemeinsam am 2. Januar 1999 als 

13-jährige Jungs der Freiwilligen 

Feuerwehr Gottsmannsgrün bei-

getreten. 

Im Bild vorn die Geehrten (von links) Manuel Schaller und Tobias Jakob mit (von links) dritten Bürgermeister 

Moritz von Waldenfels, Bürgermeisterin Patricia Rubner, Gottsmannsgrüner Brandschützer und Kreisbrandrat 

Marco Kolbinger, Kreisbrandinspektor Rolf Hornfischer und Kreisbrandmeister Hans Münzer.

Spiele der SG Höllental-Saaletal
Kreisliga Nord 

Freitag 17.05. 18:30 Uhr in Tiefengrün

1.FC Höllental - FC Eintracht Münchberg 

KK- Frankenwald

Samstag 18.05. 16:00 Uhr in Issigau

SG Saaletal-Höllental II - SG Schauenstein-SV Selbitz II

Spiele der JSG Saaletal-Hirschberg-Höllental
F-Junioren (U9) Kreisfreundschaftsspiele

Freitag 17.05. 17:30 Uhr in Issigau

JSG Saaletal-Hirschberg-Höllental II – FC Zell II

Training der Mannschaften
AH-Mannschaft: Mittwoch ab 19.00 am Sportplatz Tiefengrün

Frauen und Mädchen: Mittwoch ab 19.00 am Sportplatz Tiefengrün

FC Saaletal Berg

re Zwecke missbraucht und ver-
schmutzt. 
In diesem Jahr soll noch das 
Bushäuschen in Schnarchen-
reuth saniert werden und für ein 
Bushäuschen für Bug wurde 
ebenfalls Geld in den Haushalt 
eingestellt. Ebenso wie in Sach-
senvorwerk soll auch die Buger 
Dorfgemeinschaft Vorschläge 
und die passende Maße für „ihr“ 
neues Bushäuschen liefern, 
damit eine Bestellung erfolgen 
kann. 

der Dorfgemeinschaft Sachsen-
vorwerk war es daher wichtig, 
dass das Bushäuschen aus Glas 
und damit transparent und den 
Kindern ausreichend Schutz 
bietet. Auch eine Beleuchtung, 
die durch ein Solarpanel 
gespeist wird, wurde ange-
bracht. Das neue Buswartehaus 
vermittelt einen modernen und 
einladenden Eindruck und wird 
in Zukunft hoffentlich aus-
schließlich zum Warten auf den 
Bus benutzt und nicht für ande-

In der Gemeinde Berg stehen 
rund 20 Bushäuschen und seit 
einigen Jahren werden diese 
nach und nach erneuert. Aktuell 
wurde an der Kreisstraße am 
Abzweig nach Sachsenvorwerk 
ein neues Wartehaus aufge-
stellt. Das alte Holzhäuschen 
war sehr baufällig und diente 
noch dazu den Vorbeifahrenden 
oft genug als Müllhalde oder 
sogar als Toilette. Ein unzumut-
barer Zustand vor allem auch für 
die Schulkinder. Den Eltern und 

Neues Bushäuschen 
bei Sachsenvorwerk 

Am 28.05.2024 findet wieder das Frühstücksbuffet in Martinsberg 

statt. Beginn wie immer 9:00 Uhr.

SEN-Union Berger Winkel

Wo? Dorfgemeinschaftshaus Bug 

(Berg)

Wann? Fronleichnam, 30. Mai 2024

ab 14.30 Uhr: 

Kaffee und Kuchen mit Livemusik von 

den Schönitztalern

ab 18.00 Uhr: 

Livemusik mit Basti und Alex

Für Essen und Getränke ist bestens 

gesorgt! Auf euer Kommen freut sich 

der Feuerwehrverein Bug, Eintritt ist 

frei! 

Kärwakonzert 
760 Jahre Kärwa in Bug  
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

einen Tanz vorführen und Clau-
dia Neupert Hair & Beauty 
Lounge wird über ihre Produkte 
und Leistungen informieren. DJ 
George Cooper sorgt für musi-
kalische Umrahmung. Auch an 
die kleinen Gäste ist mit 
Kinderschminken, Hüpfburg 
und Bastelangeboten gedacht. 
Das „neue“ Gewerbegebiet Ler-
chenbühl ist an dem Tag per 
Kutsche zu erkunden: Die 
Familie Multerer bietet Kutsch-
fahrten an, sicherlich auch 
noch ein besonderes Erlebnis. 
Alles weitere ist fußläufig zu 
erreichen und mit der Abgabe 
eines vollständig ausgefüllten 
Stempelpass gibt’s noch die 
Chance, tolle Preise zu gewin-
nen. 

Guts- und Forstverwaltung wie 
auch SPS Logistik GmbH stellen 
ihre Fahrzeuge und Maschinen 
aus. Kleingewerbe wie Hannes 
Drechsel, Familie Jacob, oder 
Stefanie Rott locken mit ihrem 
Angebot. Auch die Freiwillige 
Feuerwehr, die BRK-Bereit-
schaft Berg, das Kommunal-
unternehmen und der Zoll wer-
den sich präsentieren. 
Natürlich gibt’s auch Verkösti-
gungsangebote von süß bis def-
tig: rund um die Berghütte, die 
selbstverständlich geöffnet hat, 
sind der Eiswagen Florida und 
Völkels Süßwaren zu finden. 
Die Eisenbühler Dorfgemein-
schaft bietet Pommes, Steaks 
und Bratwürste an. Die Kinder 
des Turnverein Berg werden 

Am Samstag, 1. Juni, in der Zeit 
von 11 bis 18 Uhr stellen sich 
unter dem Motto „Tag des offe-
nen Gewerbegebietes“ zahlrei-
che Unternehmen und Gewer-
betreibende aus dem Berger 
Winkel vor. 
Schauen, Staunen und auch 
Bummeln stehen an diesem 
Samstag auf dem Programm 
und es werden Einblicke hinter 
die Kulissen geboten. Für Klein 
und Groß wird eine bunte Viel-
falt präsentiert, ob nun beim 
Besuch der Firmen Micro Sys-
tems Engineering (MSE), Lau-
terbach Nutzfahrzeug und 
Abschleppdienst Kelpin oder im 
Lkw-Zubehör-Shop. Die Firmen 
Von Waldenfels’sche Gutsver-
waltung, Von Mammen’sche 

Samstag, 1. Juni,  von 11 bis 18 Uhr 

Tag des offenen Gewerbegebietes Berg

Veranstaltungen in Berg
17.05. 19.00 Uhr Dorfgemeinschaft   Eisenbühl Bürgerstammtisch Gasthaus Zum   Gupfen

21.05. 09.00 - 11.00 Uhr MEHRGENERATIONEN-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

21.05. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

23.05. 18.00 Uhr FFW Berg Aufbau Hallenfest FFW Berg

24.05. 16.00 Uhr FFW Berg Aufbau Hallenfest FFW Berg

25.05. 15.30 Uhr FFW Berg Hallenfest / Übung FFW Berg

26.05. 09.00 Uhr FFW Berg Hallenfest  FFW Berg

27.05.  FFW Berg Abbau Hallenfest FFW Berg

27.05. 18.00 Uhr FFW Tiefengrün Schlappentag FFW-Gerätehaus

28.05. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger   Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg, Naila

28.05. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

30.05. 14.00 Uhr Die Bugér Kärwa-Konzert   "760 Jahre Kärwa" DGH Bug

01.06. 11.00 – 18.00 Uhr Gemeinde Berg Tag des offenen Gewerbegebietes Am Scheibenacker

04.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

07.06. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend FFW Gerätehaus

08.06.  Turnverein Berg Karatelehrgang  

11.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

13.06.  Seniorenunion Berger   Winkel Saalburg mit   Schifffahrt  

     14.06.-

14.07
 FC Saaletal Berg WM Life Übertragung   im Festzelt Sportanlage   Tiefengrün

18.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

21.06. 19.00 Uhr Dorfgemeinschaft   Eisenbühl Bürgerstammtisch Gasthaus Zum Gupfen

22.06. 15.00 Uhr R.K.B.   Solidarität/FFW Eisenbühl Sonnwendfeier FFW Gerätehaus

23.06. 09.00 Uhr R.K.B.   Solidarität/FFW Eisenbühl Sonnwendfeier   Frühschoppen FFW Gerätehaus

25.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

27.06. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW Gerätehaus

28.06. Grundschule Berg Schulfest Grundschule Berg

29.06. 14.00 Uhr VDK Berg Sommerfest Kleintierzüchterheim   Berg

02.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Mittwoch, 22.05.2024 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Dienstag, 28.05.2024            Leerung der Bio- & Papiertonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 17.05.2024  Leerung der Biotonne  

Samstag, 25.05.2024  Leerung Restmüll- & Gelben Tonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustim-
mung beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 05.06.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 04.06.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Homepage Bürgerserviceportal

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Auch in diesem Jahr hat sich die Kom-
munale Jugendarbeit dazu entschlos-
sen, den Ferienpass 2024 wieder aufzu-
legen. 
Diesen kann ab sofort im Rathaus Issi-
gau und Lichtenberg (Zimmer 1) vorbe-
stellt werden. Der Ferienpass 2024 kos-
tet wieder 5,-- €.
Der Ferienpass ist gültig vom 
29.07.2024 - 09.09.2024 und kann von 
allen Kindern von 
6 bis 16 Jahren (Jahrgänge 2007- 2017), 
welche im Landkreis Hof wohnen, 
erworben werden.
Der als Bonusheft angelegte Ferienpass 
beinhaltet eine umfangreiche und inte-
ressante Sammlung von Freizeitmög-
lichkeiten, mit denen entweder die 
ganze Familie oder die Kinder alleine 
die Sommerferien kurzweilig gestalten 
können.
Die bestellen Ferienpässe können ab 
Mitte Juli in den Rathäusern abgeholt werden.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das aktuelle Ferienprogramm 2024 auf der Website 
www.landkreis-hof.de (Ferienangebote) einzusehen ist und immer wieder auf den 
momentan aktuellen Stand angepasst wird.
Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen!

Ferienpass 2024
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Das Staatliche Bauamt Bayreuth beabsichtigt in der Gemeinde Lichtenberg zur Verbes-

serung der Verkehrsverhältnisse und Erhöhung der Verkehrssicherheit die Staatsstraße 

St 2195 zwischen Lichtenberg und der Bauamtsgrenze bestandsorientiert neu auszu-

bauen.

Um die Planung vorbereiten zu können, müssen in der Zeit vom 27.05. - 28.06.2024 auf 

verschiedenen Grundstücken entlang der Staatsstraße Vermessungsarbeiten durchge-

führt werden.

Es handelt sich hierbei ausschließlich um Geländeaufnahmen in einem Streifen von ca. 

15-20 m Breite beidseits der Staatsstraße. Dazu müssen die Mitarbeiter des Messtrupps 

auch private Grundstücke betreten.

Durch diese Vorarbeiten wird nicht über Zulassung und Ausführung des geplanten Stra-

ßenbauvorhabens entschieden.

Die betroffenen Grundstückseigentümer und sonstigen Nutzungsberechtigten werden 

gebeten, die Vermessungsarbeiten zu dulden. Werden bis zum 21. Mai 2024 keine Ein-

wände schriftlich geltend gemacht, so wird das Einverständnis angenommen. Wir wei-

sen darauf hin, dass die Vermessungsarbeiten gesetzlich zu dulden sind.

Wir hoffen auf das Verständnis der Grundstückseigentümer für die notwendigen Vor-

arbeiten und bedanken uns im Voraus für ihr Entgegenkommen.

Mit freundlichen Grüßen

Staatliches Bauamt 

Vorbereitungen der Planung für das Vorhaben Staatsstraße 
2195 – Ausbau zwischen Lichtenberg und Bauamtsgrenze – 
Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken

In den Ferien findet leider kein JUKU statt, aber ab dem 3. Juni 2024 können wieder alle 

interessierten Kinder von 15:30 Uhr – 17:00 Uhr dabei sein.

Wir freuen uns auf Euch!

JUKU–Mobil Lichtenberg

Eine Ehrung vom Roten Kreuz für 100 Mal Blut spenden erhielt Matthias Polig, der 
in Lichtenberg zu Hause ist. „Ich spende seit meinem 18. Lebensjahr, habe zwar mal 
einige Zeit pausiert, aber in jüngster Vergangenheit bin ich wieder regelmäßig beim 
Blutspenden“, erzählt Matthias Polig.  Bürgermeister und Landtagsabgeordneter 
Kristan von Waldenfels dankte für den ehrenamtlichen Einsatz, um anderen Men-
schen zu helfen und Leben zu retten. „Wir sind stolz auf dich“, betonte der Bürger-
meister und überreichte einen mit kulinarischen Köstlichkeiten gefüllten Präsent-
korb. Dabei sei angemerkt, dass Blutspender etwas unglaublich Wertvolles tun: Sie 
retten Leben und dieses Engagement ist nicht selbstverständlich. „Ich hatte auch 
noch nie Beschwerden nach der Blutspende und die Gemeinschaft in Geroldsgrün 
ist sehr rührig, man fühlt sich gut aufgehoben.“ 100 Mal Blut spenden bedeutet ins-
gesamt 50 Liter Blut, bilanzieren der Bürgermeister und Matthias Polig. 

Matthias Polig für 100 Blutspenden geehrt

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Aus Lichtenberg

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 111 

Hallo und Grüß Gott,  

am 16. Juni um 18.00 Uhr findet das Som-
merkonzert der Hofer Symphoniker auf 
unserer Seebühne statt. Wie immer ist der 
Eintritt frei.  

Ich habe diesmal die einzelnen Stücke per-
sönlich ausgesucht und werde das Konzert 
auch moderieren. Ich bin mir sicher: Da ist für jede und jeden et-
was dabei. Zu dem Konzert und dem weiteren Programm der See-
bühne schreibe ich Ihnen im nächsten Brief mehr.  

In einem der nächsten Briefe wird es auch um den Lichtenberger 
Finanz-Haushalt gehen. Wie schon vor zwei Jahren (Brief Nr. 57) 
möchte ich Ihnen heute deshalb die Grundprinzipien der Haus-
haltsführung erläutern. Diese Grundprinzipien treffen auf alle 
Städte und Gemeinden zu. 

Ein Finanz-Haushalt besteht eigentlich aus zwei Haushalten. Dem 
sogenannten Verwaltungs-Haushalt. Und dem sogenannten Ver-
mögens-Haushalt. Im Verwaltungs-Haushalt werden die Einnah-
men und Ausgaben des „laufenden Betriebs“ erfasst. Einnahmen 
sind zum Beispiel die sogenannten Schlüsselzuweisungen vom 
Freistaat. Oder die Grundsteuer, die Lichtenberg erhebt. Ausgaben 
hat die Stadt zum Beispiel für Feuerwehreinsätze oder beim Stra-
ßenunterhalt. 

Jetzt kommen wir zum Vermögens-Haushalt. Dort finden sich die 
sogenannten vermögenswirksamen Einnahmen und Ausgaben. 
Damit ist all das gemeint, was den Wert unserer Stadt beeinflusst. 
Zum Beispiel große Investitionen, wie der Neubau einer Straße. 
Zum Vermögens-Haushalt werden ot auch zweckgebundene För-
dergelder gerechnet.  

Wird im Verwaltungs-Haushalt ein Überschuss erwirtschatet, 
fließt er in den Vermögens-Haushalt. Damit werden dann zum Bei-
spiel notwendige Investitionen bezahlt. Reicht dieser Überschuss 
nicht aus, kann man entweder auf Rücklagen zurückgreifen. Oder 
man nimmt einen Kredit auf, der zuvor vom Landratsamt geneh-
migt werden muss. 

Und nun zum Schluss ein weiterer wichtiger Termin: Am Samstag, 
dem 13. Juli, geht es um 9.00 Uhr los mit dem Zeltaufbau fürs Wie-
senfest. Wie immer gilt: Viele Hände - schnelles Ende. Den Helfe-
rinnen und Helfern jetzt schon ein großes Dankeschön! 

Ihr und Euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de

Unser Bild zeigt (links) Matthias Polig mit Bürgermeister Kristan von Waldenfels.
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Aus Lichtenberg

Im Rahmen des Festaktes beim Lindenfest der Freiwilligen Feuer-
wehr Lichtenberg, die heuer ihr 150-jähriges Bestehen feiern 
konnte, ehrte Kreisbrandrat Marco Kolbinger den stellvertreten-
den Kommandanten Torsten Klasen für 25 Jahre aktive Dienstzeit. 
„Ein Vierteljahrhundert im Dienst am nächsten verdienen Dank, 
Respekt und Anerkennung“, betonte Kreisbrandrat Kolbinger und 
berichtete von vielen Lehrgängen und Führungsaufgabe. Neben 
der Urkunde überreichte der Kreisbrandrat das Ehrenzeichen in 
Silber und vom Vorsitzenden des Feuerwehrvereins Danny Wein-
rich gab es einen Bierkrug obenauf. 

25 Jahre aktiver Dienst bei der 
Feuerwehr Lichtenberg

Im Bild (von links) Bürgermeister Kristan von Waldenfels, Vorsitzenden 
Danny Weinrich, Torsten Klasen, Kreisbrandrat Marco Kolbinger und Kom-
mandant Daniel Sarembe.

Die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Lichtenberg feierte mit 
ihrem Lindenfest zugleich auch 
das 150-jährige Bestehen. Das 
Fest startete mit dem Heulen 
von Sirenen zur großen Einsatz- 
und Schauübung mit Nachbar-
wehren am Firmengebäude von 
Brühl & Sippold GmbH im Sie-
leinsweg. Schon vor der Sire-
nenalarmierung hatten sich 
viele kleine und große Schau-
lustige am „Brandobjekt“ ein-
gefunden, um das Übungssze-
nario live mitzuverfolgen. 
Die Lageerkundung und der 
Erstangriff oblag den Lichten-
berger Brandschützern und als 
Einsatzleiter agierte Komman-
dant Daniel Sarembe. Aus dem 
benachbarten Thüringen nah-
men die Wehren aus Blanken-
berg, Blankenstein und Harra an 
der Übung teil wie auch die 
Brandschützer aus Marxgrün, 
Bad Steben mit den Ortsteil-
wehren wie auch Issigau. Die 
Brandbekämpfung stand im 
Fokus und der Erstangriff 
erfolgte mit dem wasserführen-
den Einsatzfahrzeug der Lich-
tenberger Wehr. Die weitere 
Löschwasserentnahme erfolgte 
aus dem Hydrantennetz bezie-
hungsweise durch Ansaugen 
aus dem Tränkteich und mit 
Förderung über knapp 500 
Meter entlang der Straßen zum 
Brandobjekt. 

Kommandant Sarembe dankte 
bei der Übungsbesprechung der 
Firma Brühl & Sippold für die 
Bereitstellung der Übungsob-
jektes und erläuterte, dass die 
Brandmeldeanlage den Alarm 
ausgelöst habe. Drei Einsatzab-
schnitte waren gebildet wor-
den: Abschnitt „Ost“ mit 
Brandbekämpfung aus luftiger 
Höhe mittels Wenderohr von 
der Bad Stebener Drehleiter, 
Abschnitt „Nord“ mit den Weh-
ren aus Thüringen und 
Abschnitt „West“ mit der För-
derleitung vom Tränkteich.
 „Die Wasserförderung stand 
nach 27 Minuten und das war 
eine super Zeit“, lobte Kom-
mandant und Einsatzleiter 
Sarembe und merkte an, dass 
alle super und gut gearbeitet 
haben. „Wenn die Kacke mal am 
Dampfen sein sollte, auf euch 
kann man sich verlassen, die 
Zusammenarbeit funktioniert 
hervorragend“, unterstrich 
Sarembe und hatte nur eine ein-
zige Anmerkung, was in 
Zukunft Beachtung finden soll-
te: Die Einsatzfahrzeuge nicht 
so nah am Brandobjekt positio-
nieren. 
Im Anschluss an die Einsatz-
übung startete der Festbetrieb 
am Feuerwehrgerätehaus mit 
verschiedenen kulinarischen 
Angeboten. Der Übungsbespre-
chung durch Kommandant und 

Einsatzleiter Daniel Sarembe 
schloss sich ein kleiner Rück-
blick ins 150-jährige Bestehen 
an. Zudem verlas Bürgermeister 
Kristan von Waldenfels eine 
Episode aus der Chronik von 
Stadtschreiber Heinrich 
Schmeißer vom 5. Juni 1908 und 
betonte, dass sich folgend viele 
Kameradinnen und Kameraden 
in die lange Tradition der 
Brandschützer einreihen. „Es 
kommt auf jeden Einzelnen an, 
der schützt, rettet und löscht 
und ohne Feuerwehr wäre es 
undenkbar, danke, dass es euch 
gibt.“ 
Auch an die kleinen Festbesu-
cher war gedacht, sie konnten 
sich auf der Hüpfburg und an 
der Spritzwand austoben. Am 
Samstagabend sorgte das „Trio 
Akustika“ mit Livemusik für 
gewohnt tolle musikalische 
Unterhaltung bis in die Nacht 
hinein. Ein Dank geht an alle 
beteiligten Feuerwehren, den 
interessierten Zuschauern und 
Besuchern für ein gelungenes 
Lindenfest 2024 und besonde-
rer Dank den Helferinnen und 
Helfern, die dieses Fest möglich 
gemacht haben. 
Übrigens startete das zweitägi-
ge Lindenfest am 4. Mai, dem 
Gedenktag des „heiligen Flo-
rian“, dem Schutzpatron aller 
Feuerwehrleute, wie Komman-
dant Daniel Sarembe erläuterte.

Lindenfest, 150-jähriges Bestehen  und Schauübung

Viel geboten zum Jubiläum 
der Lichtenberger Feuerwehr

Zum Lindenfest mit Jubiläum 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Lich-
tenberg war auch Besuch aus Schleswig-Holstein, Kreis Stormarn 
angereist. Seit 2004 verbindet die Lichtenberger Brandschützer eine 
Freundschaft mit der Freiwilligen Feuerwehr Hamberge, so dass 
gleich zwei Jubiläen gefeierte werden konnten: 150 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Lichtenberg und 20 Jahre Freundschaft. 570 Kilometer 
trennen die Brandschützer. Kein Hinderungsgrund, denn gegenseiti-
ge Besuche sind Standard. Meist zum Lichtenberger Wiesenfest weilt 
eine Abordnung aus Hamberge im Frankenwald. Auch jetzt reisten 
die Brandschützer aus Hamberge mit zwölf Personen zum Jubiläum 
an. Vorsitzender Danny Weinrich überreichte dem stellvertretenden 
Gemeindewehrführer aus Hamberge Markus Schlabs „ein Stück 
Schlauch“ mit dem Aufdruck „20 Jahre Freundschaft 2004 – 2024“ 
und den jeweiligen Stadt- und Gemeindewappen. Von den Brand-
schützern aus Hamberge gab es ein Präsent in „flüssiger Form“. An 
den Jugendwart Karl Wehrmann überreichte Markus Schlabs ein 
symbolisches Präsent mit dem Wunsch, dass sich auch die Jugend-
gruppen zusammenfinden und eine Freundschaft mit gegenseitigen 
Besuch entstehen möge. Mit einem donnernden „Gut Schlauch“ 
unterstrichen die Brandschützer aus Hamberge die Grußworte. 

20 Jahre Freundschaft mit Hamberge

Ein besonderes Geschenk über-
reichte Sabine Eckardt den Lich-
tenberger Brandschützern zum 
Jubiläum. Sie übergab an Vorsitz-
endenden Danny Weinrich eine 
gerahmte Urkunde –  das Ehren-
Diplom ihres Urgroßvaters Richard 
Schulz für 15-jährige pflichteifrige 
Feuerwehr-Dienstleistung, Mün-
chen, den 1. März 1904 vom Baye-
rischen Landes-Feuerwehr-Aus-
schuss. Vorsitzender Danny Wein-
rich dankte für die Überlassung. 
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Aus Lichtenberg

17.05. Ganztägig Burgfreunde Lichtenberg Lager anl. Crana Historica  

17.05. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

17.05. 14.00 Uhr OGV Lichtenberg Pflanzentausch Vereinsheim

18.05. Ganztägig Burgfreunde Lichtenberg Lager anl. Crana Historica  

19.05. Ganztägig Burgfreunde Lichtenberg Lager anl. Crana Historica  

20.05. Ganztägig Burgfreunde Lichtenberg Lager anl. Crana Historica  

21.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

23.05. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch  Künstlervilla und Konzertsaal Info: https://haus-marteau.de

24.05. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

25.05. 9.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

26.05. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Flöte
 Prof. Andrea Lieberknecht

Karten 10 Euro. Reservierung: https://haus-

marteau.de/konzerte-aktuelles/abschluss-

konzerte/ oder  0921 604-1608. Abendkasse: 

09288 6495. 

28.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

31.05. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

01.06. 13.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Bogenschießen für alle Schützenhaus

04.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

04.06. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

07.06. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

07.06. 15.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Bärwurzwanderung Treffen am Burgturm

08.06. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

09. -15.06.  MSC Lichtenberg Ausfahrt nach Südtirol  

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg  Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Wünsche äußern und erfüllt bekommen, das ist doch eine großartige Sache. So geschehen bei den 
Burgkrümeln der Natur-Kita „Krümelburg“ in Lichtenberg. „Die Kinder konnten Wünsche äußern, 
die wir im Kita-Team besprochen haben und der Förderverein dann finanziert hat“, erzählt Kita-Lei-
terin Sabine Eckardt und dankt den fleißigen Mamas und Papas, die durch ihr Engagement das Erfül-
len von Wünschen überhaupt erst möglich machen. Über Sensorik-Bälle, vierteiligen Wippbogen, 
Wandstaffelei mit Zeichenpapierrolle, Pedalo-Taxi, Zelt, Märchenwürfel, Kaleidoskop Fensterkreis, 
Speedy Car, Magischer Vogel, Sandtiere und einiges mehr konnten sich Kinder und Kita-Team freuen. 
Unterm Strich standen knapp 1300 Euro. 

1300 Euro für die Burgkrümel

Im Bild einige Burgkrümel und (von links) Kinderpflegerin Carolin Mauritz, vom Förderverein Juliane Lang, Marlin 

Genc, Kristina Brunner und Annika Funk, Kita-Leiterin Sabine Eckardt und vom Kita-Team Sarah Spörl und Vivien-

ne Breymeyer. 

Abendwanderung auf alten Wegen 

um Lichtenberg am 24. Mai

Treffen um 17.00 Uhr am Henri-Marteau-Platz. 

Strecke ca. 7 km.

Am Ende ist eine Einkehr am Campingplatz geplant.

Geführte Bärwurz-Wanderung am 7. Juni 

Treffen um 15.00 Uhr am Schlossbergturm. 

Strecke ca. 9 km auf der neuen Bärwurz-Tour bei Lichtenberg.

Anmeldung erwünscht unter 015731157604.

Nachmittagswanderung ins Blaue am 9. Juni

Treffen mit Pkw um 13.30 Uhr am Henri-Marteau-Platz.

Strecke ca. 10 km. Mit Einkehr. 

Anmeldung erwünscht unter 015731157604.

Festes Schuhwerk ist bei den Wanderungen erforderlich.

Gäste sind herzlich willkommen. 

Der FWV Lichtenberg freut sich auf rege Teilnahme.

Wanderungen beim FWV Lichtenberg
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Das Projekt „Bauwagen“ im Schrebergarten der Issigauer Kita „Christophorus“ befindet sich auf der 
Zielgeraden. Die Mädchen und Jungen waren mit dem Kita-Team fleißig am Werkeln und Haben der 
bis dato grau-tristen Außenhülle ein buntes, fröhliches Gesicht gegeben. Wiese, Himmel und Sonne 
leuchten nun einladend wie auch Schmetterlinge, Fuchs, Hase, Igel, Schnecke, Marienkäfer und Blu-
men. Der Förderverein der Kita hat die Farben finanziert und freut sich über die bunte Bemalung mit 
kindgerechten Motiven.

Kita Christophorus: Bauwagen auf der Zielgeraden

Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Antennengemein-
schaft Issigau erhielt der lang-
jährige Kassier Alfred Hüfner 
nicht nur Dank- und Lobens-
worte, sondern auch Blumen für 
sein Ehrenamt über sage und 
schreibe von 43 Jahren. Im ver-
gangenen Jahr stand er für eine 
weitere Kandidatur nicht mehr 
zur Verfügung. Die Mitglieder 
wählten Horndasch. 
Alfred Hüfner berichtete, dass er 
bei der ersten Wahl mit Bernd 
Gründemann für den Posten 
Kassier kandidiert habe, die 
Wahl schlussendlich auf ihn fiel 
– 43 Jahre lang.  „1979 habe ich 
meinen ersten Kassenbericht 
abgegeben“, blickt Hüfner 
zurück und erinnert an die Ver-
änderung von handschriftlich 
verfassten Kassenberichten 
über die mit Schreibmaschine 
bis hin zur Arbeit mit dem Com-
puter. Auch an die Erstellung 
des Logos für die Antennenge-
meinschaft erinnerte Hüfner, 
der seine Ordner mit all den 
Unterlagen, darunter auch die 
erste Satzung, mitgebracht hat-
te. 

201 Hauptanschlüsse zählt die 
Antennengemeinschaft, die von 
der Firma Eberlein aus Boben­-
grün zur vollsten Zufriedenheit 
betreut werde, und diese als 
Nachfolgerfirma von Willi 
Spengler (Reitzenstein) nun 
schon über Jahrzehnte agiert. 
„Auch bei Ausfall am Wochen-
ende können wir auf Unterstüt-
zung bauen“, betonte Vorsit-
zender Heinz Burger, der von 
nur wenigen Reparaturen und 
Unkosten im zurückliegenden 
Jahr berichtete. Darauf bezie-
hend beschlossen auf Antrag 
des Vorsitzenden die anwesen-
den Mitglieder einstimmig in 
diesem Jahr keinen Jahresbei-
trag in Höhe von 60 Euro einzu-
ziehen. 
Vorsitzender Burger dankte Alf-
red Hüfner für seine vorbild-
lichste Arbeit als Kassier, auch 
für die Unterstützung in der 
Vorstandschaft und als 
Ansprechpartner bei Störungen. 
Der neue Kassier Karl Horn-
dasch verlas seinen ersten 
Bericht über die Eingaben und 
Ausgaben und erhielt von Kas-
senprüfer Hermann Feulner Lob 

„einwandfreie Kassenführer 
und sehr guter Nachfolger“. 
Feulner hatte gemeinsam mit 
Rudolf Hüfner die Kasse geprüft. 
Vorsitzender Burger informierte 
über neue freie Sender der 
Antennengemeinschaft: Xplo-
re, Hip Trips, One Terra, Just 
Cooking, Just Fishing, Crime 
Time, Deluxe Dance by Kontor, 
Deluxe Flashback, Deluxe 
Lounge, Deluxe Rap und Deluxe 
Rock. 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt informierte, dass die 
Gemeinde beim Bundesförder-
programm „Glasfaser in jedes 
Haus“ beteiligt sei, der Ausbau 
in den Jahren 2025 bis 2027 rea-
lisiert werde. „Die Firma ist 
beauftragt und auf die Gemein-
de entfallen bei 90-prozentiger 
Förderung ein Gesamteigenan-
teil von 160.000 Euro.“ Bürger-
meister Gemeinhardt mutmaßt, 
dass sich das Angebot „Glasfa-
ser bis ins Haus“ auf die Anten-
nengemeinschaft auswirken 
könne, aber letztendlich jeder 
Hauseigentümer dann den 
Glasfaseranschluss buchen 
müsse. 

Jahreshauptversammlung der Antennengemeinschaft Issigau

Alfred Hüfner für 43 Jahre 
im Amt als Kassier geehrt

Blumen, Lob und Dank gab es für den langjährigen Kassier der Antennen-
gemeinschaft Issigau. Im Bild (von links) Vorsitzender Heinz Burger, Alfred 
Hüfner und Nachfolger Karl Horndasch. 

Abfahrt um 9 Uhr ab Dorfplatz Issigau

Schifffahrt auf dem Brombachsee, danach geht’s zum Altmühlsee 

Schlungenhof (dort die Möglichkeit zur Wanderung auf die Vogel-

insel, zum Tretbootfahren oder zur Kaffee-Einkehr).

Alternative: Bei schlechtem Wetter Fahrt nach Weißenburg in Bayern 

(dort gibt es Museen, Kirche, Restaurants, Cafés, ...)

Abendeinkehr gegen 18.30 Uhr im Gasthof Opel in Himmelkron

Fahrpreis inkl. Schifffahrt: Erwachsene 33 Euro, Kinder unter 16 Jah-

ren 27 Euro, AWO-Mitglieder 30 Euro, AWO-Kinder sind frei. 

Verbindliche Anmeldung bei Tamara Böhm unter Tel. 0176/34678519 

oder 09293/8109.

AWO-Ausflug zum Brombachsee am 20.7.

Aus Issigau

Hobby Horse ist der Trendsport schlecht hin – und wird angeboten 

auf Chips Littler Dream Ranch von Heidi Herpich am Ortseingang von 

Issigau. Am Sonntag, 2. Juni,  in der Zeit von 10 bis 12 Uhr können 

sowohl Kinder (ab drei Jahre) als auch Erwachsene teilnehmen. Zwei 

Instrukteure von der Pat Ranch Meuschkensmühle, einer ganzheitli-

chen Fitnessreitschule,  bieten Hobby Horse fit&dance, ein Bewe-

gungskonzept für Kinder ab 3 Jahren, an,  bei dem verschiedene Reit-

figuren aus unterschiedlichen Disziplinen mit einem Steckenpferd 

nachgestellt und mit tänzerischen Elementen kombiniert werden. 

Das Konzept ist patentiert und registriert. 

Beim Schnuppertraining kann mit eigenem Hobby Horse teilgenom-

men werden, aber auch Leihpferdchen sind einige vorhanden. Als 

Trainer agieren Enrico Sölch (Trainer B Breitensport, HobbyHorse-

fit&dance-Trainer) und Elisabeth Markloff (ganzheitliche Reitpäda-

gogin, Mental-, Yoga- und Persönlichkeits­coach, Pferdephysiothera-

peut, Hobby Horse fit&dance-Trainerin). 

Heidi Herpich merkt an, dass gute Laune und festes Schuhwerk 

sowie entsprechend wetterfeste Kleidung und das eigene Stecken-

pferd mitzubringen sind.  Verbindliche schriftliche Anmeldung mit 

Name, Anschrift und Telefonnummer des Kindes/ Erwachsenen bei 

Heidi Herpich,  WhatsApp unter  0160/ 97532072 oder über Facebook 

per PN. Bei Krankheit und Nichtteilnahme an diesem Tag, sollte für 

Ersatz gesorgt werden, da der Betrag von 15 Euro nicht zurückerstat-

tet wird.

Hobby Horse Schnuppertraining 
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behandelnden Arzt abgespro-
chen, ob die Durchführung für 
den Patienten vertret- und 
zumutbar ist. Der Transport 
kann liegend oder mit dem Roll-
stuhl erfolgen. Zum Einsatz 
kommt das Herzenswunschmo-
bil ungefähr ein- bis zweimal im 
Monat. Finanziert wird alles nur 
mit Spendengeldern. Daher 
wurde auch von der AWO Issigau 
durch die stellvertretende Vor-
sitzende Tamara Böhm ein 
Spendenscheck in Höhe von 500 
Euro überreicht. Im Anschluss 
daran bedankte sich Bürger-
meister  Dieter Gemeinhardt bei 
allen, die gesammelt und gege-
ben haben,  sowie für die Überga-
be der Spende. H.K.

Ärzten. Ins Leben gerufen wurde 
diese Hilfsorganisation im Jahr 
2018 und hat zum Ziel, Kranken 
und Schwerkranken wie auch 
Palliativpatienten wieder ein 
Lächeln ins Gesicht zu zaubern, 
so die Worte von Silvia Mailän-
der. Während der Coronazeit 
konnten keine Einsätze gefah-
ren werden. Ansonsten steht das 
Auto mit Team allen zur Verfü-
gung, die es anfordern, um noch 
einmal einen Wunsch erfüllt zu 
bekommen. Dies kann zum Bei-
spiel die Teilnahme an einer 
Familienfeier, einer Veranstal-
tung, die Fahrt zur ehemaligen 
Wohnstätte oder einem ganz 
besonderen Ort sein. Vor jedem 
Fahrtantritt wird mit dem 

Ein Herzenswunsch der AWO 
Issigau war es, der gleichnami-
gen Einrichtung eine Spende zu 
überreichen. Dazu trafen sich 
Vorstands- und Ausschussmit-
glieder am 3. Mai  mit den beiden 
ehrenamtlichen Helferinnen 
Silvia Mailänder und Anja Wal-
ter, die mit dem Herzenswunsch 
Hospizmobil zum Feuerwehr-
haus gekommen waren. Vor der 
Übergabe wurde den Anwesen-
den kurz die Arbeit der Organi-
sation näher gebracht. Die 
Zuständigkeit umfasst das 
Gebiet von Stadt- und Landkreis 
Hof, dabei ist das Auto beim BRK 
Kreisverband in Hof stationiert 
und das Team besteht aus ca. 30 
Freiwilligen, darunter auch zwei  

Vorsitzender Werner Böhm 
eröffnete am 28. April  im 
Schloss Issigau die Jahres-
hauptversammlung der AWO 
und begrüßte alle Anwesenden. 
Besonders hieß er Bürgermeis-
ter Dieter Gemeinhardt sowie 
seinen Stellvertreter und Mit-
glied der AWO, Stefan Braitmai-
er, willkommen.
Zu Beginn wurden alle Anwe-
senden gebeten, sich von ihren 
Plätzen zu erheben, um der Ver-
storbenen zu gedenken. Im Ver-
einsjahr 2023 verstarben Mar-
got Stöcker, Mathilda Löhner 
und Renate Stöcker. Den Ver-
storbenen wird stets ein ehren-
des Gedenken bewahrt.
Nachdem die Tagesordnung 
verlesen wurde und es hierzu 
keine Einwände gab, verlas Kas-
siererin Tamara Böhm den Kas-
senbericht. Bei ihren Ausfüh-
rungen über Ausgaben und Ein-
nahmen sprach sie davon, dass 
der Kassenbestand für das Jahr 
2023 einen geringen Über-
schuss aufweist. 
Durch die beiden Kassenprüfer 
Lothar Mummert und Horst 
Edgar Feller wurde die Kassen-
prüfung durchgeführt. Tamara 
Böhm konnte eine einwand-
freie, sauber und ordentlich 
geführte Kasse bestätigt und 
einstimmig durch die Ver-
sammlung Entlastung erteilt 
werden.

nachträglich überreicht wer-
den. Anwesend war Gerlinde 
Pflanz, die für 25 Jahre treue 
Mitgliedschaft bei der AWO 
Issigau vom Vorsitzenden sowie 
Bürgermeister Gemeinhardt 
und dessen Stellvertreter Ste-
fan Braitmaier ihre Ehrung ent-
gegennehmen durfte.
Nächster Tagesordnungspunkt 
waren die Grußworte. Bürger-
meister Dieter Gemeinhardt 
bedankte sich für die Einladung, 
die er wieder gerne angenom-
men hat und bei allen für die 
geleistete Arbeit im Ortsverein, 
denn nur vor Ort weiß jeder am 
besten, was zu tun und wo Hilfe 
nötig ist.
Zum Schluss der Versammlung 
dankte der Vorsitzende allen für 
ihre Kommen. Ganz besonderer 
Dank ging an Tamara Böhm und 
die Ausschussmitglieder für 
Ihre Hilfe und Unterstützung 
sowie an den Bürgermeister, der 
immer versucht, an der JHV der 
AWO teilzunehmen. Ebenfalls 
ein Dank an seinen Stellvertre-
ter Stefan Braitmaier, der stets 
für eine gute Bewirtung sorgt. 
Daher bekam jeder von Ihnen 
ein kleines süßes Präsent.
Böhm beendete die Versamm-
lung und lud alle Mitglieder 
noch zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit einem 
Imbiss ein, um den Tag ausklin-
gen zu lassen. H.K.

Jahreshauptversammlung der AWO Issigau

Begrüßung neuer Mitglieder und Ehrungen 

Als weiterer Tagesordnungs-
punkt folgte der Bericht von 
Vorstand und Schriftführer. 
Böhm sprach von derzeit 44 
Mitgliedern bei der AWO in Issi-
gau und freute sich über die 
Aufnahme von vier weiteren 
Mitgliedern. So traten Kathrin 
und Helmut Brendel sowie 
Sibylle und Erich Simon in die 
Reihen der Organisation ein.
Im August fand ein Ausflug 
nach Naumburg mit einer 
Besichtigung der Sektkellerei 
Rotkäppchen in Freyburg statt. 
Einen weiteren Ausflug gab es 
im Dezember und dieser führte 
nach Würzburg. Hier sprach der 
Vorsitzende ein herzliches Dan-
keschön an seine Stellvertrete-
rin Tamara aus, die es immer 

wieder schafft, die Busse zu fül-
len und an alle, die sich an den 
Ausfahrten beteiligen. Im 
Herbst wurde auch wieder die 
Sammelaktion von Birgit Mum-
mert, Claudia Haas, Edi Feller 
und Werner Böhm durchge-
führt. Auch hier ein Dank fürs 
Sammeln und Geben.
Es wurden zwei Ausschusssit-
zungen abgehalten. Dabei wur-
de unter anderem  beschlossen, 
dass von der Sammlung ein 
Betrag in Höhe von 500 Euro an 
das Herzenswunsch Mobil 
übergeben werden soll. 
Im Vereinsjahr 2024 soll es auch 
wieder zwei Ausflüge geben. 
Am 20. Juli geht es an den Brom-
bachsee und die Weihnachts-
fahrt soll am 30. November nach 

Im Bild von links: Bürgermeister  Dieter Gemeinhardt, Gerlinde Pflanz,

Stefan Braitmaier, Werner Böhm und Tamara Böhm. 

Seiffen führen.
Am Ende seiner Ausführungen 
mit Rückblick auf das vergange-
ne und Ausblick auf das kom-
mende Jahr, kam Werner Böhm 
zu den Ehrungen. Leider konn-
ten einige Mitglieder ihre 
Ehrung nicht persönlich bei der 
Jahreshauptversammlung ent-
gegennehmen. So wurde Frau 
Tanja Schaller ihre Urkunde für 
35-jährige Mitgliedschaft nach 
Holland geschickt, wo sie lebt. 
Auf eine 20-jährige Mitglied-
schaft blicken Jutta Köhler und 
Ramona Greim zurück und 10 
Jahre sind Elli und Edmund 
Franz dabei. Leider konnten 
auch sie alle aus verschiedenen 
Gründen nicht anwesend sein, 
so dass ihnen ihre Urkunden 

Jutta Köhler mit Vorsitzendem

 Werner Böhm.

Spendenübergabe der AWO Issigau an das Herzenswunschmobil

Im Bild von links: Horst-Edgar Feller,  Werner Böhm, Tamara Böhm, Silvia 

Mailänder, Anja Walter, Marion Stöcker mit Finn und Lea, Gabi Langhein-

rich, Gisela Böhm, Bürgermeister  Dieter Gemeinhardt und Uschi Kolbinger.

Aus Issigau
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18.05. 12.30 Uhr PRöD Naila
Halbtagesausflug zum Gartenfest auf Schloß 

Eyrichshof bei Ebern
Abfahrt 12.30 Uhr ab Bahnhof Naila

20.05.  
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Anmeldungen für Busfahrt zur Perlmuschelzucht-

station, der Straußenfarm und des Klostergartens 

Waldsassen am 31.05.24 bitte abgeben

 

21.05. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für Gäste und Freunde des  Modell-

baus und der Parkeisenbahn 
Gaststätte Froschgrün

22.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit Hanno Loyda Prinzregent-Luitpold-Saal Bad Steben

23.05. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch  Künstlervilla und Konzertsaal Info: https://haus-marteau.de

24.05. 19.00 Uhr
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach 
a.Wald und Umgebung

Monatsversammlung Gaststätte Waldlust, Gemeinreuth

25.05.  
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün 

26.05.
ab 14.00 
Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Eisenbahnfest (Andampfen) mit mehreren auswär-

tigen Lokführern und Dampflokomotiven
Froschgrüner Park in Naila

26.05. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Flöte

 Prof. Andrea Lieberknecht

Karten 10 Euro. Reservierung: https://haus-
marteau.de/konzerte-aktuelles/abschluss-
konzerte/ oder  0921 604-1608. Abendkasse: 
09288 6495. 

28.05. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag mit Quiz Gaststätte Froschgrün

28.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Film von Klaus Beer über die  Traumlandschaften 

der USA
Großer Kurhaussaal Bad Steben

01.06.
11.00  bis 
18.00 Uhr

Gemeinde Berg Tag des offenen Gewerbegebietes Gewerbegebiet Berg

02.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei 

schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

05.06. 8.00 Uhr Chorverein Liederkranz
Busausflug ins Coburger Land  – 

Anmeldeschluss: 15.05.24!
Abfahrt: Markt- und Postplatz

06.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Die sanfte Heilweise der Bachblüten“ – Ref.: Heike 

Lorenz 
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben 

07.06. – 
09.06.

 Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kurparkfest mit großen Programm Kurpark Bad Steben

09.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei 

schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

11.06. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch   Künstlervilla und Konzertsaal Info: https://haus-marteau.de

12.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Bild- und Musikromanze von Nina und Thomas W. 

Mücke:  „Die große Sehnsucht Finnland“ 
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben 

15.06. 14.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Violinkonzert mit dem Meisterkurs von Professor 

Daniel Gaede

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Restkarten: 09288 6495. 

20.06. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Klavierkonzert mit dem Meisterkurs von Professor 

Arbo Valdma

Karten 10 Euro. Reservierung: https://haus-
marteau.de/konzerte-aktuelles/abschluss-
konzerte/ oder  0921 604-1608. Abendkasse: 
09288 6495. 

25.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Wie zähme ich 

meinen inneren Schweinehund?“ Ref.: Elke Sachs 
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben 

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald
 Lauftreff, Wanderparkplatz an der Thierbacher 

Mühle 
Treffpunkt: Eingang Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
            Sa., 18.05., 19:30 Uhr: Bibel & Mehr
So., 19.05., 9:30 Uhr: Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl
Mo., 20.05., 9:30 Uhr: Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl zur 
Silbernen Konfirmation 
Mi., 22.05.,  20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 Pfingsten kein Gottesdienst in Geroldsgrün – herzliche Einla-
dung zur Pfingsttagung
Mi, 22.5., 16.30 Uhr: Bibelstunde der LKG im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So., 19.5., 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche
Mi., 22.5., 15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Fam. Ströhlein
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 19.5., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
Mo., 20.5., 9.45 Uhr: Festgottesdienst mit Abendmahl zur 
Jubelkonfirmation

Adventgemeinde Langenbach  
Sa., 18.5., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Predigt  Fritz 
Vogel
Sa., 25.5., 9.30 Uhr:Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Predigt Vera 
Syring

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 17.5.,  15 Uhr: Seniorennachmittag im Gemeindehaus mit 
Elke Sachs, Thema: Mit allen Sinnen genießen
So, 19.5.,  9.30 Uhr: Gottesdienst zu Pfingstsonntag
Mo., 20.5.,  9.30 Uhr: Pfingstmontag gemeinsamer Gottes-
dienst am Feuerwehrhaus in Kemlas mit Posaunenchor und 
Weißwurstfrühstück 
Di., 21.5. - kein Hauskreis -
Do., 23.5.,  19.30 Uhr: Posaunenchorprobe

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 19.5., 9 Uhr: Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Pfarrer 
Andreas Hesse.
Mo., 20.5., 9:30 Uhr: Gottesdienst im Grünen, Feuerwehrhaus 
in Kemlas, zusammen mit der KG Lichtenberg, Pfarrer Her-
bert Klug. Kein Gottesdienst in der Simon-Judas-Kirche.
    

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Sa.,  18.5., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht – Wehrkirche
So., 19.5., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst – Lutherkirche
10.45 Uhr: Kindergottesdienst – Martin-Luther-Haus
10.45 Uhr: Führung in der Wehrkirche
Mo., 20.5., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Abendmahl
Fr.,  24.5., 19.30 Uhr: Komplet – Alte Wehrkirche St. Walburga
      

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 17.5., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So., 19.5., 9   Uhr: Hochamt
Do., 23.5., 19 Uhr:  Maiandacht 
Fr., 24.5., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume  

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
Pfingstsonntag und Pfingstmontag kein Gottesdienst – 
Herzliche Einladung zur Pfingsttagung

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr., 17.5., 19.30 Uhr: Posaunenchor 
So., 19.5., 9 Uhr: Pfingstgottesdienst,anschließend Einladung 
zur Pfingsttagung Bobengrün 
Mo., 20.5., 10 Uhr Einladung zum Pfingstgottesdienst auf der 
Pfingsttagung Bobengrün,kein Gottesdienst in Bernstein
Do., 23.5., 18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach
Voranzeige: So.,26.5., 9 Uhr: Gottesdienst mit Sr. Dr. Nicole 
Grochowina von der Christusbruderschaft Selbitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Do., 16.5., 15.30 Uhr: Männertreff im Gemeindehaus (Infos 
über das Pfarramt Tel. 09289/244).
So., 19.5., 10.15 Uhr: Gottesdienst zum Pfingstfest in der Bart-
holomäuskirche mit dem Männergesangverein 1876 Döbra
Mo., 20.5., 10 Uhr: Einladung zur Schlussversammlung der 
Bobengrüner Pfingsttagung am Tagungsgelände.
Di., 21.5., 20 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So., 19.5., 10 Uhr: Pfingstgottesdienst
Mo., 20.5., 10 Uhr Einladung zum Pfingstgottesdienst auf der 
Pfingsttagung Bobengrün,kein Gottesdienst in der 
Christuskirche
Do., 23.5., 18.30 Uhr: Jugendgruppe im Jugendraum
Voranzeige:  So.,26.5., 10 Uhr: Gottesdienst mit Sr. Dr. Nicole 
Grochowina von der Christusbruderschaft Selbitz
 

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 19.5., 7 Uhr:  Hochamt mit den Wallfahrern 
aus Nordhalben 
Di., 21.5., 18 Uhr: Maiandacht

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
Mo., 20.5., 14.30 Uhr: Andacht mit den Wallfahrern
 aus Nordhalben 

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald  
Fr., 17.5., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
Sa., 18.05. - Mo., 20.05.  Pfingsttagung in Bobengrün, der Got-
tesdienst am Sonntag 19.05.24 entfällt, wir sind bei der 
Pfingsttagung. Herzliche Einladung dazu!
Die Gruppenstunden entfallen in den Pfingstferien

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Sa., 18.5., 18 Uhr: Gottesdienst, anschließend gemeinsames 
Essen mit „Bring & Share. Jeder darf gerne fürs Buffet etwas 
beisteuern.  Limo Lounge ist geöffnet.  Herzliche Einladung!
 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So., 19.5., 9.30 Uhr: Pfingst-Gottesdienst 
Fr., 24.5., 19.00 Uhr: Missionsabend „Malawi“ 
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So.,  26.5.,  10 Uhr: Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa., 18.5., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift Martinsberg
So., 19.5., 10 Uhr: Gottesdienst : mit Diakon i. R. Dommler – Stadtkir-
che Naila
Mo., 20.5., 10 Uhr: Gottesdienst  mit Pfarrer Andreas Hesse – Stadtkir-
che Naila
 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So.,  19.5.,  kein Gottesdienst an Pfingstsonntag : Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst zur Pfingsttagung nach Bobengrün!
Mo., 20.5., kein Gottesdienst an Pfingstmontag : Herzliche Einladung 
zur Pfingsttagung nach Bobengrün!
Mi.,  22.5., 19.30 Uhr: Singkreis – Gemeindehaus
Do., 23.5., 19.30 Uhr: Kirchenvorstandsitzung – Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
--
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
So., 19.5., 10.15 Uhr: Pfingstgottesdienst in der Simon und Judas 
Kirche
Mo.,  20.5.: kein Gottesdienst – herzliche Einladung zur Pfingsttagung 
nach Bobengrün
Mi.,  22.5., 15 Uhr:  Plaudercafé im Gemeindehaus
 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So., 19.5., 10 Uhr: Einladung zum Waldgottesdienst bei der Bobeng-
rüner Pfingsttagung am Tagungsgelände.
Mo., 20.5.,  10 Uhr: Einladung zur Schlussversammlung der Bobeng-
rüner Pfingsttagung am Tagungsgelände
 

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
    Sa., 18.5.,  19.30 Uhr: Hochamt mit Lichterprozession in Marienweiher 
So., 19.5., 10 Uhr:  Feierliche Maiandacht, 10.30 Uhr: Hochamt 
Mo., 20.5., 10.30 Uhr: Festamt 
Mi., 22.5., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Mo., 20.5., 18 Uhr:  TischGottesdienst im Bonhoefferhaus 
Di., 21.5., 8.30 Uhr: Gebetskreis;  14.30 Uhr: Seniorencafé
 So., 26.5.,  18 Uhr: Gottesdienst im Bonhoefferhaus    

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So., 26.5.,  10 Uhr: Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
So.,  19.5. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichssaal. Dort 
hören wir den Vortrag: „Die christliche Identität bewahren“
Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-Mann-
schaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Terminüber-
sicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die geltenden 
Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Ange-
bote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der 
Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Naila – Die katholische Pfarrei „Verklärung Christi“ lädt 
im Rahmen der kath. Erwachsenenbildung am Samstag, 
15. Juni,  ab 9 Uhr in ihren Pfarrsaal, Ringstr. 14, zu einem 
Einkehrtag ein. Referent ist Prof. Dr. Helmut Prader aus 
Heiligenkreuz. Er ist Referent für natürliche Empfängnis-
regelung und begleitet als Familienseelsorger seit 20 
Jahren Ehepaare in Krisen. Herzliche Einladung!

Einkehrtag in der Pfarrgemeinde 
„Verklärung Christi“ in Naila

Bad Steben – Das Fronleichnamsfest für den Altlandkreis 
Naila wird wird am Donnerstag, 30. Mai,  in Bad Steben 
gefeiert.  Es beginnt mit dem Hochamt um 10 Uhr in der 
Pfarrkirche „Maria - Königin des Friedens“, anschließend 
Prozession zur Wandelhalle und zurück. Nach dem Got-
tesdienst ist ein Frühschoppen im Pfarrgarten. Nachmit-
tags gibt es dann Kaffee, Kuchen, Bratwürste, Getränke 
usw bei Livemusik! Herzliche Einladung!

Fronleichnam im Altlandkreis Naila
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tragen und mit einer Nummer 
versehen. Demzufolge sei es 
problemlos möglich, den Baum 
bei einem Spaziergang zu fin-
den. Hunde könnten z.B. zu den 
Beisetzungen mitgebracht wer-
den. Bestattungen würden 
angeboten von Montag bis Frei-
tag, und jeden zweiten Samstag 
im Monat. Grabschmuck sei 
nicht erwünscht. Dieser würde 
vom Träger entfernt werden. 
Außerdem wies sie auf die kos-
tenlosen Führungen im Wald- 
und Naturfriedhof hin, die sie 
jeweils am 1. Dienstag und 
Samstag im Monat anbiete. Die-
se Termine seien auch immer im 
„Wir“ veröffentlicht. Eine Tier-
beisetzung sei in Naila nicht 
möglich. Im Friedhof Saale-Orla 
bestehe diese Möglichkeit aber 
bereits. Fragen, die gestellt wur-
den, beantwortete Nina Burja-
kow-Schneider sehr gerne.

Nächste Veranstaltungen: 

Halbtagesfahrt Schloß Eyrichs­-

hof am Samstag, 18. Mai 2024, 

12.30 Uhr ab Bahnhof Naila 

Monatsnachmittag mit Quiz am 

Dienstag, 28. Mai 2024, 14.30 Uhr, 

Gaststätte Froschgrün

tungswald Saale-Orla in Burgk 
übernommen und hätte nun 
damit ihre Berufung gefunden, 
könne sie doch mit ihrer Tätig-
keit den hinterbliebenen Ange-
hörigen unter anderem bei ihrer 
Trauerbewältigung beistehen 
und helfen. Mehr als die Hälfte 
der Menschen in Deutschland 
würden sich für eine Feuerbe-
stattung entscheiden. Alterna-
tiv zur Bestattung auf dem 
Friedhof oder auf hoher See bie-
te eine Bestattung unter Bäu-
men, mitten im Wald, eine 
Alternative zur normalen 
Bestattung. Dort sei die Ruhe 
auf jeden Fall gewährleistet.
Im Nailaer Wald- und Natur-
friedhof gäbe es ca. 400 Bestat-
tungselemente, es gäbe auch 
einen Andachtsplatz mit Kreuz 
und Sitzgelegenheiten. Neu sei, 
dass zwölf Obstbäume als 
Bestattungselemente gepflanzt 
wurden. Ein weiterer Andachts-
platz sei in diesem Bereich 
dazugekommen. Erreicht werde 
der Friedhof über den Leithen-
weg bzw. über die Gleisanlage 
vom Bahnhof Naila und vom 
Bahnübergang Froschgrün aus.
Sie erklärte die einzelnen Grab-
arten. So gäbe es Gemein-

Naila  – Die Mitglieder des Ver-
eins der Pensionisten und Rent-
ner des öffentlichen Dienstes, 
kurz PRöD, trafen sich zum 
Monatsnachmittag in der Gast-
stätte Froschgrün. Vorsitzender 
Roland Strobel begrüßte alle 
Anwesenden und freute sich, 
dass trotz des herrlichen Früh-
lingswetters viele Mitglieder 
gekommen waren. Besonders 
begrüßte er die Referentin des 
Nachmittags, Nina Burjakow-
Schneider, vom Wald- und 
Naturfriedhof Frankenwald.
Bevor er Nina Burjakow-Schnei-
der das Wort erteilte, beglück-
wünschte er die sechs Geburts-
tagskinder der letzten Wochen. 
Ihnen wurde das obligatorische 
„Ständerla“ dargebracht. 
Außerdem erinnerte er nochmal 
an die Halbtagesfahrt nach 
Schloss Eyrichshof am Pfingst-
samstag, 18. Mai. In einer 
Schweigeminute gedachte man 
anschließend einer verstorbe-
nen Vereinskameradin.
Nina Burjakow-Schneider  stell-
te sich den Anwesenden vor. 
Seit 2019 habe sie die Leitung 
der Wald- und Naturfriedhöfe 
Naila, Issigau, Heinersreuth 
sowie den Mensch-Tierbestat-

Verein der Pensionisten und Rentner des öffentlichen Dienstes - PRöD, Naila 

Nina Burjakow zum Thema Waldfriedhof

halten, leider auch heute noch 
immer ein Tabuthema, damit 
die Wünsche des Verstorbenen 
von den Hinterbliebenen 
berücksichtigt werden könnten. 
Die Frankenpost würde einen 
Vorsorgeordner anbieten, der in 
jedem Fall weiterhelfen könne.
Sie ging weiter darauf ein, wie 
eine Beisetzung im Wald- und 
Naturfriedhof aussehen könnte, 
wobei die Bestattungszeremo-
nie frei gestaltet werden könne. 
Die Beisetzung werde in der 
Regel von einen Bestattungs-
institut betreut. Jeder Baum sei 
in einem Baumregister einge-

schaftsstellen für bis zu zwölf 
Personen, weiterhin Partner- 
und Familiengräber, wobei die 
Bäume oder auch Findlinge von 
den Angehörigen ausgesucht 
werden könnten. Außerdem 
einen Försterbaum, der günsti-
ger sei und vom Friedhofsträger 
ausgewählt würde. Die Mindest-
ruhefrist betrage in jedem Fall 
20 Jahre. Ein Vorerwerb bzw. 
Reservierung sei möglich. Die 
Abrechnung erfolge über die 
Kommune.
Ihrer Meinung nach sollte man 
sich in der Familie über das The-
ma Vergänglichkeit offen unter-

Vorsitzender Roland Strobel bedankte sich bei Nina Burjakow-Schneider 

mit einem Blumengruß und Süßigkeiten.

und verschiedene Werbemaß-
nahmen.

Gewinnspiel: Erleben, 
entdecken – und gewinnen

Vom 1. bis 16. Juni lassen sich 
persönliche Entdeckungen ent-
lang des Saaleradweges mit 
einem Gewinnspiel verbinden. 
In diesem Zeitraum stehen ent-
lang der Strecke im Hofer Land 
insgesamt elf Gewinnspiel-Sta-
tionen. Dort können die offiziel-
len Stempelkarten entnommen, 
abgestempelt und auch wieder 
eingeworfen werden. Jeder ab 14 
Jahren, der mindestens drei 
Stempel von unterschiedlichen 
Stationen auf seiner Gewinn-
spielkarte gesammelt hat, kann 
die ausgefüllte Karte an einer 
der elf Stempelstationen ein-
werfen, um am Gewinnspiel 
teilzunehmen. Unter allen Teil-
nehmern wird ein Fahrrad ver-
lost.

tiefengrün für Kfz-Verkehr 
gesperrt und steht den Radfah-
rern zur Verfügung.
Zur Feier des Tages bieten viele 
Einkehrmöglichkeiten beson-
dere Angebote an, wie z.B. ein 
„Radler-Schnitzel“. Radfahrer 
mit dem Saaleradweg-Arm-
band, das bei den Veranstaltun-
gen des Jubiläumstages verteilt 
wird, haben zudem ganztägig 
freien Eintritt in die Freibäder 
von Zell und Oberkotzau, ins 
Bauernhofmuseum Kleinlosnitz 
sowie ins Erika-Fuchs-Haus in 
Schwarzenbach a.d.S.
Das Jubiläumsprogramm mit 
weiteren Details sowie Informa-
tionen zu Einkehr und Gewinn-
spiel werden unter www.land-
kreis-hof.de/saaleradweg zur 
Verfügung gestellt.
Auch über den Jubiläumstag 
hinaus hat das Organisations-
team Aktionen geplant, um auf 
den Saaleradweg neugierig zu 
machen, etwa ein Gewinnspiel 

hung neuer Teilabschnitt) zur 
großen zentralen Feier nach 
Schwarzenbach an der Saale 
geradelt. 
Im Innenhof des Rathauses von 
Schwarzenbach a.d.Saale steigt 
von 11 bis 17 Uhr die große Feier 
mit Bühnenprogramm, Modera-
tion sowie vielen Ständen und 
Aktionen rund ums Thema Rad-
fahren und die Region. Natür-
lich ist auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. 
Und auch auf der gesamten 
Strecke der Etappen 1 und 2 – 
von Zell im Fichtelgebirge bis 
Blankenstein in Thüringen – ist 
an diesem Tag vieles geboten: 
An elf Orten laden Erlebnissta-
tionen Groß und Klein zu indivi-
duellen Entdeckungen und 
Aktivitäten ein (s. Programm). 
An diesem Tag stehen die Rad-
fahrer im Mittelpunkt: Die Stra-
ße zwischen Joditz und Unter-
tiefengrün wird von 8 bis 18 Uhr 
ab dem Abzweig Bug bis Unter-

Entdecken. Erfahren.“ sind dann 
neben einer großen zentralen 
Feier in Schwarzenbach an der 
Saale auch vielerlei Aktionen 
entlang der Etappen 1 und 2 des 
Radweges von Zell über Hof bis 
Thüringen geplant.
„Wir wollen die Menschen dazu 
einladen, den Saaleradweg, sei-
ne Orte und Sehenswürdigkei-
ten selbst zu entdecken – am 
Jubiläumstag und auch darüber 
hinaus“, so Landrat Dr. Oliver 
Bär. „Neben den Kommunen 
wirken über 30 Akteure und Ver-
eine beim Jubiläumsprogramm 
mit, denen ich allen herzlich 
dafür danke.“
Die offiziellen Feierlichkeiten 
am 9. Juni beginnen mit einem 
gemeinsamen Besuch der Saale-
quelle um 9.30 Uhr und einen 
Radfahrer-Gottesdienst im 
Freibad von Zell i.F. um 10 Uhr. 
Dann wird gemeinsam über 
Sparneck (Besichtigung Stein-
scheune) und Förbau (Einwei-

Schwarzenbach/Saale – An-
lässlich des Jubiläums finden 
am 9. Juni im Hofer Land zahl-
reiche Aktionen statt. Seit 30 
Jahren verbindet der Saalerad-
weg, die Bundesländer Bayern, 
Thüringen und Sachsen-Anhalt 
und ist damit ein einzigartiges 
Symbol der deutschen Wieder-
vereinigung. Im Jubiläumsjahr 
soll dies gebührend gefeiert und 
der Radweg noch bekannter 
gemacht werden. Dazu wurden 
von den Anrainern verschie-
denste Veranstaltungen verteilt 
über die Radsaison 2024 
geplant.

Jubiläumsveranstaltung im 
Hofer Land am 9. Juni

Das Programm der großen Jubi-
läumsveranstaltung im Hofer 
Land, die am 9. Juni stattfindet, 
wurde nun im Rahmen einer 
Pressekonferenz bekannt gege-
ben. Unter dem Motto „Erleben. 

Große Jubiläumsveranstaltung am 9. Juni

30 Jahre Saaleradweg
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Lenz von der Schwarzenbacher 
Wehr. Er hatte die eingesetzten 
Atemschutzgeräteträger stetig 
im Blick und wusste, bei wem der 
Sauerstoff knapp werden könn-
te.
 Die Verletztenübergabe- und 
-sammelstelle hatte BKR-ler 
Christian Anders unter seinen 
Fittichen. Sie mimten eine Sich-
tung der Verletzten und ver-
brachten diese in die bereitste-
henden Einsatzfahrzeuge für 
einen Abtransport in umliegen-
de Kliniken. Gleich einem ech-
ten Einsatzgeschehen bei grö-
ßeren Lagen fand auch eine Ein-
satzbesprechung statt, jeder 
Abschnittsleiter gab ein kurzes 
Feedback. Der Kommandant der 
Berger Wehr Maximilian Schal-
ler berichtete von drei Atem-
schutzgerätetrupps im Innen-
angriff, vier geretteten Personen 
und vom Außenangriff zur 
Brandbekämpfung mit Monitor, 
Hohlstrahlrohr und C-Rohren, 
gespeist vom Hydrantennetz. 
Auch merkte Schaller an, dass 
eine Anleiterbereitschaft (ALB) 
bereitstehe.  ALB ist eine wichti-
ge einsatztaktische Maßnahme, 
um einen zusätzlichen Ret-
tungs- und Rückzugsweg für 
Atemschutzgeräteträger im 
Innenangriff wie auch für die 
Menschenrettung zu gewähr-
leisten.
 Der Marlesreuther Komman-
dant Alexander Heinz berichtet 
vom Aufbau einer Förderleitung, 
den Einsatz von sechs C-Strahl-
rohren und, dass sich ein Unter-

Festgelände beim Feuerwehrge-
rätehaus. Als Einsatzleiter 
erläutert stellvertretender Kom-
mandant den Gäste das Übungs-
szenario und dankt allen ehren-
amtlichen Einsatzkräfte, die 
ihren Samstagnachmittag geop-
fert hatten. 
Eine positive Übungsbilanz 
gaben Kreisbrandinspektor Rolf 
Hornfischer und 1. Bürgermeis-
ter Frank Stumpf, die als „stille 
Beobachter“ das Geschehen ver-
folgt hatten. Auch sie dankten 
den Einsatzkräften für geopferte 
Freizeit, was keine Selbstver-
ständlichkeit sei. Nach der 
Arbeit, dann das Vergnügen. 
Vorsitzender Michael Tholl lud 
zum Festbetrieb mit kulinari-
schen Schmankerln, Kinderak-
tionen und Raum für Gesellig-
keit und Kameradschaft ein.

flurhydrant schwer habe öffnen 
lassen. Vom BRK-Einsatzleiter 
Christian Anders ist zu erfahren, 
dass acht Fahrzeuge für den 
Abtransport der Verletzten 
parat stehen, am Feuerwehrge-
rätehaus zudem ein Hubschrau-
berlandeplatz eingerichtet sei. 
„Primär ist die Rettung“, betont 
der Einsatzleiter Jens Wagen-
lechner und vom dritten 
Abschnitt berichtete Max 
Bodenschatz ebenfalls von Was-
serförderung und Brandbe-
kämpfung sowie dem Drehlei-
tereinsatz für die liegende Men-
schenrettung aus dem zweiten 
Obergeschoss. „Das Personal ist 
ausreichend, auch die Lösch-
wasserzufuhr.“ 
Dann heißt es „Wasser halt“, die 
Übung ist beendet. Der Rückbau 
erfolgt und „das Einrücken“ aufs 

Frühlingsfest der Freiwilligen Feuerwehr Naila mit Einsatzübung 

Alarm, Alarm – die Schule brennt!

Obergeschoss stand ein Schüler 
und rief verzweifelt um Hilfe.
 Die Brandschützer der Wehren 
Naila, Marlesreuth, Culmitz, 
Lippertsgrün, Selbitz, Berg und 
Schwarzenbach a.Wald wie auch 
die BRK-Bereitschaften aus Nai-
la, Schwarzenbach a.Wald, 
Schauenstein und Berg rückten 
an; über 100 Einsatzkräfte. Als 
Einsatzleiter agierte der stell-
vertretende Kommandant der 
Nailaer Wehr, Jens Wagenlech-
ner. Rauchentwicklung im 
Schulgebäude, ein angenomme-
ner Brand, zwölf vermisste 
Schülerinnen, die sich wohl in 
verschiedenen Klassenzimmern 
befanden. Die angenommene 
Lage wurde schnell bedrohlich, 
der Brand weitete sich zu einem 
offenen Dachstuhlbrand aus. 
Drei Einsatzabschnitte waren 
gebildet worden zuzüglich Ret-
tungsdienst und Atemschutz-
überwachung durch Christopher 

Naila – Die Vorstellung ist 
erschreckend: Es brennt in der 
Mittelschule Frankenwald. 
Zwölf Schülerinnen und Schüler 
meldet der Hausmeister als ver-
misst. Das Szenario der Einsatz-
übung, mit der das Frühlingsfest 
der Freiwilligen Feuerwehr Nai-
la startete, lockte zahlreiche 
kleine und große Schaulustige 
an, die alle gebannt die zügige 
Rettung der Vermissten und den 
Aufbau der Löschwasserförde-
rung beobachteten. 
Martinshörner heulten bei der 
Anfahrt der zahlreichen Ein-
satzfahrzeuge und Blaulichter 
zuckten rund um die Mittelschu-
le Frankenwald. Die Drehleiter 
fand ihren Platz im Pausenhof, 
um aus dem zweiten Oberge-
schoss vermisste Schüler retten 
zu können, dichter Qualm hatte 
sich in den Fluren ausgebreitet 
und drang beim Öffnen der 
Fenster nach außen. Im ersten 

demnächst unter www.franken-
wald-wandermarathon.de zum 
Einsehen und Download gibt. 
Ein ganz besonders großer Dank 
gilt bei der Veranstaltung stets 
den haupt- und ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die 
sich in die Planung und Organi-
sation, die Stationen sowie 
deren Betreuung einbringen 
und somit den Erfolg der Veran-
staltung, die weit über die Gren-
zen Frankens und Bayerns 
bekannt ist, nachhaltig prägen. 
Der Frankenwald Wandermara-
thon ist somit eine große 
gemeinsame „Wander-Werbe-
veranstaltung“ für die Region.

„Finisher-Party“ mit Musik und 
Biergartenbetrieb statt.
Unterwegs gibt es insgesamt 24 
Erlebnis- und 16 Verpflegungs-
punkte. Bei der neu organisier-
ten Ticketvergabe waren rund 
3.500 Ticketregistrierungen für 
die 555 begehrten Startplätze zu 
verzeichnen, die dann via Live-
Stream ausgelost worden sind.
Trotz der vielen Stationen und 
Aktionen freuen sich die Wan-
derer natürlich auf jede Menge 
Zuschauer und motivierende 
„Fans“ an der Strecke. Wo und 
wann die Wanderer vorbeikom-
men, können Interessierte dem 
Roadbook entnehmen, dass es 

Arnika. Wer sich den Strecken-
verlauf genau ansieht, erkennt, 
dass in diesem Jahr auch ein Teil 
des Weges „übers Wasser“ geht 
– diese besondere Erlebnis-Sta-
tion erwartet die Wanderer am 
Ölschnitzsee. Natürlich dürfen 
auch die legendären Franken-
wald-Weiber nicht fehlen, die 
wieder in vielen fleißigen Näh-
stunden für jeden Teilnehmer 
ein Wandermarathon-Geschenk 
gebastelt haben, bevor es wieder 
zurück zum Ausgangspunkt in 
Steinbach am Wald geht. Dort 
findet sowohl für die Wanderer, 
als auch die Helfer und Bevölke-
rung ab 15:00 Uhr eine große 

beim 12. Frankenwald Wander-
marathon ein tolles Wanderer-
lebnis zu bieten.
Mit Start und Ziel am Touris-
mus- und Freizeitzentrum in 
Steinbach am Wald geht es am 
Samstagmorgen pünktlich um 7 
Uhr für alle auf eine gut 43 Kilo-
meter lange Route, die mehr-
mals Deutschlands bekanntes-
ten Wanderweg – den Rennsteig 
- passiert. Im Nachbar-Bundes-
land Thüringen warten Zeitzeu-
gen der Deutschen Geschichte 
mit spannenden Anekdoten. 
Auf dem weiteren Weg gibt es 
viel Wissenswertes über das 
Thema Bärwurz-Wiesen und die 

Kronach  – Die letzten Vorbe-
reitungen laufen auf Hochtou-
ren: Stations-Infos werden ver-
schickt, Material-Pakete für die 
Markierungs-Trupps zusam-
mengestellt oder auch der letzte 
Feinschliff für Aufbau und 
Logistik besprochen. Das Team 
von Frankenwald Tourismus 
und die Fränkische Rennsteig-
region mit den Partnergemein-
den Steinbach am Wald, 
Tschirn, Teuschnitz, Ludwigs-
stadt, Tettau und Reichenbach 
arbeiten hier Hand in Hand, um 
mit zahlreichen Vereinen und 
ehrenamtlichen Helfern auf der 
Strecke den über 550 Startern 

555 Wandermarathon-Teilnehmer werden am 1. Juni in der Fränkischen Rennsteigregion erwartet 

Countdown für Wanderkultevent läuft 

48 Wir im Frankenwald


